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K O S T E N LO S

„Mein 1. Tag!“
… in Krippe, Kita, Schule

Projekt Patchwork
Familie neu gemischt



UND ERLEBE IHR BRANDNEUES  

UNTERWASSER-ABENTEUER

TRIFF DIE  
OKTONAUTEN 

LIVE 
IM KINO!

Mehr Infos im Kino und unter www.kino-kidsclub.de
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KINOPOLIS Darmstadt
Göbelstraße 11 • 64293 Darmstadt

Samstag, 13.09.2014, 14:00 Uhr und 15:45 Uhr
Eintritt frei, Mindestverzehr 5 €

Darmstadt | Rheinstraße
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Es gibt was zu feiern? 
Die Geschenke sammelt man am besten mit unserer 
Geburtstagskiste!

Ganz einfach zwei Wochen vor der Feier in die 
GALERIA Kaufhof Darmstadt kommen, Geschenke 
aussuchen und mit Wodanaz und Fee Zweischön die 
ganz persönliche Geburtstagskiste packen.

Weitersagen, damit alle Gäste wissen, wo sie die 
Geburtstagskiste fi nden können.

Reich beschenken lassen, denn schon beim Erstellen 
der Geburtstagskiste gibt es von uns eine kleine 
Überraschung!

Sie fi nden alles für die Geburtstagskiste in unserer 
Spielwarenabteilung in der 3. Etage.

H IER RAPP ELTS IN D ER

GEBURTSTAGS KISTE

GALERIA Kaufhof GmbH, Leonhard-Tietz-Str. 1, 50676 Köln
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Liebe Leserin, lieber Leser!
„Denken Sie bitte noch an die Kopie des Impfpasses Ihrer 
Kinder?“ Daran wird man gerade jetzt vor Beginn der Ferien-
freizeiten und Zeltlager erinnert. Na klar, bei solchen Gruppen-
veranstaltungen liegt das Bild der„Herdenimmunität“ ja auch 
nahe – durch eigene Impfungen sich und die Gemeinschaft 
schützen. Impfen ist ein Teil der Gesundheitsvorsorge unserer 
Kinder. Es gibt klare Empfehlungen, aber es besteht keine 
Pfl icht. Da das Thema immer wieder für Diskussionen sorgt, 
haben wir uns informiert und für Sie die wichtigsten Informati-
onen und Positionen ab S. 22 zusammengestellt. 

Auch bei unserem nächsten Beitrag spielt das Thema Vorsor-
ge eine gewisse Rolle. Denn bei der Wahl einer passenden 
Betreuungseinrichtung für unseren Nachwuchs – egal ob 
Krippe, Kita oder Schule – entscheiden wir gleichzeitig mit, wie 
die Entwicklung der Kinder geprägt wird, in welchem sozialen 
Umfeld sie groß werden und mit welchen Bezugspersonen sie 
zu tun haben. Bei jedem Wechsel und Neubeginn geht es um 
Veränderungen – nicht nur für die Kinder, sondern genauso für 
die Eltern! Loslassen und Vertrauen sind zwei Schlagworte, die 
in dem Zusammenhang besonders wichtig sind. Lesen Sie mehr 
über den für alle spannenden „1. Tag“ ab S. 28.
 Veränderungen, Loslassen, Vertrauen: Mit diesen Begriffen 
kann ich jetzt nahtlos auf unseren dritten Schwerpunktbeitrag 
überleiten – es geht um das „Projekt Patchworkfamilie“. 
Ein Thema, das viele Familien heutzutage betrifft. Wenn aus 
zwei Familien plötzlich eine Großfamilie wird, bringt das in der 
Regel jede Menge Stress und emotionale Turbulenzen mit sich. 
Für fratz hat uns eine Darmstädter Familie ihren Weg geschil-
dert, und auch einige Experten haben uns Tipps verraten, wie 
aus der neu zusammengewürfelten Familie eine stabile und 
glückliche Gemeinschaft werden kann. Mehr dazu ab S. 18.

Jetzt bleibt mir noch ein letztes „Tschüss!“, wir sehen uns nach 
den Ferien wieder. Bis dahin genießen Sie den Sommer mit 
Ihren Liebsten und kommen Sie glücklich und gesund zurück!

Ute Auth, Herausgeberin

P.S.: Wir suchen für unseren Fotowettbewerb „Und, wie war 
euer Sommer so?“ sonnige Erinnerungsschnappschüsse – 
damit sich der graue November besser ertragen lässt. 
Wer macht mit? Mehr Infos auf S. 50
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Weltkindertag Darmstadt
21. September 2014
Von 12.00 – 18.00 Uhr 
Wo? Marktplatz und 
Innenstadt Darmstadt
• 11.30 Uhr Ökumenischer
 Eröffnungsgottesdienst 
• Großer kostenloser 
 Spieleparcours für Kinder 
• Infos und Unterhaltung für  
 die ganze Familie
 www.weltkindertag–
 darmstadt.de
 EINTRITT FREI!

SCHON  MAL 
VORMERKEN!

Wir sind auch mit einem Stand 
dabei und freuen uns 
auf Euch! Mehr auf S. 15
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     AKTUELLE  MELDUNGEN

Mit der Schaffung eines neu-
en zentralen Anmeldepor-
tals für Betreuungsplätze ist 

Darmstadt in Sachen Familienfreund-
lichkeit einen großen Schritt weiter-
gekommen. Denn die mühsame, meist 
nervenaufreibende und vielfach auch 
erfolgslose Suche nach einem geeig-
neten Krippen-, Kita- oder Hortplatz 
wird durch das neue System deutlich 
einfacher. „Wir wollen mit dem neuen 
System mehr Transparenz und einfa-
chere Strukturen schaffen“, erklärt 
Sozialdezernentin Barbara Akdeniz 
„und es den Eltern abnehmen, einen 
Marathonlauf durch die Einrichtun-
gen machen zu müssen“. Das Projekt 
hat Vorbildfunktion und ist in Hessen 
bisher einzigartig: In einer zentralen 
Datenbank werden alle Betreuungs-
einrichtungen innerhalb der Stadt 
Darmstadt mit ihren Angeboten, 
Profi len und den Kapazitäten erfasst. 
Mehr als 9.000 Betreuungsplätze ste-
hen insgesamt zur Verfügung. 

„Eine runde Sache!“

Friedhelm Remmel, Vorsitzender des 
Hauptelternbeirats der städtischen 
Kitas, ergänzt: „Wir sind fast sprach-
los, das System bietet riesengroße 
Vorteile und einen Überblick über 
alle Betreuungseinrichtungen in 
Darmstadt. Die Platzsuche läuft we-
sentlich schneller, reibungsloser und 
„beruhigender“, da man nicht mehr 
so lange Wartezeiten hat. Wir konnten 
viele Tipps und Wünsche einfl ießen 
lassen, insgesamt eine runde Sache 

und eine große Hilfe für alle Eltern!“ 
Das System mit Namen „Kita-Planer 
2“ berücksichtigt alle Träger, egal ob 
städtisch, kirchlich oder freie Einrich-
tungen bzw. Tagespfl egepersonen. 
Außerdem werden alle relevanten Al-
tersgruppen versammelt: U3, Ü3 und 
Schulkinder. 

Transparenz und Übersicht

Die Vorteile eines solchen Systems 
liegen auf der Hand: Wo viele Fami-
lien bislang noch parallel bei mehre-
ren Einrichtungen direkt angemeldet 
waren, schafft die neue zentrale 
Datenbank einen Gesamtüberblick 
über die aktuelle Situation mit einer 
komfortablen Suchfunktion. Die Be-
darfsplanung wird für alle Einrichtun-
gen erleichtert und die Eltern fi nden 
an einem Ort sämtliche Infos zu den 
Betreuungsmöglichkeiten und freien 
Plätzen. Für das Leitungspersonal 
der Einrichtungen entfallen durch die 
zentrale Datenbank Doppeleinga-
ben, Mehrfachanmeldungen werden 
identifi ziert, Wartelisten automati-
siert – der Verwaltungsaufwand sinkt. 
Wichtig ist, dass die Eltern sich zwar 
für die gewünschten Plätze online 
anmelden können, Prioritäten bei ih-
rer Wahl setzen und gegebenenfalls 
auch auf einer Warteliste landen, die 
letztendliche Vergabe der Plätze und 
der Vertragsabschluss erfolgen aber 
direkt durch die Einrichtung. Um ge-
fakten „Spaßanmeldungen“ vorzu-
beugen, muss jeder Suchende in einer 
beliebigen Einrichtung oder direkt 

im Jugendamt vorsprechen und sich 
authentifi zieren, damit die Daten frei-
geschaltet und in die Anmeldelisten 
aufgenommen werden können. Wer 
über keinen Internetzugang verfügt, 
kann sich direkt an eine Einrichtung 
seiner Wahl oder an das Jugendamt 
wenden und dort seine Anmeldung 
vornehmen lassen. 

Datenschutz wird 
großgeschrieben

Dass es bei dem Anmeldeverfahren 
um sensible Daten geht, war allen 
Projektbeteiligten klar. Daher sind im 
gesamten Prozess Datenschutzbeauf-
tragte des Landes Hessen, der Kirchen 
und der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt eingebunden worden. „Mit dem 
neuen Anmeldeportal haben wir eine 
sogenannte win-win-win-Situation – 
für die Eltern, für die Einrichtungen 
und die Stadt“, erklärt Akdeniz ab-
schließend. (UA)

Infos: Fragen zum System beant-
worten die Mitarbeiterinnen des 
Jugendamtes, Tel. 06151-132469 
oder per E-Mail unter kinderbetreu-
ung@ darmstadt.de. Zugang zum 
Anmeldeverahren online unter: 
Kinderbetreuung.darmstadt.de

STÖBERN & STAUNEN: 
Das Wochenende vom 16./17. August 
steht ganz im Zeichen des Kunst-
handwerks: Auf dem Darmstädter 
Marktplatz werden vor historischer 
Kulisse am Samstag und Sonntag von 
10 bis 19 Uhr Schmuck und Keramik 
präsentiert sowie Holzarbeiten, Aqua-
relle, Spielwaren und Glaskunst. Viele 
Handwerker zeigen vor Ort ihr Kön-
nen – spannend für Groß und Klein! 

Info: Darmstädter Kunsthandwerker-
markt 16.-17. August, 10 – 19 Uhr, 
Marktplatz Darmstadt. 

SPIELKISTE BLEIBT 
BESTEHEN

Spielzeugladen 
mit Tradition
Lädchen wie die Spielkiste in Darm-
stadt-Eberstadt gibt es leider nur 
noch sehr selten. Den kleinen Spiel-
zeugladen gibt es nun schon seit über 
30 Jahren und es wird ihn auch noch 
länger geben, nachdem Elke Heer 
das Geschäft übernommen und vor 
dem endgültigen Ende bewahrt hat. 
Der Ausverkauf hatte schon begon-
nen, doch nun kann weiter gestöbert 
werden: Pädagogisch wertvolles und 
sozialverträgliches Spielzeug sowie 
schöne Dinge auch für größere Kinder 
erfreuen weiterhin die Kunden. 

Info: Spielkiste, Pfungstädter Str. 
23, Darmstadt, Tel. 06151/593377, 
www. spielkiste-darmstadt.de

DARMSTADT ALS VORREITER IN HESSEN

Zentrales Anmeldeportal für 
Betreuungsplätze ist online
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… und aktuelle Meldungen gibt‘s 
online  auf fratz-magazin.de 
Die nächste gedruckte 
fratz-Ausgabe Oktober/November
erscheint ab 26.09.2014! 

Termine, die im Printheft 
erscheinen sollen, bitte bis 
5. September 2014 online auf 
unserer Homepage eingeben!

Einfach kostenlos registrieren, 
einloggen, eintragen!

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN



     AKTUELLE  MELDUNGEN
SOMMERFERIEN-
PROGRAMM VOM 23.8. 
BIS 6.9. IN DARMSTADT

›Wissen ist cool‹
Unter diesem Motto gibt es in den 
letzten Ferienwochen in Darmstadt 
wieder ein spannendes Kinderpro-
gramm rund um die Luft- und Raum-
fahrt. Darmstadts City wird zum gro-
ßen „Wissenschafts-Spielplatz“ und 
alle Kinder und Jugendlichen sind ein-
geladen, sich in Ausstellungen, Work-
shops, bei Führungen oder Forscher-
werkstätten mit Naturwissenschaft 
und Technik spielerisch zu beschäf-
tigen. Das Ferienprogramm beginnt 
mit der Eröffnung am Samstag, 23. 
August, 13 Uhr in der Centralstation. 
Die anschließende Eröffnungsshow 
zeigt spannende Experimente aus 
„Heckers Hexenküche“: Brennen 
Wunderkerzen im Weltraum? Was 
passiert mit Styropor-Fröschen im 
Schnellkochtopf? Können wir mit un-
serem Körper Strom erzeugen?

Raumfahrtausstellung in 
der Centralstation und 
Forscherwoche im Carree

Die große Ausstellung in der Central-
station vom 23.8. bis 6.9. (außer  24. 
und 31.8.) nimmt alle mit auf einen 
Flug in den Erdorbit und zum Mond. 
Gezeigt wird ein Ausschnitt von Eu-
ropas größter Raumfahrtausstellung 
„Apollo and Beyond“ des Technik 
Museum Speyer. Die Ausstellung ver-
mittelt jede Menge Eindrücke vom 
Leben und Arbeiten im Weltall und 
den Missionen, die auch von Darm-
stadt aus gesteuert werden und prä-
sentiert Exponate von den Anfängen 
der bemannten Raumfahrt bis zur In-
ternationalen Raumstation.  Auch die 
EUMETSAT unterstützt die Ausstel-
lung mit Informationstafeln und Ex-
ponaten. Hinzu kommen weitere At-
traktionen: Der Bau eines UFOs oder 
einer Raketenabschussrampe mit den 
TÜV Hessen Kids. Das Mathematikum 
Gießen bietet zusätzlichen Tüftel- 
und Knobelspaß.  Außerdem werden 
vielfältige Aktionen und Führungen 
beim umfangreichen Rahmenpro-
gramm mit dem bioversum, dem Zoo 
Vivarium, dem Lernlabor „Abenteuer 
Technik“, der ESOC oder der EU-
METSAT geboten. Der Eintritt in die 
Ausstellung ist frei, für einige Work-
shops und Führungen wird ein Kos-
tenbeitrag erhoben (Anmeldungen 

im Darmstadt-Shop im Luisencenter 
oder direkt über www.darmstadt-
marketing.de)  Die Forscherwerkstatt 
für Familien am 6.9. in der Central-
station verspricht ein umfassendes 
Raumfahrtabenteuer und bei der 
Kinderforscherwoche im Carree (25.-
29.8., 14–18 Uhr, Eintritt frei) können 
vor allem die Jüngsten nachmittags 
nach Herzenslust experimentieren. 
Hier werden stündlich Workshops 
und verschiedene Programmpunkte 
zum Thema „Raumfahrt“ angeboten 
– sowie die erfrischend große Was-
serbaustelle. 

Info:  Raumfahrtausstellung, 25.8. 
– 6.9., Centralstation DA, Mo-Sa 
11 - 18 Uhr, sonntags geschlossen. 
Eröffnung Ferienprogramm & Eröf-
fungsshow, 23.8., 13 Uhr (Einlass 
12 Uhr). Centralstation. Programm-
heft „Wissen ist cool“ unter www.
darmstadt-marketing.de sowie an 
allen bekannten Stellen und im 
Darmstadt Shop, Luisenplatz.

Insgesamt 22 Kinder…
haben die Prüfung  für das “Young 
Learners Certifi cate” der renom-
mierten Universität Cambridge 
im Mai in Darmstadt mit Erfolg 
abgelegt! Sie haben ihre Englisch-
kenntnisse im „Kids  English  Club“ 
erworben, der Kinder ab vier Jahren 
in  Darmstadt und  Umgebung  mit  
Spiel und  Spaß  in  die  englische  
Sprache  einführt. Nähere Auskünfte 
dazu unter Tel. 06151/53460.

19. Juni bis 7. September 2014 
Eine Ausstellung mit spannenden  
Experimenten zur Physik

PhysikPhysik
interaktiv

Jeden Tag geöffnet • Liebigstraße 8 • 35390 Gießen • 0641 9697970 • www.mathematikum.de

Anzeigen

Anzeigen

Anzeigen
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GANZ EINFACH DIE 112 MERKEN
Johanniter trainieren 
›Ersthelfer von morgen‹ 

Bei der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. lernen be-
reits Fünf- bis Sechsjährige, was im Notfall zu 
tun ist. Der Kurs „Ersthelfer von morgen“ wur-
de speziell für Kinder im Vorschulalter konzi-
piert. „Mit Rollenspielen, Rätselaufgaben und 
praktischen Übungen gestalten wir die Unter-
richtseinheiten bunt und abwechslungsreich“, 
berichtet Eva Ludwar, Jugendgruppenleiterin 
und zuständig für die Ausbildung bei der Jo-
hanniter Jugend in Griesheim. Neben der Not-
rufnummer 112 lernen die Kinder, wie sie auch 
ohne ein Telefon Hilfe holen können, außerdem 
Pfl astertricks und das Anlegen von Verbänden. 
Der Kurs hat neben der Vermittlung von Erste-
Hilfe-Wissen auch das Ziel, Hemmschwellen 
bereits im Kindesalter abzubauen und die sozi-
ale Verantwortung zu fördern. Die Unterrichts-
zeiten und spezielle Inhalte werden individuell 
gestaltet. Mehr Informationen gibt es bei der 
Ausbildungsabteilung der Johanniter.

Info:  Ausbildungsabteilung Johanniter Regi-
onalverband DA-Dieburg, Tel. 06071/209 60 
und 06155/600 00, www.juh-da-di.de

MATHEMATIKUM GIESSEN

Sonderausstellung
„Physik interaktiv“
Im Mathematikum können Groß und Klein Ma-
thematik zum Anfassen erleben –  zum Beispiel 
bei geometrischen Puzzles, dem „goldenen 
Schnitt“, Riesenseifenblasen oder Spiegelexpe-
rimenten. Neben den über 150 Exponaten der 
Dauerausstellung ist noch bis zum 7. September 
die Wanderausstellung „Physik interaktiv“ der 
PHÄNOMENTA Flensburg zu sehen. Sie zeigt 
spannende Experimente  zum Thema Physik 
und lädt zum aktiven Mitmachen ein: Kann 
ich mein Gegenüber verschwinden lassen? Wie 
viele Farbfi lter brauche ich, damit das Licht rot 
erscheint? Können unterschiedliche Pendel gleich schnell schwingen? Als Besucher wird man vor die 
Mutprobe gestellt, ob man seiner selbstgebauten Brücke  – wie auf dem Foto – vertrauen kann. Der 
Besuch der Sonderausstellung ist im Eintrittspreis enthalten.

Info: Mo-Fr 9-18 Uhr, Do bis 20 Uhr, WE und Feiertage 10-19 Uhr, Preise: 7,50 / 5 EUR, Familien 15 
EUR, Mathematikum Gießen e.V., Liebigstraße 8, Gießen. www.mathematikum.de     

Was Oma schon wusste…

SANFTE SCHMERZTHERAPIE 
FÜR KINDER

Ob bei Prellungen 
und Verstauchun-

gen, im Wachstum oder 
bei Schulstress: Wenn 
Kinder über Schmerzen 
klagen, ist sanfte Hilfe 
gefragt.

ARNIKAKOMPRESSE

Arnikaurtinktur (Apotheke) im Verhältnis 1:9 mit 
kaltem Wasser mischen, ein Küchentuch damit trän-
ken, auswringen und auf die Haut legen. Handtuch 
darum wickeln und auf der Haut belassen solange 
es angenehm ist, ggf. erneut tränken. Ideal bei Prel-
lungen, Verstauchungen, etc.

KARTOFFELWICKEL

Bei Kopfschmerzen für Kinder ab 6 Jahren sehr ge-
eignet, wenn Wärme als lindernd empfunden wird. 
Gekochte Kartoffeln in ein Küchentuch geben, zer-
quetschen, Temperatur überprüfen und mit einem 
Schal auf der Stirn oder im Nacken fi xieren.

QUARKAUFLAGE

Bei Kopfschmerzen, wenn Kühlung bevorzugt wird. 
1–2 EL Quark in ein Küchentuch streichen, etwas 
ausdrücken und mit einem Schal o.ä. auf der Stirn 
oder im Nacken befestigen.

KOHLWICKEL

1-2 Weißkohl- oder Wirsingblätter waschen, evtl. 
Strunk entfernen und mit einem Nudelholz plattie-
ren, damit etwas Saft austritt. Auf die betroffene 
Stelle legen, mit einem Küchentuch abdecken und 
mit einem Kleidungsstück oder einer Binde fi xieren. 
Das Blatt kann bis zu 12 Std. auf der Haut bleiben. 
Erzielt tolle Effekte bei entzündlichen Vorgängen, 
z.B. bei Gelenkbeschwerden.

Nicht bei Unverträglichkeiten gegen eine 
der oben genannten Zutaten anwenden.

Bei anhaltenden Beschwerden 
wenden Sie sich bitte 
an Ihren 
Haus- oder Kinderarzt!

Ein Beitrag von 
Corinna Weber.

Info: Naturheilpraxis für 
Kinder, Corinna Weber, 
Schlierbacher Str. 4, 
64823 Groß-Umstadt, 
Tel. 06078/9684892, 
www.cw-naturheilpraxis.de
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WALDORFSCHULE  LÄDT EIN

›Tag der o� enen Tür‹ am 
27. September
Wer die Freie Waldorfschule in Darmstadt-Eber-
stadt kennenlernen möchte, hat dazu im Septem-
ber gleich zweimal Gelegenheit. Am 27. September 
lädt die Schule zu einem Tag der offenen Tür ein. 
Zur Einstimmung fi ndet um 9.30 Uhr in der Turn-
halle die Monatsfeier mit künstlerischen Beiträgen 
aus dem Unterricht verschiedener Klassenstufen 
statt. Ab 10.30 Uhr können alle Besucher die Schu-
le besichtigen und erleben: Viele Unterrichtsräu-
me sowie Werkstätten sind geöffnet. Fachlehrer 
stehen für Fragen zur Verfügung. Klassen unter-
schiedlichen Alters bieten beim offenen Unterricht 
Einblicke in ihre Arbeit. Schüler und Lehrer führen 

durch das Schulgebäude und über das weitläufi ge 
Gelände (Treffpunkt Foyer). Die Schulküche sorgt 
für das leibliche Wohl aller Besucher. Eine weitere 
Gelegenheit zum Kennenlernen bietet sich bereits 
am Sonntag, dem 21. September ab 12 Uhr auf 
dem Weltkindertag in der Darmstädter Innenstadt. 
Dort präsentieren sich Waldorfschule und -Kinder-
garten auf einem gemeinsamen großen Stand mit 
Mitmach-Aktionen und vielen Informationen.

Info: 27.9.2014, 9.30 - 14 Uhr, Tag der offenen 
Tür mit Monatsfeier. Arndtstraße 6, DA, www.
waldorfschule-darmstadt.de. 21.9.2014, ab 12 
Uhr, Weltkindertag, Weißer Turm, DA

Tag der offenen Tür
mit Monatsfeier
Samstag, 27.09. um 9.30 Uhr
Zuvor präsentieren sich Schule  
und Kindergarten auf dem  
Weltkindertag am Weißen Turm
Sonntag, 21.09. ab 12 Uhr

Arndtstr. 6 in Darmstadt-Eberstadt
www.waldorfschule-darmstadt.de

Fo
to

: M
at

h
em

at
ik

u
m

 G
ie

ß
en

 e
.V

.



Meldungen 7fratz 53/2014

Fratz WIC 70x146mm_rz.indd   1 13.06.2014   13:16:14

KINDERKLINIK DARMSTADT

Buntes Sommerfest
Zum Kinder-Sommer-Fest laden die Darmstädter 
Kinderkliniken Prinzessin Margaret für Sonntag, 24. 
August, von 11 Uhr bis 18 Uhr ein. Auf die Kinder 
warten eine Reihe von Spiel- und Mitmachange-
boten, darunter die Verkehrswacht Darmstadt e.V. 
mit einem Roller- und Fahrrad-Geschicklichkeits-
parcours, Kinderschminken mit „Steffi s Hits 4 
Kids“, dem „Mitmach-Zirkus“ Hallöchen, einer 
Tombola und „Fotoblitzer“-Fotospaß für Groß und 
Klein. Der Förderverein der Kinderkliniken ist mit 
einem Informations- und Bastelstand vertreten.  
Eine Hüpfburg bietet Tobespaß für die Kids und der 
Kinderschutzbund sowie der Baby-Notarztwagen 
des ASB stehen für Informationen zur Verfügung. 
Wer die Klinik besichtigen möchte, kann an klei-
nen Führungen teilnehmen oder im Krankenwagen 
der Johanniter sich die moderne Ausstattung eines 
Rettungsfahrzeugs anschauen. Als besondere At-
traktion wartet die Schattenbühne Kolja mit dem 
Stück „Dornröschen“ auf alle Besucher des Kinder-
festes. Für Essen und Trinken sorgen unter anderem 
der Zonta-Club mit einer Kuchentheke. Die Veran-
staltung fi ndet bei jedem Wetter statt. Das Team 
der Kinderkliniken freut sich auf seine Gäste. Der 
Eintritt ist natürlich frei!

Info: 24.08., 11-18 Uhr, Dieburger Str. 31. Park-
möglichkeit u.a. im REWE-Parkhaus gegenüber.

HAYNER BURGFEST 2014

Mittelalterspaß für 
Klein und Groß
Vom 12. bis 14. September pilgern wieder zahlrei-
che große und kleine Mittelalter-Begeisterte nach 
Dreieichenhain zum Hayner Burgfest. Viele Besu-
cher und Teilnehmer schätzen den familienfreund-
lichen Charakter des Festes und die einzigartige 
Kulisse von Burg und Altstadt. Dieses Jahr heißt 
das Motto „Wildbann – Leben und Jagen in der 
Dryeiche“: Es stehen Inszenierungen der mittelal-
terlichen Jagdtraditionen im Mittelpunkt, z.B. eine 
Jagd vom Pferderücken aus. Auf dem Mittelalter-
Markt sorgen Gaukler, Jongleure, Possenreißer und 
Feuerkünstler für Frohsinn unter dem Volk. Beson-
ders erlebnisreich für Kinder ist der Blick über die 
Schultern der etwa 100 Handwerker: Fachwerk-
bauer, Gerber, Brillenmacher, Drechsler, Glasbläser, 
Löffelschnitzer u.v.a. freuen sich auf interessierte 
Fragen der kleinsten Burgfestbesucher und lassen 
diese sogar selbst Hand anlegen. Des Weiteren 
beinhaltet das Kinderprogramm eine Märchen-
burg, in der Geschichten vorgetragen werden und 
eine Rüstkammer in der man eine komplette Rit-

terrüstung anlegen darf. Im benachbarten Bastel-
zelt entstehen unter fachkundiger Anleitung u.a. 
Ritterschilde oder Prinzessinnenhüte. Spiel- und 
Mitmach-Angebote sind für die kleinsten Besucher 
über das gesamte Marktgelände verteilt: Glücks-
rad, Mäuseroulette, Armbrustschießen... Das von 
Muskelkraft angetriebene Wikingerkarussell dreht 
am Marktplatz seine Runden. Für die Kleinsten ist 
zusätzlich mit einem Wasserspielplatz und einem 
Schaukeltier-Kinderzoo gesorgt. Die Vereine sind 
bemüht, Familien fi nanziell zu entlasten. Die Stän-
de der Vereine zeichnen kinderfreundliche Preise 
aus. Kinder unter 13 Jahren zahlen keinen, ältere 
Schüler ermäßigten Eintritt.

Info: Hayner Burgfest, Dreieichenhain, 12.-14.9., 
Preise: Tagesticket 9,50 EUR, Wochenendticket 16 
EUR, FR freier Zugang zum Marktgelände, Kinder 
bis 13 J. frei, Ermäßigungen in Form von Verzehr-
bons. www.hayner-burgfest.de

VORTRAG IM KLINIKUM 

Rund um die Geburt
Jeweils Dienstags am 5. August und 2. September 
stellt sich das Team des Mutter-Kind-Zentrums im 
Klinikum Darmstadt werdenden Eltern und Inter-
essierten vor. Ein einleitender Vortrag informiert 
über das Spektrum der geburtshilfl ichen Abteilung 
der Frauenklinik. Ärzte, Hebammen, Kinderärzte 
und Kinderkrankenschwestern sprechen über die 
Betreuung in der Schwangerschaft, unter der Ge-
burt und im Wochenbett. Außerdem wird das Kurs-
angebot vorgestellt, das Eltern und Neugeborene 
begleitet. Im Anschluss ist eine Besichtigung des 
Kreißsaals und der Wochenstation möglich. 

Info: Beginn 19.00 Uhr, Logistikzentrum  Klinikum 
Darmstadt (Nähe Parkhaus Bleichstraße), Grafen-
straße 9, Eintritt frei
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THEATER IM HERRNGARTEN

„Der Fee, die Fee und 
das Monster“
Das theater 
die stromer 
präsentiert am 
12. September 
ab 16:30 Uhr 
auf dem Ak-
tivspielplatz 
Herrngarten 
das Stück 
„Der Fee, die Fee und das Monster“ für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren. Zwei manchmal leichtfüßige, 
zuweilen tiefsinnige Feen und ein überaus liebens-
würdiges, aber auch lautes Monster verzaubern 
an diesem Tag den Stadtpark. Im Anschluss daran 
können Menschen mit und ohne Behinderungen 
gemeinsam am Lagerfeuer den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. Dabei wird auch für das leibli-
che Wohl zu familienfreundlichen Preisen gesorgt. 
Menschen mit notwendigem Assistenzbedarf wen-
den sich bitte vorher an das Aktivspielplatz-Team. 
Der Eintritt ist frei!

Info: Open-Air Kindertheater, 12.9., 16:30 Uhr. 
Aktivspielplatz Herrngarten.  Bei Regen Ausweich-
quartier erfragen unter 06151/712022

Englisch lernen 
mit Spiel & Spaß 

NEU!
  The Toddlers
  English Club

Alter: 1 – 3 Jahre
 in Darmstadt,
 Roßdörfer Str. 46,
    von 9 – 12 Uhr 
          (ohne Eltern)

Auskunft & 
Probestunden 
Tel. 0 61 51 / 5 34 60 
oder per Mail: 
jreibold@web.de jreibold@web.de 

SEIT 19 
JAHREN 

IN DARMSTADT 

& UMGEBUNG!

The Kids
English Club

Alter: 4 – 11 Jahre
in Darmstadt, 
Eberstadt, Zwingenberg 
und auch in Kindergärten!

Caterpillar Languages©

MALORT DARMSTADT

Jeder kann malen!
Im Malort Darmstadt kann jeder frei und ohne 
Druck malen, ohne Bewertung oder Erwartungs-
druck. Frank Scheckeler richtet sich mit seinem 
‚Malspiel’-Angebot an alle, die Spaß am künstle-
rischen Tun haben und auch an diejenigen, die die 
Freude am Malen mit der Zeit verloren haben. Er 
betont, dass es beim Malen nicht um Kunst gehen 
muss, sondern um den Malprozess an sich, frei von 
Vorgaben und Bewertungen, von „richtig“ oder 
„falsch“. Das Malspiel ist ein spontanes, spieleri-
sches Malen. Scheckelers Malort bietet dafür den 
geschützten Rahmen. Hier geht es um das „Bei-
sich-sein“ und die Bereitschaft aller Beteiligten, 
das Kommentieren, Bewerten und Vergleichen 
zu unterlassen und auf konkrete Anleitung sowie 
thematische Vorgaben zu verzichten. In einer At-
mosphäre der Geborgenheit, Gemeinschaft und 
Sicherheit kann so jeder seine individuelle Spon-
tanität, Kreativität und die 
eigenen Fähigkeiten und 
Ausdrucksmöglichkeiten 
entdecken. Interessierte sind 
herzlich willkommen!

Info: Frank Scheckeler, 
Tel. 06151/ 9678782, 
www.malort-darmstadt.de, 
info@malort-darmstadt.de

FÜR KURZENTSCHLOSSENE
Kinderzirkus ›Datterino‹ 
hat noch freie Plätze!
Ferienspiele im Zirkuszelt: Vom 4. August bis 7. 
September präsentiert der Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ) Darmstadt den Kinderzir-
kus Datterino in seiner 14. Saison auf dem Gelände 
des Forsthaus Fasanerie. In fünf Sommerferienwo-
chen können Kinder zwischen 6 und 14 Jahren so-
wie Jugendliche ihre Zirkuskünste erproben. In der 
2. sowie in der 4. bis 6. Sommerferienwoche sind 
noch Plätze frei und die Zirkuspädagogen und Be-
treuer freuen sich über jedes Kind, das teilnehmen 
möchte! (2. Fewo 6-9 J. / 4. Fewo 6-9 J. / 5. Fewo 
8-13 J. / 6. Fewo  ab 14 J.). An den Kosten soll eine 
Teilnahme nicht scheitern: Die Finanzierung kann 
durch Zuschüsse unterstützt werden – bitte einfach 
nachfragen. Wer im Sommer schon andere Pläne 
hat, kann im Herbst aus zwei anderen Angeboten 
für 6- bis 10-jährige wählen: Vom 20.-24.Oktober 
wandeln die Kinder bei den Indianerferienspielen 
auf den Spuren der amerikanischen Ureinwohner: 
Tippies bauen, Wettertänze und ‚Büffeljagd‘ gibt 
es im Gemeindezentrum Hl. Geist in Arheilgen (tgl.  
8.30 – 16 Uhr). Und vom 27.  bis 31.10. kann man 
wieder Zirkuskünste unter erfahrener Anleitung 
ausprobieren: Kugel- oder Seillaufen, Jonglieren 

oder Menschenpyramiden bauen. Die Ergebnisse 
werden in einer kleinen Vorstellung präsentiert. 
Die  Herbst-Zirkusferienspiele fi nden statt in der 
Gemeinde Hl. Kreuz, Heimstättenweg, Darmstadt.

Info: Sommer-Zirkus-Ferienspiele: Forsthaus 
Fasanerie, Dieburger Str. 270, DA. Kosten: Kinder- 
bzw. Jugendzirkuswoche 225 € (Vollverpfl egung 
u. Unterkunft); Zirkusferienspielwoche 6-9 J. 
ohne Übern. 140 € (inkl. Verpfl egung) Rabatt für 
Geschwister. Anm. www.kinderzirkus-datterino.de 
oder in der Kath. Jugendzentrale Darmstadt
Tel. 06151-317332.

Anzeigen



FORSCHEN  IN  DEN 
HERBSTFERIEN

Science-Camp 
für Helle Heiner
Das Science-Camp für Kinder der 1. 
bis 4. Klasse fi ndet in den Herbstferien 
vom 20. bis 24. Oktober, jeweils von 
8 bis 16:30 Uhr statt. Dabei geht es 
diesmal um die Schokolade, denn sie 
macht glücklich – und ist ein spannen-
des Forschungsobjekt. Die Teilnehmer 
trennen Schokolade in ihre Bestand-
teile und stellen eigene Schokolade 
her. Sie bauen außerdem eine Wetter-
station und erfahren, was unser Klima 
beeinfl usst und es verändert. 

Infos: 20.-24.10., Edith-Stein-Schule, 
Seekatzstr. 18-22, DA. Tägl. 8 – 
16:30 Uhr , 295 € inkl. Mittagessen. 
Anm. Tel. 06151/91848-22, 
www.science-camp.de

Burg Dreieichenhain 12. - 14. September 2014
www.Hayner-Burgfest.de

HAYNER BURGFEST 2014

Mittelalter-Markt „Herrenborn“
Die „Nacht der Spielleut“ 

mit Haggard und Cultus Ferox
Jagd-Shows mit Greifvögeln, 

Windhunden, Pferd, und Gepard
Mittelalter-Varieté „La Nuit“

Eigenständiges Kinderprogramm
Feuershow „Lichtarello“

BF2014-08_103 x 70.indd   1 13.06.2014   18:27:59

Tel. 061 51 - 96 78 78 2   
www.malort-darmstadt.de

Malspiel nach Arno SternMalspiel nach Arno Stern
wöchentliche Kurse 
Malspiel nach Arno SternMalspiel nach Arno Stern
wöchentliche Kurse Malen im Malort

Innerlich 
zur Ruhe kommen,
Freude am Tun,
Kreativität entfalten.

2014_07_Malort_Anzeige_103x70 7/3/14, 4:14 PM1

TANZEN MACHT SPASS! 
Bäulke verlost 
Tanzkurse

Tanzbegeisterte, Tanzauffrischer oder 
Tanzneulinge aufgepasst:  Die Tanz-
schule Bäulke aus Darmstadt ver-
lost für unsere fratz Leser zwei 
Kurse, die ab September starten!  
Zu gewinnen gibt es für die Großen: 
Einen WTP1-Tanzkurs (Welttanz-
programm-Grundkurs) für Paare ab 
September 2014 im Wert von 210 €. 
Der Kurs beinhaltet 8 Unterrichtsein-
heiten à 75 Minuten und 2x Eintritt 
zum Tanztreff. Oder für die Jüngeren: 
Einen WTP1-Jugendtanzkurs (Welt-
tanzprogramm-Grundkurs)  im Wert 
von € 135 ab September 2014. Der 
Kurs beinhaltet: 10 Unterrichtsein-
heiten à 75 Minuten, Welcome Party, 
Seminar Umgangsformen, Elterntanz-
stunde und die Eintrittskarte für den 
Abschlussball. Für alle Gutscheine gilt 
ab dem Ausstellungsdatum ein Jahr 
Gültigkeit und keine Auszahlung der 
Kursgebühr (Rechtsweg und Baraus-
zahlung sind ausgeschlossen). 

Infos zu den Kursen unter: 
www.baeulke.de

MUSIK-WORKSHOPS

Ukulele oder 
Saxophon?
Ukulele spielen ist cool und gar nicht 
so schwer! Interessierte können am 
27. September bei einem dreistündi-
gen Workshop im Musikhaus Crusius 
reinschnuppern und gleich die ers-
ten Songs mitspielen. Der interaktive 
Workshop richtet sich an Anfänger und 
Leute mit geringen Vorkenntnissen. 
Ukulelen können mitgebracht oder ge-
stellt werden. Für Saxophon-Fans wird 
am 22. September ein Grundlagen-
Workshop geboten, der die Basis für 
das Spielen auf einem Yamaha-Saxo-
phon legt. Das Instrument samt Mund-
stück wird für den Workshop kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Infos: Saxophon-Workshop 22.09., 
19 Uhr. Ukulele-Workshop 27.09., 
11 – 14 Uhr o. 15 – 18 Uhr. Gebühr: 
30 €. Dozent: Daniel Schusterbauer. 
Anm.: Musikhaus Crusius, Schus-
tergasse 14, DA, Tel. 06151/17300. 
www.musik-crusius.de
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fratzFamilienmagazin

FRATZ AUF FACEBOOK

Um die oben beschriebenen Tanzkur-
se zu gewinnen, einfach eine Post-
karte oder E-Mail mit dem entspre-
chenden Stichwort „Paartanz bei 
Bäulke“ oder „Jugend tanzt bei 
Bäulke“ bis zum 24.08.14 an: 

fratz - Das Familienmagazin
Wilhelminenstr. 20 
64283 Darmstadt  
info@fratz-magazin.de
Absender bitte nicht  vergessen! 
Oder ganz bequem online auf 
www.fratz-magazin.de 
mitmachen! 

TANZKURSE ZU 
GEWINNEN
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Johanniter Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Darmstadt-Dieburg 
Ostend 29
64347 Griesheim 
Tel.: 06155 600 00 
Tel.: 06071 209 60 
www.juh-da-di.de

Ersthelfer von morgen!

Damit sich auch Kinder  
im Notfall zu helfen wissen.

COCON – Praxis für  
Naturheilkunde und Kosmetik
Klappacher Str. 19 · 64285 Darmstadt  
cocon-cosmetic@gmx.de
Tel. 06151 / 29 21 19

▪ Beratung und Hautdiagnose,  
  insbesondere bei Akne oder Allergien 
▪ Individuelle Gesichtsbehandlungen 
▪ Kinesiologie    
▪ Ohrakupunktmassage   
▪ Fuß-Reflexzonentherapie

 ... entfalten  
     Sie Ihre  

  natürliche S
chönheit!

 www.cocon-darmstadt.de

Die Volksbank Darmstadt-Südhessen 
schenkt allen Erstklässlern im Ge-
schäftsgebiet einen Kurs für mehr 
Stärke und Selbstvertrauen! Zur 
Einschulung erhalten die Kinder von 
„Hanni und Manni“, den Maskott-
chen aus dem Volksbank-Mäuseclub, 
Infomaterial zum Kurs und zum Ab-
lauf. Die etwa zwei(schul-)stündigen 
Kurse werden von Andrea Chawaf 
geleitet. Sie ist lizenzierte Trainerin 
vom Institut für Gewaltprävention, 
Selbstbehauptung und Konfl ikttrai-
ning (i-gsk). Andrea Chawaf wird in 
den ersten Wochen nach Ferienende 
mit den Gundschulen Kontakt auf-
nehmen und den Ablauf mit ihnen 
klären. Und das Beste: Die Volksbank 
übernimmt die Kosten für den Kurs!   
Zum Kursinhalt: Im Vordergrund 
steht die verbale Selbstbehauptung. 
Die Kinder lernen, ihre persönliche 
Schutzgrenze klar zu vertreten und 
das Recht zum Nein-Sagen zu ha-
ben. Sie müssen nicht jeder Forde-

rung eines Erwachsenen ungefragt 
nachkommen und sollen zu Hause 
erzählen, wenn ihnen etwas komisch 
vorkommt. Die Kinder sollen lernen, 
die oft zu Beginn einer Handlung ein-
schmeichelnde Überredungskunst als 
Gefahr zu erkennen und sich selbst-
bewusst dagegen zu behaupten. Das 
alles wird spielerisch geübt mit einer 
Einführung in kleine Abwehrtechni-
ken. Denn ein starkes Kind weiß, was 
es will, was ihm gut tut und was ihm 
schadet. Mit dieser Selbstsicherheit 
lässt es sich nicht so leicht verführen 
– egal, ob es um Rauchen, Alkohol, 
Computerspiele oder falsche Verspre-
chungen geht.  

Mehr Infos: 
www.volksbanking.de/maeuseclub

Ranzenmesse 5.0: 
Coole Rucksäcke mit 
Airbrush-Motiven

Im September steht für die Fünft-
klässler der Wechsel auf die weiter-
führenden Schulen an. Und damit 
hat auch meist der alte Grund-
schulranzen ausgedient. Wer einen 
neuen Schulrucksack sucht, kann 
aus vielen aktuellen Modellen bei 
der großen Ranzenmesse der Gale-
ria Kaufhof Darmstadt auswählen. 
Vom 25.08. bis 07.09. gibt es im 3. 
OG jede Menge coole Markenruck-
säcke, u.a. von Eastpak, 4 You, Coo-
cazoo und Satch (Ergobag). Höhe-
punkt am verkaufsoffenen Sonntag 
am 07.09.: Bei der Airbrush-Aktion 
können sich Kinder ein persönli-
ches Wunschmotiv auf ihren neuen 
Rucksack aufbringen lassen!

Monsterstarker Service: 
Jetzt rappelt’s in der 
Geburtstags-Kiste!

Wodanaz, Fee Zweischön, Stulpe 
und Ecke 
sind die 
neuen cha-
rakterstar-
ken Wer-
befiguren 
für den 
Geburts-
t agsk i s -
ten-Service der 
Galeria Kaufhof Darmstadt. „Jedes 
Kind, das sich bei uns im Haus seine 
Geburtstagskiste zusammenstellen 
will, geht jetzt mit einem neuen 
monsterverzierten Trolley auf Reise 
durch unsere Spielwarenwelt und 
sucht seine Wunschartikel aus – von 
Playmobil und Lego über Spiele und 
Puzzles bis hin zu Bastelsachen 
und Kuscheltieren“, erklärt Filial-
geschäftsführerin Birgit Schäven. 
Außerdem erhält jedes Geburts-
tagskind eine Mappe mit einem 
kleinen 1x1 für die perfekte Party 
– Einladungskarten, Namensaufkle-
ber sowie Ausmalbilder inklusive. 
Bis zum Geburtstag können dann 
Geschenksuchende aus der Kiste 
die gewünschten Artikel auswählen 
oder auch einen Wunschbetrag auf 
die neue Geschenkkarte „Geburts-
tagskiste“ laden und verschenken.

Info: Galeria Kaufhof Darmstadt, 
Rheinstr. 2. Tel. 06151/104-0
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Es gibt was zu feiern? Die Geschenke sammelt man am besten mit unserer Geburtstagskiste!

Ganz einfach zwei Wochen vor der Feier in die GALERIA Kaufhof Darmstadt kommen, Geschenke aussuchen und mit Wodanaz und Fee Zweischön die ganz persönliche Geburtstagskiste packen.
Weitersagen, damit alle Gäste wissen, wo sie die Geburtstagskiste fi nden können.

Reich beschenken lassen, denn schon beim Erstellen der Geburtstagskiste gibt es von uns eine kleine Überraschung!

Sie fi nden alles für die Geburtstagskiste in unserer Spielwarenabteilung in der 3. Etage.

H I ER RAPP ELTS IN D ER

GEBURTSTAGS KISTE

GALERIA Kaufhof GmbH, Leonhard-Tietz-Str. 1, 50676 Köln

14
09
63
/4

140963_Geburtstagskiste_Darmstadt024_210x148_0108.indd   1

11.07.14   15:24

VOLKSBANK  DARMSTADT-SÜDHESSEN  MÖCHTE 
KINDER STARK MACHEN 

Kostenloser Selbstbehauptungskurs 
für Schulanfänger

BMX-CAMP DARMSTADT

Ride on and on 
and on…
Action auf zwei Rädern: Im BMX-
Feriencamp können Kinder zwischen 
sechs und 15 Jahren Basiswissen über 
BMX erwerben, wie z.B. Rampenkun-
de, Stilrichtungen, Regeln auf einem 
Skatepark. Ein funktionstüchtiges 
BMX-Rad, ein Helm und Ruckssack-
verpfl egung müssen die Teilnehmer 
mitbringen. Auch Fortgeschrittene 
kommen auf ihre Kosten: Tricks wer-
den verbessert, neue Tricks gezeigt 
und geübt. Es fi nden Ausfl üge in um-
liegende Skateparks statt (Münster, 
Groß-Gerau und Osthafen Frankfurt) 
und in Workshops werden einfache 
Reparaturen geübt. Zum Abschluss 
gibt es einen Contest inklusive Grill-
fest mit den Eltern: Hier können die 
Kinder das Erlernte präsentieren. 

Info: BMX-Camp 11.8.-15.8. und 
18.8.-22.8., tägl. 9-17 Uhr (bei 
Ausfl ügen evtl. länger). Kosten: 155 
€. Skatepark an der Stadtmauer 
Lindenhofstr. Darmstadt. Anm./ 
Infos: nino-bmxverein@web.de, 
www.bmxworld.de
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Kunterbuntes Programm für Kleine und Große!

Zum zehnjährigen Jubiläum lädt das „Vogel der Nacht“-Festival in diesem 
Jahr auf die schräge Wiese im oberen Stadtpark in Bensheim ein. Über 50 
Bühnenprogrammpunkte versprechen an den sechs Jubiläumstagen eine 

abwechslungsreiche Zeit: Vom 26. bis 31. August präsentiert „Vogel der Nacht“ 
eine kunterbunte Mischung aus Comedy, Theater, viel akustischer Musik und vor 
allem einem großartigen Kinderprogramm.

„Clown Otsch“ wird sein staunens-
wertes „Dschungel im Büro“ prä-
sentieren, das mit seiner gelungenen 
Mischung aus Wissenschaft, Clowne-
rie und Objekttheater garantiert die 
Lachmuskeln strapaziert. Ein betag-
ter Zirkusdirektor und ein halbstarker 
Dickhäuter zeigen in „Baby Elefant“ 
welch wunderbare Freunde sie sind 
– auch wenn sie sich mal zanken, ei-
gentlich lieben sie sich innig.

Beim traditionellen „Vogel-der-
Nacht-Kinder-Woodstock“ wird der 
beliebte Kinderliedermacher Michel 
Suljic sowohl kleine als auch große 
Zuschauer zum Mitsingen und Mit-
tanzen animieren. Und auch Kinder-
liedermacher Wolfgang Hering wird 
mit seinen Liedern nicht nur den Kin-
dern Freude bereiten.

Der Kinder-Mut-Mach-Zirkus „Hal-
löchen“ bietet eine Vielzahl an 
Möglichkeiten sich spielerisch an 
Zirkusgeräten auszuprobieren; Teller 

drehen, das Diabolo oder Jonglierbälle 
fl iegen zu lassen. Wer sich traut, darf auf 
großen Rollen und Bällen balancieren. 
Hier sind nicht nur die Kinder gefragt!

Ein Zauberer, Kindertanzen und weitere 
tolle Programmpunkte runden das viel-
fältige Angebot für die kleinen Besucher 
ab. Aber auch für die Erwachsenen gibt 
es einiges zu sehen: Live-Musik, Theater 
und Comedy bieten ein breites Spektrum 
für jeden Geschmack.

Der bekannte Songpoet Gregor Meyle 
eröffnet am 26. August die Geburtstags-
feier des „Vogel der Nacht“, die Aus-
nahme-Musiker Stoppok, Kollege Nosie 
Katzmann, die „Jazz Pistols“ und die 
Schweizer Kombo „77 Bombay Street“ 
schließen sich im Laufe der Woche den 
Geburtstagsgrüßen an.

Picknickdecken gibt es kostenfrei zum 
Verleih, um sich bei gutem Wetter auf 
der Wiese ein lauschiges Plätzchen zu 
suchen. Sei dabei – der Eintritt ist frei!

Es wird ein freiwilliger Eintritt 
beziehungsweise Austritt als 
Spende für den Hospizverein 
Bergstraße erbeten. Mehr Infos 
auf www.vodena.de.

Festival 
›Vogel der Nacht‹

Anzeige
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KINOGUTSCHEINE 
ZU GEWINNEN!

Preview 31.8.:
„Lola auf der 
›Erbse‹” im Rex
Eigentlich könnte Lolas (Tabea 
Hanstein) Welt ganz in Ordnung 
sein, denn gemeinsam mit ihrer 
Mutter (Christiane Paul) lebt 
es sich ganz gut auf dem alten 
Hausboot. Doch seit ihr Vater 
sich vor zwei Jahren in Luft auf-
gelöst hat, gibt es ständig Ärger. 
Zu allem Überfl uss schleppt ihre 
Mutter Loretta auch noch einen 
neuen Freund an: Kurt ist ein 
Schleimer und kann ihren Vater 
auf keinen Fall ersetzten. Lola 
setzt deshalb alles daran, die 
beiden auseinander zu bringen. 
Als sie sich mit ihrem neuen 
Mitschüler Rebin anfreundet, 
scheint sich das Blatt zu wen-
den. Doch Rebin hat nicht nur 
eine große Familie, sondern 
auch ein dunkles Geheimnis. 
Ausgerechnet Kurt ist jetzt der 
Einzige, der helfen kann… 
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Das lange Warten 
hat sich gelohnt:

AUF
ins Landesmuseum!

Große Wieder-
erö� nung am 

13. September!

Viele Kinder in Darmstadt und in der gesamten Region sind „ohne“ 
großgeworden und auch neu Hinzugezogene kennen es nur von au-
ßen: „unser“ Landesmuseum, nicht nur von den Darmstädtern heiß 

geliebt und bald wieder für alle zugänglich. Es ist ein Haus von Rang und 
Namen und mit seiner speziellen Ausrichtung das größte interdisziplinäre 
Museum Deutschlands und ein bedeutendes in der europäischen Muse-
umslandschaft. 

Zu den international herausragenden Beständen gehört der sieben Räu-
me und 290 Werke umfassende größte Werkkomplex von Joseph Beuys, 
der sogenannte „Block Beuys“.  Auch die Jugendstilabteilung mit ihrer 
Schmucksammlung oder den Raumensembles von Henry van de Velde ist 
weltweit bekannt. Von Pieter Brueghel und Peter Paul Rubens über Arnold 
Böcklin, August Macke und Gerhard Richter umfasst die Gemäldesamm-
lung über 440 ausgestellte Werke. Im umfangreichen Bestand  der Graphi-
schen Sammlung befi nden sich Zeichnungen von Albrecht Dürer, Miche-
langelo und Rembrandt van Rijn. Kunstschätze, die es endlich wieder live 
zu bestaunen gilt!

Seit 2007 war das Hessische Landesmuseum 
am Friedensplatz in Darmstadt wegen der grundle-
genden Sanierungsarbeiten geschlossen. 
Am 13. September wird nun das renommierte Haus 
feierlich wiedererö� net und erstrahlt nicht nur 
architektonisch in neuem Glanz, sondern überzeugt 
auch durch sein neues Konzept für die Präsentation 
seiner umfangreichen Sammlungen.  
Ab dem Wochenende 13./14. September steht das 
Museum nun allen Besuchern wieder o� en und 
verspricht jede Menge interessante Einblicke in 
Kunst, Kultur und Natur – Vielfalt unter einem Dach!

HÜPFEN, SPIELEN, KNOBELN 
Neues Spielraum-
konzept für die 
Innenstadt
Dass es in Darmstadts Innenstadt bis-
lang für Kinder recht langweilig war, die 
Eltern beim Shopping zu begleiten und 
von einem Geschäft zum nächsten zu lau-
fen, soll sich jetzt bald ändern. Ein neues 
Spielraumkonzept wurde im Rahmen des 
Projekts „Kinderfreundliche Innenstadt“ 
vom Magistrat verabschiedet. Denn wer 
nicht gerade in einem Laden oder in der 
Gastronomie verweilt, hatte bislang wenig 
Möglichkeiten, im „konsumfreien“ Raum 
ein schönes Plätzchen zum Pausieren zu 
fi nden – insbesondere mit Kindern. Ein-
zige Ausnahme: Der Georg-Büchner-Platz 
vor dem Staatstheater, der vor allem in 
den warmen 
Monaten mit 
seinen begrün-
ten Stufen und 
den kleinen 
Wasserfontä-
nen ein belieb-
ter Treffpunkt 
für Kinder und 
Erwachsene ist. 
Es braucht also 
keine opulen-
ten Spielgeräte, um einen Ort für Kinder 
attraktiv zu gestalten… 

Das aktuelle Konzept für Darmstadt sieht 
neun neue Spielstationen – sogenannte 
Spielpunkte - vor, die verteilt über die In-
nenstadt genügend Abwechslung für die 
Kinder bieten sollen. Auf dem Stadtkirch-
platz sind ein Hüpfspiel in Form des Hoch-
zeitsturms sowie ein Balanciergerät und 
ein Denkspiel geplant, in der Ernst-Lud-
wig-Straße werden Wipp- und Schwing-
geräte sowie ein „Balancier-Grashalm“ zu 
fi nden sein und in der Wilhelminenstraße 
sind ein Hüpf- und zwei Tanzspiele vorge-
sehen. Installiert werden die Spielpunkte 
sukzessive ab Spätsommer. Idealerweise 
kommen noch weitere Punkte hinzu, hier-
für wurden bereits Ideen für den Friedens-
platz oder auch für den Schlossgraben in 
Aussicht gestellt.
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Wir verlosen 3 x 3 Kinogut-
scheine zur exklusiven Preview 
des Kinderfi lms LOLA AUF DER 
ERBSE im Rex-Kino Darmstadt 
am Sonntag, 31. August um 
15 Uhr. Offi zieller Filmstart ist 
am 4. September.
Frage: Wie heißt das Haus-
boot, auf dem Lola lebt? 
Die Antwort bitte bis 24.08.14 
per Post oder E-mail an: 

fratz - Das Familienmagazin
Wilhelminenstr. 20 
64283 Darmstadt · 
info@fratz-magazin.de
Absender bitte nicht  vergessen! 
Oder ganz bequem online auf 
www.fratz-magazin.de mit-
machen! Rechtsweg und 
Barauszahlung ausgeschlossen.

VERLOSUNG
KINOTICKETS
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Und was sonst noch in Planung ist…

Großelterntage, Angebote für Kindergeburtstage, verschiedenste Gruppen-
angebote für Kindergärten und Schulen, Ferienspiel-Workshops und einiges 
mehr. Wir halten Sie in den nächsten fratz-Ausgaben auf dem Laufenden!

Rundgang mit ›Museums-
direktor Dinkeltaler‹
Die Handpuppe ist wieder da und lädt die jüngsten Besu-
cher (4 bis 6 Jahre) ein, mit ihm das Museum zu entde-
cken. In Gesprächen und Aktionen widmen sie sich den 
kostbaren und spannenden Dingen des Hauses. 

Familienaus� üge
Kleine und große Familienmitglieder ab 6 Jahren sind 
herzlich willkommen, sich den Sammlungen aus Kunst, 
Kultur und Natur unter fachkundiger Anleitung zu nä-
hern. Im regelmäßigen Wechsel wird jeweils am 1. und 
3. Sonntag im Monat ein neues Thema anschaulich 
behandelt. 

Jugendliche als Kulturvermittler / Museumsguides
Junge Menschen im Alter zwischen 15 und 18 Jahren aus verschiedenen Darmstädter 
Schulen entdecken das Museum auf ihre Weise. Am jeweils letzten Sonntag im Monat 
führen sie in kleinen Teams inter-
essierte Besucher durch das Haus 
und zeigen Werke und Objekte 
aus allen Sammlungen aus ihrer 
Perspektive. Auf ihre Rolle als ver-
sierte Museumsguides wurden sie 
gut vorbereitet.

Die Zaunkönige – 
Kreativwerkstatt 
für kleine Kinder
Vogel Zaunkönig hat seine Kro-
ne verloren. Gemeinsam mit ihm 
gehen die Teilnehmer im Museum auf die Suche nach ihr. Zum ersten Mal nehmen 
sie dabei verschiedene Sammlungen mit allen Sinnen wahr. Ob sie die Krone dort wieder-
fi nden? Im anschließenden kreativen Teil können sie sich ausprobieren und mit viel Freude 
malen, kleben und werkeln.

Samstagsmaler
Endlich sind sie wieder im Landesmuseum aktiv. 
Im Vordergrund des seit vielen Jahren bestehenden 
Angebots für Kinder stehen Entdeckerfreude und 
Kreativität beim Umgang mit Kunst, Kultur- und Na-
turgeschichte im Museum sowie dem Einsatz ver-
schiedener künstlerisch-praktischer Techniken. Nicht 
das »Werk« der Teilnehmer allein zählt, sondern 
ihre Eindrücke und Erfahrungen, die dazu geführt 
haben. Das Angebot trägt bewusst keinen Kurs-
charakter. Mit vorheriger Anmeldung ist der Ein-
stieg jederzeit möglich.

Malstudio I
Jedem Teilnehmer zwischen 13 und 18 Jahren 
steht das neue Kursangebot offen, der Interes-
se an Kunst, besonders an der Malerei, hat. In-

spiriert von den Originalen im Museum werden Themen aufgegriffen, Proportions- und 
Kompositionsübungen durchgeführt sowie der Einsatz von Formen, Farben und Kontrasten 
behandelt. Genügend Zeit bleibt zum Erproben verschiedener Maltechniken und zur Um-
setzung eigener bildkünstlerischer Ideen.

Werkstatt Zeichnen I und II
Für Kurs I ist jeder zwischen 12 und 14 Jahren willkommen, der Freude am Umgang mit 
dem Zeichenstift verspürt. Unter fachkundiger Anleitung werden kompositorischer Aufbau, 
Blattaufteilung sowie räumliches Sehvermögen und Einsatz von Licht und Schatten an 
Objekten aus dem Museum erprobt. Kurs II wendet sich vor allem an Versierte zwischen 
15 und 18 Jahren, die eine Weiterentwicklung ihrer zeichnerischen Fähigkeiten anstreben 
und individuell gefördert und begleitet werden möchten. 

Einige Highlights aus dem allgemeinen
Programm für Familien:

Samstagsmaler
Endlich sind sie wieder im Landesmuseum aktiv. 
Im Vordergrund des seit vielen Jahren bestehenden 

Wissensdurst stillen und 
Forscherdrang wecken 

Von großer wissenschaftlicher Be-
deutung sind viele Objekte der 
naturhistorischen Sammlungen, 
weltberühmt die zoologischen Di-
oramen von 1906. Die geologisch-
paläontologische Abteilung beein-
druckt mit zahlreichen Fossilien aus 
der UNESCO-Weltnaturerbestätte 
Grube Messel und den sensationel-
len Rekonstruktion von elf Homini-
denbüsten. Einige Objekte werden 
erstmals oder nach vielen Jahrzehn-
ten wieder zu sehen sein. Dank mo-
derner Technik und komplett neuer 
Ausstellungsgestaltung und -kon-
zeption werden sich die Besucher 
wie in einem ganz neuen Museum 
fühlen – auch wenn ihnen einige Ex-
ponate aus der Vergangenheit noch 
vertraut sind. Hervorzuheben ist, 
dass Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren generell freien Eintritt in 
die Dauerausstellungen haben und 
so das Museum für sie im Idealfall 
ein neuer, leicht zugänglicher Lern-
ort wird.

Großes Programm zum 
Wiedererö� nungs-
wochenende

Das Museum ist am Eröffnungswo-
chenende 13./14. September für alle 
Besucher kostenlos geöffnet! Nach 
dem offi ziellen Festakt am Samstag 
wird es ab 12 Uhr bis ca. 16 Uhr im 
Viertelstundentakt kostenlose High-
light-Führungen für das Publikum 
geben. Wissenschaftler des Muse-
ums und freie Mitarbeiter aus dem 
Bereich ‚Bildung und Vermittlung‘ 
führen die Gäste durch das Haus. 

HESSISCHES  LANDESMUSEUM  DARMSTADT

Hausanschrift: Friedensplatz 1 |  64283 Darmstadt
Tel.  (06151) 16 57-000  |  info@hlmd.de  |  www.hlmd.de

Eintritt: 6 €, ermäßigt 4 €. Kinder & Jugendliche bis 18 J. frei!
(Für Kurse, Workshops, Kindergeburtstage, Ferienspiele o.ä. 
fallen in der Regel zusätzliche Gebühren an.)

Öffnungszeiten:
DI, DO, FR  10.00 - 18.00 Uhr
MI               10.00 - 20.00 Uhr
SA, SO, Feiertag   11.00 - 17.00 Uhr
MO  geschlossen

Studiensaal der Graphischen Sammlung: MI  14 – 20 Uhr | DO  10 - 13 Uhr | 
FR  10 – 18 Uhr. Bibliothek: DI + FR 10 – 12 Uhr | MI +DO 13.30 - 16 Uhr. 
Der Bibliotheksbesuch und der Besuch des Studiensaals der Graphischen 
Sammlung sind für alle eintrittsfrei!

Mitgedacht: Das „neue“ 
Landesmuseum ist weitest-
gehend barrierefrei und bietet 
zudem eine Wickelmöglichkeit 
und Platz für Kinderwagen. 
Für das leibliche Wohl der 
Gäste wird in einem neuen 
Museumscafé gesorgt sein.
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Am Sonntag werden diese Füh-
rungen von 11 bis ca. 16 Uhr im 
Stundentakt angeboten. Da mit 
einem großen Besucherandrang 
gerechnet wird, erhalten die Gäs-
te an beiden Tagen Zeittickets. 
Details zum Sonderprogramm 
an diesem Wochenende werden 
noch rechtzeitig bekannt gege-
ben. Folgebesuche sind natürlich 
erwünscht,  denn die Vielzahl 
an Themen, Epochen und Aus-
stellungsobjekten kann man mit 
einem Besuch gar nicht erfassen 
und verarbeiten. Wiedersehen 
macht Freude – und das in jeder 
Hinsicht!  (UA)



fratz 53/201414 Vorlesegeschichte

Geschichten zum Vor- und Selberlesen

Jan und Julia in der Schule
Kind ein Gedicht auf. Hinter der nächsten Tür wird 
gerechnet. Jan und Julia kommen an eine Tür, hin-
ter der es ganz still ist. Jan macht vorsichtig die 
Tür auf.

Die Kinder in dieser Klasse schreiben einen Aufsatz. 
Der Lehrer geht zwischen den Tischen auf und ab. 
Er sieht Jan und fragt: »Hast du dich verlaufen?« 
Jan nickt. Er macht die Tür schnell wieder zu.

Jan und Julia gehen die Treppe rauf. Oben steht 
eine Tür weit offen. Der Klassenraum ist leer. Julia 
setzt sich hin. Jan geht nach vorn und sagt: »Ich bin 
jetzt der Lehrer. Sag mal, wie viel sind zwei Bäume 
und drei Bäume?«

»Ein Wald«, sagt Julia. Dann hat Julia genug gelernt.

Jan und Julia gehen weiter den Gang entlang. Hin-
ten ist die Turnhalle. Eine Gruppe Kinder spielt mit 
einem großen Ball. Julia spielt mit. Andere Kinder 
springen über den Bock. Das möchte Jan auch.

Jan nimmt einen Anlauf und springt. Dann läuft er 
zurück und springt gleich noch einmal. Ein Junge 
ruft: »Du gehörst ja gar nicht in unsere Klasse!«

Die Turnlehrerin fängt Jan auf. Sie sagt: »Geh 
schnell in deine Klasse zurück.«

In ein paar Wochen kommt Jan in die Schule. 
Mama kauft ihm neue Jeans, Hefte, Filzstifte, 
Wachskreide und einen Schulranzen.

»Und was ist mit mir?«, fragt Julia. Mama sagt: 
»Du kommst erst in zwei Jahren in die Schule.«

Mama übt mit Jan den Schulweg. Julia übt mit. Sie 
gehen bis zum Supermarkt. Dann warten sie an der 
Ampel auf Grün. Sie gehen auf dem Zebrastreifen 
über die Straße. Dort ist die Schule. Nun muss Jan 
den Weg allein gehen. Mama und Julia gehen hin-
terher. Sie passen auf, dass Jan alles richtig macht.

Am andern Tag hat Mama viel zu tun. Sie schickt 
Jan und Julia zum Einkaufen in den Supermarkt. 
Da üben sie wieder den Schulweg.

Julia sagt: »Komm, wir gehen in die Schule rein. 
Das musst du nämlich auch üben.«

In der Schule ist gerade Pause. Die Schulkinder ren-
nen auf dem Pausenhof herum. Sie spielen Fangen. 
Jan spielt mit. Ein Mädchen fragt Julia: »Möchtest 
du mein Brot haben?« Auf dem Brot ist Schokola-
denmus und Banane. Das schmeckt Julia gut. 

Es klingelt. Die Pause ist zu Ende. Alle Kinder laufen 
ins Schulhaus hinein. Jan und Julia bleiben ganz 
allein auf dem Hof. Der Hausmeister kommt und 
ruft: »Los, beeilt euch!« Da laufen Jan und Julia 
auch in die Schule hinein.

Auf Zehenspitzen schleichen sie den Gang ent-
lang. Sie lauschen. Hinter einer Klassentür sagt ein 

Diese und weitere Vorlesegeschichten fi nden Sie in: 
Marliese Arold/Hannelore Dierks/ Anja Fröhlich u.a.  
„Die schönsten Geschichten zum Schulanfang“ 
Ab 5 J., 128 S., geb. Ellermann Verlag. 

ISBN 978-3-7707-2478-9               12,95 €

In der nächsten Klasse singen die Kinder. Die 
Lehrerin spielt dazu auf der Gitarre. Niemand 
merkt, dass Jan und Julia kommen und mitsingen. 
Julia singt am lautesten.

Die Lehrerin fragt erstaunt: »Wer seid ihr denn? 
Ich kenne euch nicht, habt ihr gefehlt?«

»Wir fehlen nicht, wir sind doch da«, sagt Julia.

Jan sagt: »Wir sind Jan und Julia. Wir sehen uns 
alles an, weil ich bald in die Schule komme.«

Die Lehrerin lacht. Sie sagt zu einem Jungen: 
»Dann zeig Jan und Julia alles.«

Der Junge heißt Stefan. Er zeigt ihnen die Kleiderha-
ken und den Papierkorb und die Waschbecken und 
das Klo. Zuletzt zeigt Stefan ihnen den Schulgarten. 
Er sagt stolz: »Den pfl egen wir Kinder ganz allein.«

»Esst ihr auch die Radieschen allein?«, fragt Jan. 
Und Julia fi ndet einen Maikäfer.

Es klingelt. Stefan rennt zu den anderen Kindern 
auf den Pausenhof. Jan und Julia gehen nach Hau-
se. Mama hat schon gewartet. Sie fragt: »War es 
voll im Supermarkt?«

Jan und Julia rufen: »Wir waren nicht im Supermarkt, 
wir waren in der Schule!« Dann singen sie Mama das 
Lied vor, das sie dort gelernt haben. Nach einer Weile 
kann Mama es auch und singt mit.



Wieso? Weshalb? 
Warum? Wir erklären 
Dir mit einfachen Ex-
perimenten, wie unsere 
Welt funktioniert: Das 
ist spannend und macht 
Spaß! Heute geht 
es um die Frage…

MERCK  | Umfeldbeziehungen | www.merck.de/darmstadt | 
umfeldbeziehungen@merckgroup.com

Experimente für clevere fratz-kidz! 
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Wieso „erstickt“ Feuer?
Das brauchst Du !  1 kleine fl ache Schüssel mit Wasser, 1 Teelicht, 
Feuerzeug oder Streichhölzer, 1 Glas, Löffel, hochprozentiger Essig oder 
Essig-Essenz, Soda (Natriumcarbonat oder Natriumbicarbonat/Natriumhy-
drogencarbonat; es geht auch Backpulver)

So geht´s ! Für den ersten Versuch stellst du das Teelicht in die fl ache 
Schüssel und gießt vorsichtig etwas Wasser hinein. Zünde nun das Teelicht 
an. Stülpe das Glas über die Kerze, so dass es umgedreht im Wasser der 
Schüssel steht, und beobachte die Flamme. Für den zweiten Versuch gibst 
du etwa einen halben Teelöffel Soda in das Glas und gießt etwas Essig auf 
das Pulver. Halte das Glas anschließend mit der Öffnung über die Teelicht-
Flamme, ohne diese zu berühren, und „gieße“ vorsichtig nur den gasför-
migen Inhalt über das Teelicht aus. Der Essig-Soda-Brei bleibt im Glas und 
darf nicht auf die Kerze tropfen.

Das passiert ! Bei beiden Versuchen erlischt die Flamme, 
im ersten Versuch steigt außerdem das Wasser im Glas nach oben. 

Erklärung ! Eine Flamme braucht zum Brennen Luft, besser gesagt den 
Sauerstoff, der in der Luft enthalten ist. Luft ist nicht „Nichts“, son-
dern ein Gemisch aus Gasen, die sowohl ein eigenes Gewicht haben 
als auch eigenen „Platz“ benötigen. Das merkst du zum Beispiel, wenn 
du einen Ballon aufpumpst. Im ersten Versuch verbraucht die Flam-
me des Teelichts den Sauerstoff der Luft im Glas und erlischt anschlie-
ßend. Das Wasser nimmt den Platz ein, den vorher der Sauerstoff im 
Glas hatte, und strömt nach. Beim zweiten Versuch 
entsteht aus der Mischung von Essigsäure und 
Natriumbicarbonat das Gas Kohlenstoffdi-
oxid. Das Gas ist genauso wie Sauerstoff 
unsichtbar, aber deutlich schwerer als 
Luft und sinkt deshalb nach unten. 
Es umhüllt das Teelicht und verhin-
dert die Luftzufuhr – die Flamme 
„erstickt“. Übrigens: Ein mit dem Gas 
Helium gefüllter Ballon fl iegt deshalb, 
weil das Gas leichter ist als Luft.

Hättest Du’s gewusst?
Probier’s selbst aus!
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GROSSES FAMILIENFEST AM 21. SEPTEMBER

Weltkindertag in Darmstadt

In Darmstadt wird der Weltkindertag dieses Jahr am 21. September gefeiert 
– ein kostenloses Highlight im Familienkalender! Veranstaltet wird das Fest 
von der Kinder- und Jugendförderung des Jugendamtes in Zusammenarbeit 

mit dem BDKJ und dem CPA Darmstadt (Zentrum Christliche Pfadfi nderInnen 
der Adventjugend), 
Schirmherrin ist Stadt-
rätin Barbara Akdeniz. 
Um 11:30 Uhr läutet ein 
ökumenischer Kinder-
gottesdienst auf dem 
Marktplatz den Tag 
ein, offi ziell geht es um 
12 Uhr los. Bis 18 Uhr 
sorgen ein buntes Büh-
nenprogramm und der 
kostenlose Spielepar-
cours für Abwechslung. 
Beim Bühnenprogramm 
stehen natürlich eben-
falls die Kinder im Mittelpunkt: Hier präsentieren verschiedene Kindergruppen 
öffentlich ihr musikalisches und sportliches Können. 

Das Motto der Veranstaltung lautet 
diesmal „Jedes Kind hat Rechte“. 
Damit sollen zum 25. Geburtstag der 
UN-Kinderrechtskonvention die Kin-
derrechte in den Mittelpunkt gestellt 
werden. Auf dem Marktplatz und 
auf den umliegenden Plätzen haben 
zig teilnehmende Vereine, Gruppen, 
Einrichtungen und Institutionen ihre 
Stände aufgebaut. Sie präsentieren 
ihre Arbeit und machen kostenlose 
Angebote zum Selber-aktiv-Werden: 
bewegen, malen, basteln, spielen... 
Auch wir vom fratz-Team sind wieder 
mit einem Stand auf dem Marktplatz 
und haben ein kreatives Bastelange-
bot im Gepäck. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Weltkindertag Darmstadt
21. September 2014
Von 12.00 – 18.00 Uhr 
Wo? Marktplatz und 
Innenstadt Darmstadt
• 11.30 Uhr Ökumenischer
 Eröffnungsgottesdienst 
• Großer kostenloser 
 Spieleparcours für Kinder 
• Infos und Unterhaltung für  
 die ganze Familie
 www.weltkindertag–
 darmstadt.de
 EINTRITT FREI!

SCHON  MAL 
VORMERKEN!

Am fratz-Stand auf dem Marktplatz 
sind wieder alle herzlich willkommen!sind wieder alle herzlich willkommen!
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Kidz
Thema: Alles Familie!

Foto:  Helmust J. Salzer/pixelio.de

Was 
ist 
Familie?

Unter Familie versteht man heute nicht mehr 
nur Vater, Mutter, Kind. Der Begriff Familie 
bezeichnet eine Lebensgemeinschaft von Per-

sonen, zwischen denen verwandtschaftliche Beziehun-
gen bestehen und in der man sich füreinander verant-
wortlich fühlt. Bestimmt kennst du Kinder, deren Eltern 
sich getrennt haben oder neu verheiratet sind und dann 
wieder Familien gegründet haben. Oder gehörst du sel-
ber zu einer Patchwork*-Familie? So nennt man heut-
zutage Familien, in denen neben den eigenen Eltern 
und Geschwistern auch noch Stiefeltern und Halbge-
schwister hinzukommen. Und dazu noch Stiefgroßel-
tern, -tanten, -onkel... Schnell wird so aus zwei Fami-
lien eine bunte Großfamilie. Stell Dir vor, Du hättest 
plötzlich vier Geschwister! Das kann ganz toll sein, 
aber auch Eifersucht und Zankereien mit sich bringen. 
(* Ist Englisch und bedeutet Flickwerk)

Foto:  S. Hofschlaeger/pixelio.de

Knatsch zuhause?

Wenn du Sorgen oder Probleme hast, kannst du die „Num-

mer gegen Kummer“ wählen (Tel. 0800-1110333, Mo. bis 

Fr. 15 – 18 Uhr, kostenlos!). Am Telefon hören dir ausgebildete 

Mitarbeiter des Kinderschutzbundes zu und nehmen sich viel Zeit 

für dich. Die Gespräche sind vertraulich und anonym, das heißt 

du brauchst nicht deinen Namen und deine Adresse nennen. 

In dringenden Fällen kannst du auch rund um die Uhr die 

kostenlose Telefon-Seelsorge in Darmstadt anrufen

(Tel. 0800-1110111).

Du bist die 
kuscheligste Mama 

der Welt!

FAMILIENPUZZLE

O je, das Gruppenfoto ist ziemlich durcheinander geraten. Kannst du die Teile ausschneiden und 
wieder richtig zusammensetzen? Dann siehst du auch, wie viele Püppchen zur Familie gehören!

Schicke die Antwort per 
Post oder Mail an: 
fratz – Das Familienma-
gazin, Wilhelminenstr. 20, 
64283 Darmstadt. 
info@fratz-magazin.de. 
Einsendeschluss: 15.08.2014

Absender und Telefonnum-
mer nicht vergessen! 
(Rechtsweg und Barauszah-
lung ausgeschlossen).

Es gibt wieder tolle Spiele, 
Bücher und CDs zu 
gewinnen! Viel Glück!


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Tierische 
Familien

Auch im Tierreich geht es familiär zu: Kaiserpinguin-
Eltern oder Eltern von Schwänen kümmern sich bei-
spielsweise gemeinsam um die Küken. Bei den Eisbä-

ren verkrümelt sich der Vater noch vor der Geburt und über-
lässt Mutter Eisbär die Arbeit. Bei den Emus dagegen kümmern 
sich nur die Väter um den Nachwuchs. Und Erdmännchen 
wachsen in einer Großfamilie auf, in der sich alle Mitglieder 
der Kolonie um die Jungen kümmern.

Auch so etwas wie Adoption gibt es im Tierreich: Der Emu brü-
tet ganz allein die Eier von mehreren Emu-Hennen in einem 
Gemeinschaftsnest aus. Daher weiß er nie genau, wessen Vater 
er ist. Dennoch kümmert er sich auch nach dem Schlüpfen Tag 
und Nacht um alle Jungen. Bei einigen Tieren kann es auch 
vorkommen, dass ein anderes Weibchen die Mutterrolle über-
nimmt, wenn die leibliche Mutter das Junge nicht annimmt 
oder nicht genug Milch hat. Und manchmal „adoptieren“ Tie-
re sogar artfremde Babys: Hündinnen zum Beispiel kümmern 

sich schon mal um Katzenbabys oder Fer-
kel – und auch weiße Tigerbabys wurden 
schon von einer Hündin aufgezogen!     

Foto:  Klaus Glund/pixelio.de

Wusstest Du schon ...
dass es in immer mehr Ländern erlaubt ist, dass schwule und 
lesbische Paare heiraten und auch Kinder adoptieren? Zum Beispiel in den Niederlanden, in Norwe-gen, Dänemark, Schweden, 
Belgien, Spanien und in Kanada ist dies längst normal. Deutschland tut sich damit allerdings 
noch schwer... 

1

Wer fl iegt ins Nest?
Die beiden Vogelkinder suchen 
ihre Familie. Wer gehört zur 
Vogelfamilie in der Mitte – 
Kuckuck oder Rohrsänger? 

fratz 53 /2014

Wusstest Du schon ...

dass der Kuckuck seine Eier 

einzeln in Nester kleinerer 

Singvögel legt und seine Kinder 

von anderen großziehen lässt? 

Das nennt man 

Brutparasitismus.

1
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Ersatzfamilie 
mit vier Beinen?

In vielen Geschichten und Legen-
den gibt es Tiere, die Menschen 
aufziehen: Dschungelbuch-Held 

Mogli wird von einer Wölfi n groß-
gezogen, Tarzan von einer Gruppe Affen. Auch in der Realität 
gibt es seit dem Mittelalter Berichte darüber, dass Menschenkin-
der mit Tieren gelebt haben. In Osteuropa soll es Straßenkinder 
geben, die sich mit einem Hunderudel anfreunden, das sie 
beschützt. In Afrika kümmern sich angeblich schon mal Affen-
gruppen um Straßenkinder. Umgekehrt gibt es Tiere, die ihre 
Eltern unter Menschen fi nden. Berühmtes Beispiel ist Konrad 
Lorenz: Der Verhaltensforscher stellte fest, dass Gänse nach dem 
Schlüpfen auf denjenigen geprägt werden, den sie als erstes se-
hen – und somit wurde er selbst zur „Mutter“ einer Gänseschar.       

Das Dschungelbuch, Parragon Verlag, 
ISBN 978-1445464978         3,99 €

„Feiern die auch mit?“, 

Ute Krause, arsEdition, ab 4 J.

ISBN 978-3-8458-0313-5

13,99 €

BUCHTIPP
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Projekt Patchwork
Familie neu gemischt

Mama – Papa – Kind? Ganz so einfach ist 
es nicht bei Andrea und ihrer Familie. 
Die 42-Jährige und ihr Mann Stefan (46) 

leben mit den gemeinsamen Kindern Helena (2) 
und Baby Anton sowie Lea, Andreas dreizehnjäh-
riger Tochter, in Darmstadt. Dann gibt es da noch 
Stefans siebenjährigen Sohn aus einer früheren 
Beziehung. Er kommt alle zwei Wochen zu Besuch. 
Lea wiederum fährt regelmäßig zu ihrem Papa, der 
mit seiner neuen Partnerin inzwischen zwei weite-
re Kinder hat. 

Klingt kompliziert. Aber Andrea will ihre Situation 
gar nicht als etwas Besonderes charakterisieren. 
„Zwei unserer Kinder haben ein paar mehr Eltern, 
aber sonst unterscheidet uns eigentlich nichts von 

Patchwork-Familien sind auf dem Vormarsch. Der bunte Flickenteppich 

aus leiblichen Eltern im und außerhalb des Haushalts, aus Stiefmüttern 

und -vätern, angeheirateten Großeltern und Halb- und Stiefgeschwistern 

ist für immer mehr Kinder Alltagsrealität. fratz hat eine Familie besucht, 

die erfolgreich ihr ganz persönliches Patchwork-Muster lebt. Lesen Sie 

außerdem Tipps von Fachleuten und Betro� enen, die zeigen, wie aus der 

Stie� amilie eine stabile Gemeinschaft werden kann.

einer normalen Familie.“ Diese entspannte Ge-
lassenheit und Harmonie waren aber nicht von 
Anfang an selbstverständlich. 

Holpriger Start ins Familienleben

Andrea hatte sich bald nach Leas Geburt von ihrem 
Partner getrennt und war lange alleinerziehend 
gewesen. Sie erzählt: „Lea hatte von Anfang an 
Kontakt zu ihrem Vater. Aber sie hat sich damals 
sehr gewünscht, in einer kompletten Familie zu 
leben wie ihre Freundinnen auch. Sie hat sogar 
zeitweise versucht, für mich einen Mann auszusu-
chen. Als ich dann Stefan kennenlernte – da war 
Lea neun –, freute sie sich sehr.“ Doch bald schlägt 
die Stimmung um. Plötzlich muss Lea ihre Mama, 

mit der sie jahrelang in enger 1:1-Beziehung 
gelebt hatte, mit einem Mann teilen. Sie wird eifer-
süchtig und es gibt immer wieder Streit. „Auch wir 
Erwachsenen mussten uns ja erst mal auf die neue 
Situation als Paar einstellen, unsere eingespielten 
Gewohnheiten ändern und uns oft zurücknehmen. 
Manchmal habe ich da schon gedacht: Allein war‘s 
doch einfacher ...“ Stefan, der zuvor nicht mit der 
Mutter seines Kindes zusammengelebt hatte, wird 
nun gleich in eine Familie hineinkatapultiert, in der 
eine vorpubertierende Tochter seine Meinung nicht 
ernst nimmt und sich nichts sagen lassen will. 

„Wir haben Lea aber in vielen Gesprächen klarge-
macht, dass wir die Erwachsenen und damit die 
Chefs sind und dass das, was Stefan sagt, genauso 
gilt, wie wenn ich es sage“, erinnert sich Andrea. 
Überhaupt ist Reden das Wichtigste, meint sie: „Im-
mer im Gespräch bleiben – das hat uns durch die 
anstrengende erste Zeit hindurchgeholfen. Dabei 
auch die Kinder mit einbeziehen: sie fragen, was 
sie stört, und selber klar artikulieren, worunter man 
leidet.“ Unverzichtbar ist auch Geduld. Man sollte 
nicht nur den Kindern, sondern auch dem Partner 
und sich selbst Zeit zugestehen: Zeit, sich einzu-
fi nden und zu einer Familie zusammenzuwachsen. 
„Bei uns hat es rund ein Jahr gebraucht, bis wir alle 
richtig zusammengepasst haben“, schätzt Andrea. 
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Eifersucht 
und schlechte Laune

Andrea und Stefan unternehmen 
in der Anfangszeit sehr viel zu-
sammen mit Lea: Ausfl üge, Pick-
nicks, Schwimmbadbesuche. „Das 
hat uns sehr gut getan und näher 
zueinander gebracht, auch die 
Stiefgeschwister untereinander.“ 
Auch Gesellschaftsspiele sind so 
ein Bindeglied – und manchmal 
auch ein Blitzableiter: „Wenn mal 
dicke Luft herrschte, haben wir die 
Spielesammlung rausgeholt und 
eine Runde Mensch-ärgere-dich-nicht gespielt. 
Danach waren alle wieder entspannter.“

Eine neue Dynamik im Familiengefüge entsteht 
dann, wenn weitere Kinder geboren werden. Lea, 
die sich immer Geschwister gewünscht hat, freut 
sich riesig, als sie hört, dass ihr leiblicher Papa mit 
seiner neuen Frau ein Baby erwartet. Sie plant schon 
die Platzierung des Babybetts zu Hause in ihrem 
Zimmer – und ist tief enttäuscht, als sie realisiert, 
dass das Geschwisterchen nicht mit ihr im Haushalt 
leben wird. Dazu kommt, dass sie sich die Aufmerk-
samkeit der väterlichen Großeltern nun mit dem 
attraktiven Neuankömmling teilen muss ...

Umso glücklicher ist sie, als ihre Mutter schwan-
ger wird. Zumindest am Anfang. „Ich hätte nicht 
gedacht, dass Lea bei einem Altersunterschied 
von zehn Jahren so eifersüchtig werden würde“, 
erinnert sich Andrea. „Aber das ist wohl nicht 
Patchwork-spezifi sch.“ Oder vielleicht doch, räumt 
sie ein: Schließlich hatte Lea gerade zuvor beim 
Einzug ihres Stiefvaters erleben müssen, wie es ist, 
wenn man die geliebte Mama mit einem weiteren 
Menschen teilen muss. Inzwischen liebt sie die bei-
den Kleinen heiß und innig und ist ein wunderba-
rer Babysitter.

Und der Vater ihrer kleinen Geschwister? Nennt 
Lea ihn jetzt eigentlich auch „Papa“? Wie hat 
Andreas Familie diese ganz praktische Frage ge-
löst? „Lea hatte gleich zu Anfang beschlossen, zu 
ihrem Stiefvater ‚Papa‘ zu sagen– worüber der sich 
natürlich sehr gefreut hat. Doch in der Praxis war 
das schwierig, dauernd gab es Verwechslungen, 
wer gemeint ist. Deshalb beschloss Lea eines Ta-
ges: ‚Ach was, ich nenn dich jetzt einfach Stefan.‘“ 
Gegenüber Fremden werden er und Andrea aber 
ganz unkompliziert als „meine Eltern“ vorgestellt. 

Die liebe Verwandtschaft

Und es ist ja nicht nur die Kernfamilie, die in einem 
manchmal mühsamen Prozess zusammenwachsen 
und sich arrangieren muss. Da sind auch noch die 
leiblichen Eltern außerhalb des Haushalts – und 
die Großeltern samt Rest-Verwandtschaft. Lea 
zieht hier aus der Patchwork-Situation ganz klar 
Vorteile: Sie hat zu drei Omas und ihrem Opa gu-
ten Kontakt, auch zu den Stief-Großeltern, die sie 
beim Vornamen nennt. Für Fest- und Feiertage ist 

die Familie viel unterwegs, weil die Verwandtschaft 
in ganz Deutschland verteilt ist. An Weihnachten, 
dessen Gestaltung sowieso in vielen Familien ein 
Knackpunkt ist, hat sich im Lauf der Jahre ein 
Modus eingependelt, mit dem alle leben können: 
Stefans Sohn kommt meist am 23. Dezember für 
eine vorgezogene Bescherung zu Besuch, Lea feiert 
mit Mutter und Stiefvater und ist dafür zwischen 
den Jahren und an Silvester bei ihrem Papa – „weil 
da die besseren Feten mit Kindern in ihrem Alter 
stattfi nden“, wie Andrea lachend zugibt. Während 
Lea sich oft formlos am Telefon mit ihrem Vater ab-
stimmt, wann sie ihn besucht, musste Stefan sich 
das Recht, seinen Sohn zu sehen, erst vor Gericht 
erstreiten. Nicht immer war das Verhältnis zu sei-
ner Ex konfl iktfrei. Doch auch hier hat sich die Situ-
ation inzwischen entspannt.

Im Rückblick erinnert sich Andrea: „Das waren 
schon anstrengende und manchmal frustrierende 
Tage, als wir eine neue Familie waren. Aber es hat 
sich gelohnt, an den Problemen zu arbeiten.“ Und 
wenn, wie im vorliegenden Fall, sich der Stiefvater 
ganz auf seine neue Rolle einlässt, kann das Mo-
dell Patchwork für alle Beteiligten eine echte Berei-
cherung sein, meint Andrea. 

Dieses Modell, das Andrea und ihre Familie er-
folgreich leben, ist in Deutschland nicht mehr so 
exotisch wie noch vor einigen Jahren. Mehr als 
zehn Prozent aller Kinder unter 18 Jahren wachsen 
hierzulande in Stieffamilien auf, das heißt sie leben 
zusammen mit einem leiblichen Elternteil und des-
sen neuem Partner. In den meisten Fällen sind das, 
wie im Fall von Andrea, Stiefvaterfamilien. 

Die Stiefmutter-Perspektive

Aus einer etwas anderen Perspektive, nämlich als 
Stiefmutter, hat Marlies Hein die Besonderheiten 
einer Patchwork-Familie erlebt. Sie hat die Kinder 
ihres Mannes mit großgezogen und fand dabei 
Unterstützung in der Stiefmütter-Selbsthilfegruppe 
Frankfurt, die inzwischen seit 20 Jahren besteht. 
Nach ihren Erfahrungen brauchen Kinder in Stief-
familien, die im allgemeinen schon die Trennung 
der Eltern erlebt haben, besonders viel Zuwen-
dung und Unterstützung, alle Beteiligten sind aber 
auch mit einer Vielzahl von Herausforderungen 
konfrontiert. „In Stieffamilien mischen ganz viele 

Menschen mit, unter Umständen haben die Kinder 
vier Großelternpaare, die auch gerne ein Wörtchen 
mitreden wollen. Das alles zu koordinieren und zu 
organisieren, dabei alle mitzunehmen, ist nicht im-
mer einfach.“ Für Stiefmütter ist manchmal auch 
das Verhalten ihres Partners, also des leiblichen 
Vaters, problematisch: Oft hat er Schuldgefühle ge-
genüber seinen Kindern – etwa weil er die Familie 
verlassen hat – und schafft es nicht, ihnen Grenzen 
zu setzen. Wenn das dann die Stiefmutter über-
nimmt, gilt sie schnell als „die Böse“. Dazu kommt, 
so Marlies Hein: „An Stiefmütter stellt die Gesell-
schaft höhere Erwartungen als an Stiefväter: Es 
wird automatisch eingefordert, dass man dem Kind 
eine Mutter ist“ – eine Aufgabe, die nicht jede Frau 
in vollem Umfang erfüllen kann oder will. Denn für 
das Zusammenwachsen als Familie braucht es vor 
allem Zeit, bestätigt sie. 

Leiblicher Elternteil in der P� icht

Aus ihrer Arbeit in der Selbsthilfegruppe hat Mar-
lies Hein eine Reihe weiterer Empfehlungen: „Als 
Stiefelternteil sollte man sich möglichst wenig in 
die Erziehung einmischen. Es ist besser, in Konfl ikt-
situationen den leiblichen Elternteil in die Pfl icht 
zu nehmen, denn die Hauptverantwortung liegt bei 
ihm. Es sind schließlich seine Kinder, er muss Re-
geln festsetzen und sich voll engagieren.“ Dass im 
Alltag immer wieder Belastungen entstehen, ist in 
jeder Familie normal. In Stieffamilien ist es aber be-
sonders wichtig, dass beide Partner in Erziehungs-
fragen an einem Strang ziehen und gemeinsame 
Lösungsstrategien fi nden, so Hein. „Sonst werden 
die Kinder Sie ständig gegeneinander ausspielen.“ 
Und auch wenn es manchmal schwerfällt: Vor 
den Kindern sollte man niemals schlecht über  

Für Kinder

Alles Familie!: Vom Kind der neuen 
Freundin vom Bruder von Papas früherer 
Frau und anderen Verwandten. 
Von Alexandra Maxeiner und Anke Kuhl. 
Klett Kinderbuchverlag, 13,90 €

„Alles Familie“ beschreibt schwungvoll und 
moralinfrei die Vielfalt der heutigen Famili-
enformen. Hier kommen sie – neben der her-
kömmlichen „Bilderbuchfamilie“ – alle vor: 
die Alleinerziehenden, die Patchworkfamilien 
in ihren bunten Mixturen, die Regenbogen-, 
die Kinderdorf- und Adoptivfamilien. 2011 
erhielt das Buch den Deutschen Jugendlitera-
turpreis in der Sparte Sachbuch.

Für Eltern zum Nachlesen

Aus Stiefeltern werden Bonus-Eltern. 
Chancen und Herausforderungen 
für Patchwork-Familien. 
Von Jesper Juul. Kösel, 15,99 €

Literaturtipps

Foto: Andrea und Stefan mit den Kindern Helena (2), Anton und Lea (13)
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den abwesenden leiblichen Elternteil sprechen. 
Das würde sie in schwere Konfl ikte stürzen und 
das Verhältnis aller belasten. Und schließlich: 
„Die Bedürfnisse jedes Familienmitglieds müssen 
berücksichtigt werden: Nehmen Sie sich Zeit für 
sich und für Sie beide als Paar! Nur so können 
Sie vermeiden, dass Ihre Beziehung nicht unter-
geht.“ Eine große Hilfe war für Marlies Hein der 
Austausch mit anderen Stiefeltern in der Selbst-
hilfegruppe. „Ohne diese Gruppe hätte es die 
eine oder andere von uns nicht geschafft, die 
Herausforderungen in ihrer Stieffamilie zu meis-
tern“, erzählt sie im Rückblick. Mittlerweile sind 
die Kinder der Familie Hein gut geratene Erwach-
sene und Marlies Hein möchte „die spannende 
und bereichernde Erfahrung als Stiefmutter um 
nichts in der Welt missen“. Sie ist überzeugt: 
„Eine Stieffamilie ist das beste Lernprogramm, 
um Toleranz, Geduld und Kompromissbereit-
schaft zu üben.“

Bedürfnisse der Kinder 
im Blick behalten

Und noch ein Perspektivenwechsel: Während 
sich Mutter oder Vater meist bewusst und mit 
Freude für eine neue Partnerschaft entscheiden 
und die gemeinsame Wohnung als Krönung ihrer 
Liebe sehen, entspricht diese neue Konstellation 
in der Regel nicht dem Wunsch der betroffenen 
Kinder – sie fi nden sich in einer Patchwork-Fa-
milie, ob sie wollen oder nicht. Das sollten sich 
die erwachsenen Patchworker immer wieder 
klarmachen, meint Diplom-Sozialpädagogin Ka-
rin Bernet. Als hauptamtliche Mitarbeiterin beim 
Kinderschutzbund in Darmstadt ist es ihr wichtig, 
den Blick der Eltern auf ihre Kinder zu stärken. 
Es ist Aufgabe der Eltern, eine gute Situation für 
die Kinder zu schaffen. Denn das Auseinanderbre-
chen der alten Familie und das Zusammenfügen 
neuer Strukturen kann ein Kind in eine tiefe Krise 
stürzen, so die Sozialpädagogin. Je nach Tempe-
rament reagieren Kinder ganz unterschiedlich auf 
Spannungen. Manche werden aggressiv, andere 
ziehen sich zurück und verweigern zum Beispiel 
plötzlich den Kontakt zum anderen Elternteil. 
„Das muss aber nicht sein“, erklärt Bernet. „Kri-
sen gehören nun mal zum Leben dazu. Und wenn 
die Situation von den Erwachsenen gut begleitet 

wird und sie die Belange der Kinder berücksichti-
gen, kann ein Kind damit durchaus zurechtkom-
men.“ Begleiten heißt zum einen Regeln und 
Orientierung geben, und zum anderen – ganz kon-
kret und wichtig angesichts all der Veränderung 
– gemeinsam überlegen, was stabil bleiben kann: 
„Zum Beispiel den wöchentlichen Tag bei der Oma 
auch nach der Trennung beibehalten oder weiter-
hin jeden Samstag auf den Fußballplatz gehen.“ 
Dazu sind zwar manchmal mühselige Absprachen 
zwischen den Konfl iktparteien nötig, aber es hilft 
den Kindern, in die neue Situation hineinzuwach-
sen. Und noch einen Tipp hat Karin Bernet: „Un-
ternehmen Sie auch noch was in den alten Rollen, 
machen Sie also öfters mal einen Ausfl ug allein mit 
den Kindern – auch wenn Sie frisch verliebt Ihren 
neuen Partner lieber dabei hätten.“ Wenn Fragen 
auftauchen oder Schwierigkeiten bleiben, sind 
Einrichtungen wie der Kinderschutzbund oder die 
Erziehungsberatung eine gute Anlaufstelle. Schon 
eine telefonische Erstberatung kann neue Impulse 
geben und die richtige Richtung im Beziehungsd-
schungel aufzeigen.

Bonus-Eltern

Wer sich lieber allein Anregungen und Hilfe suchen 
will, fi ndet zum Thema viele Bücher mit praxisnahen 
Ratschlägen, Übungen und Hintergrundinfos. Auch 
der bekannte dänische Pädagoge und Familienthe-
rapeut Jesper Juul hat eines geschrieben: „Aus Stief-
eltern werden Bonuseltern“. Juul bevorzugt diesen 
optimistischen, nach vorne gerichteten Ausdruck 
und beschreibt in seinem Buch, wie Bonus-Elternteil 
und Bonus-Kind eine gute Beziehung aufbauen kön-
nen. Seine wichtigsten Tipps: das Kind so annehmen, 
wie es ist; nicht in die Rolle des Erziehers schlüpfen, 
sondern durch Vorbild und authentisches Verhal-
ten die Stimmung in der Familie beeinfl ussen. Und 
Freundschaft anbieten, in der man im besten Fall 
eine Art Elternrolle übernimmt. Doch das, so Juul, 
dauert zwischen fünf und zehn Jahren!

Das Fazit all dieser Schlaglichter: Im Idealfall können 
die unterschiedlichen Mitglieder einer Stieffamilie also 
zu einem harmonischen Ganzen zusammenwachsen. 
Patchwork ist dann kein minderwertiges Flickwerk, 
sondern ein mit Geduld und Mühe kunstvoll zusam-
mengefügtes individuelles Einzelstück, auf das alle 
Beteiligten stolz sein können.                 �

Ein Beitrag von Monika Klingemann

Erziehungsberatung Darmstadt
Tel. 06151-35060, erziehungsberatung@darmstadt.de. 
Kostenfreie Beratung. Offene Sprechstunde Mo. 16 – 17.30 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Bezirksverband Darmstadt e.V., Tel. 06151-3604150, 
info@dksb-darmstadt.de. Kostenfreie Beratung. 
Eltern-Stress-Telefon Di. 10 – 12 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr

Stiefmüttergruppe Frankfurt
Kontakt: Silvia Wolf, E-Mail piwis2000@aol.com

Hilfen vor Ort

Anzeige

Anzeige
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Stief- und Patchworkfamilien: 
Rechtliche Fragen
Immer wieder hat man es als Anwalt mit Fällen zu 

tun, in denen der Mandant oder die Mandantin mit 

einem Partner in fester Beziehung zusammenlebt 

oder verheiratet ist und einer oder beide Kinder aus 

anderen Beziehungen mit in diese neue Familie ge-

bracht haben. Was bedeutet dies für die Rechtsbezie-

hungen zwischen den Partnern und ihren Kindern? 

Sorge- und Umgangsrecht

Wer das Kind seines Partners nicht adoptiert, ist im rechtlichen Sinne kein 
Elternteil. Der neue Partner ist im Fall einer Heirat also nicht automatisch Mit-
inhaber der elterlichen Sorge. Man kann seinem Partner aber gestatten, einzel-
ne Aufgaben der elterlichen Sorge wahrzunehmen durch eine ausdrückliche 
Bevollmächtigung. 
Kommt es zur Trennung, hat der Partner Anspruch darauf, das Kind regelmäßig 
zu sehen, wenn er oder sie zu einer engen Bezugsperson geworden ist. Eine 
solche „sozial-familiäre Beziehung“ nimmt das Gesetz an, wenn man mit dem 
Kind längere Zeit in häuslicher Gemeinschaft zusammengelebt oder in anderer 
Weise für das Kind tatsächliche Verantwortung trägt oder getragen hat. 

Unterhaltsrecht

Hat einer der Partner Anspruch auf Ehegattenunterhalt oder auf Unterhalt 
wegen der Betreuung eines Kindes, kann dieser Anspruch nicht nur bei Neu-
heirat wegfallen: Auch eheähnliche Beziehungen – Partnerschaften, die eine 
Zeit lang halten (in der Regel mindestens 3 Jahre) – lassen den Unterhaltsan-
spruch entfallen, weil die Partner bei langjährigen Beziehungen vergleichbar 
füreinander einstehen wie Eheleute. Ein Unterhaltsanspruch gegen den neuen 
Partner ergibt sich aus einer eheähnlichen Beziehung aber nicht!
Auch für die in die Beziehung eingebrachten Kinder muss ein Stiefelternteil 
unterhaltsrechtlich nicht einstehen. Das ist dann ärgerlich, wenn etwaige 
Unterhaltsvorschussleistungen des Kindes bei Wiederheirat oder wegen der 
neuen dauerhaften Beziehung entfallen. Wenn der neue Lebensgefährte

freiwillig den Unterhalt seines 
Stiefkindes deckt, tut er dies 
auf eigenes Risiko. Er kann 
zwar theoretisch den Unter-
halt vom eigentlich Verpfl ich-
teten zurückfordern, muss 
dies aber notfalls gerichtlich 
durchsetzen und riskiert, im 
Unterliegensfall auf den Kos-
ten des Verfahrens sitzen zu 
bleiben. Man sollte den Un-
terhalt daher nur freiwillig übernehmen, wenn man ihn gar nicht zurück-
fordern will oder wenn das Kind den Unterhaltsanspruch ohnehin schon 
außergerichtlich oder gerichtlich durchsetzt.

Vermögen und Erbrecht

Heiraten die neuen Partner einander nicht, haben sie im Trennungs-
fall keinen Anspruch auf Anteile am Vermögenszuwachs des anderen. 
Das kann problematisch sein, wenn die Partner gemeinsam Vermögen ge-
schaffen haben, dieses Vermögen aber ungleich zwischen ihnen verteilt 
ist. Sie müssen also entweder schon von vornherein für Gleichheit sorgen 
oder sich für den Trennungsfall vertraglich absichern. Außerdem sollten 
beide ihren Partner für den Erbfall absichern, entweder durch Testamen-
te oder durch Erbvertrag. Vorsicht, bloße Lebensgefährten können kein 
gemeinschaftliches Testament errichten!

Wer seinen Partner oder dessen Kinder im Erbfall bedenken möchte, muss 
wissen, dass Erbschaft und Schenkungssteuer sehr hoch ausfallen können, 
wenn man nicht verheiratet oder mit den Kindern seines Partners nicht ver-
wandt ist. Der Steuerfreibetrag beträgt jeweils lediglich 20.000 € und der 
Erbe oder Beschenkte wird nach dem höchsten Steuersatz mit 30 % bis 
50 % besteuert. Heiraten die Partner einander, kommen sie in den Genuss 
des Steuerfreibetrags von jeweils 500.000  €. Auch das Erbe der Stiefkin-
der wird in diesem Fall günstiger besteuert: Wer von seinem Stiefvater oder 
seiner Stiefmutter beschenkt oder zum Erben eingesetzt wird, muss den 
Erwerb erst oberhalb eines Betrages von 100.000 € versteuern und das zu 
einem deutlich günstigeren Steuersatz (7 – 30 %).

Ein Beitrag von Rechtsanwalt Martin Wahlers, Fachanwalt für Familienrecht, 

Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Versicherungsrecht. 

Dingeldein Rechtsanwälte; Bickenbach, Darmstadt, Bensheim, Gernsheim, Ober-Ramstadt. 

www.dingeldein.de
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Impfen 
& Vorsorgen

Alle Eltern kennen es: das gelbe Vorsorge-
heft, das bei Arztterminen von der Geburt 
bis zur Einschulung und darüber hinaus da-

bei ist. Darin sind Früherkennungsuntersuchungen 
aufgelistet, bei denen der Kinderarzt zum Beispiel 
das Nervensystem, die Sinnesorgane sowie Ske-
lett und Muskulatur kontrolliert. Er achtet auch 

In Deutschland gehören sie zur Kindheit wie die Sonne zum Sommer: 

die Vorsorge-Untersuchungen beim Kinderarzt. Auch Impfungen beglei-

ten unsere Kinder vom Babyalter bis zum Erwachsenwerden. Doch gerade 

beim Thema Impfen machen sich viele Eltern Gedanken: Warum ist 

Impfschutz eigentlich so wichtig? Und soll ich den STIKO-Impfempfehlun-

gen einfach folgen? fratz hat deshalb wichtige Informationen rund ums 

Thema Impfen und Vorsorgen für Sie zusammengefasst.

auf Entwicklungs- und Verhaltensstörungen und 
gibt Tipps zur Gesundheitsvorsorge. Oft wird das 
klassische U-Heft ergänzt um ein grünes Checkheft 
für zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen, die der 
Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte emp-
fi ehlt. Eine Pfl icht sind diese zusätzlichen Untersu-
chungen (U7a, U10, U11, J2) nicht, sie werden aber 

von vielen Krankenkassen bezahlt. Ihr 
Sinn: Sie sollen die Lücken zwischen 
den bisherigen Terminen schließen 

und so eine bessere Prävention in 
entscheidenden Entwicklungsphasen 

– Grundschulzeit und Jugendalter – 
ermöglichen. Trotzdem werden die Untersuchungs-
Intervalle immer länger, je älter das Kind wird. Da-
her empfi ehlt der Berufsverband der Kinder- und 
Jugendärzte allen Eltern, unbedingt auch außer-
halb der U-Termine einen Arzt aufzusuchen, wenn 
ihnen Besonderheiten an ihrem Kind auffallen. 

Vorsorge-Termine 
besser nicht verpassen 

Es ist sinnvoll, für die Vorsorgeuntersuchungen die 
vorgesehenen Termine einzuhalten. Zum einen ist 
die Früherkennung und Behandlung mancher Er-
krankungen besonders erfolgversprechend, wenn 
sie in einer bestimmten Altersspanne stattfi ndet. 
Beispiel: das Hüft-Screening bei der U3 in der vier-
ten bis sechsten Lebenswoche oder der Blick auf 
Sprach- und motorische Entwicklung im Kinder-
gartenalter. Zum anderen übernehmen die gesetz-
lichen Krankenkassen die Untersuchungskosten 
eben auch nur innerhalb bestimmter Zeiträume.

Seit 2008 sind für alle Kinder in Hessen die U-Un-
tersuchungen U1 bis U9 verpfl ichtend. Die Teilnah-
me wird von einer extra eingerichteten Stelle kon-
trolliert: dem hessischen Kindervorsorgezentrum 
mit Sitz an der Uniklinik Frankfurt. Von hier erhält 
man rechtzeitig per Post die Einladung, einen Ter-
min beim Arzt zu vereinbaren. War man bis zum 
Ende des vorgesehenen Untersuchungszeitraums 
immer noch nicht beim Arzt, folgt ein Ermahnungs-
schreiben, in dem eine letzte Frist gesetzt wird. 
Liegt zehn Tage nach Ablauf der Frist noch keine 
Meldung über die durchgeführte Vorsorgeuntersu-
chung vor, so informiert das Kindervorsorgezent-
rum darüber das zuständige Jugendamt ...

„U“s auch für die Zähne

Bei den Früherkennungsuntersuchungen wirft der 
Kinderarzt meist auch einen Blick auf die Zähne 
und gibt Tipps zur altersgerechten Mundhygiene. 
Noch wichtiger für die Zahngesundheit sind aber 
die Besuche beim Zahnarzt. Zwischen zweieinhalb 
und sechs Jahren sind drei zahnärztliche Früher-
kennungsuntersuchungen vorgesehen. Dabei geht 
es um Karies und Fehlstellungen, aber auch um 
zahnschonende Ernährung und Fluoridversorgung. 
Die Kinder üben das richtige Zähneputzen und die 
Zähne werden durch Fluoridlack versiegelt - eine 
gute Möglichkeit, ohne Druck die Atmosphäre ei-
ner Zahnarztpraxis kennenzulernen. Übrigens: Auch 
wenn Eltern ihr Kind zu den eigenen Kontrollunter-
suchungen mitnehmen, erlebt es den Zahnarztbe-
such als etwas ganz Selbstverständliches. 

Ab dem Schulalter gibt es dann die Individualpro-
phylaxe: Alle sechs Monate bezahlt die gesetzliche 
Krankenkasse eine zahnärztliche Kontrolle. Die 
Untersuchungen werden in den zahnärztlichen 
Kinderpass eingetragen. Manche Kinderzahnarzt-

von vielen Krankenkassen bezahlt. Ihr 

entscheidenden Entwicklungsphasen 



fratz 53 /2014 23Gesundheit

Kinderwunsch, Schwangerschaft, Stillzeit, Familie: Bei uns sind Sie rundherum versorgt!
Wir bieten Ihnen ein breites Sortiment an:
Nahrungsergänzungen für Schwangerschaft u. Stillzeit, Kosmetik, Babypflegeprodukte, 
Still- und Ernährungszubehör (Avent/Medela), aromatherapeutische Mischungen
und Rezepturen von Hebammen des Alice-Hospitals entwickelt.
Verleih von Milchpumpen (Medela), Babywaagen und Inhaliergeräten (Pari).

am Alice-Hospital
Dieburger Str. 22   n 64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00  
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

Gerne für Sie da:
Mo - Fr.   8.00 Uhr  - 19.00 Uhr
Sa           9.00 Uhr  - 19.00 Uhr
Parken Sie 20 Min. kostenlos!

© Medela AG, Switzerland
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praxen motivieren ihre kleinen Patienten zusätzlich 
durch kindgerechte Ausweise, wo Arztbesuch und 
Zahnputz-Können eingetragen und am Ende zum 
Beispiel mit Kaugummi belohnt werden. Kinder ab 
zwölf erhalten wie die Erwachsenen ein Bonusheft, 
in dem die halbjährlichen Untersuchungen vermerkt 
werden – wichtig, um später bei den Krankenkassen 
erhöhte Zuschüsse beanspruchen zu können.

Diskussionsthema Impfen

Zurück zum Allgemeinarzt: Wichtiger Bestandteil 
der Kinder-Vorsorgeuntersuchungen ist die Über-
prüfung und Aktualisierung des Impfstatus. Gerade 
bei Kindern sind die Durchimpfungsraten hierzu-
lande sehr hoch. Es gibt aber auch Impfskeptiker 
und sogar Impfgegner – das Robert-Koch-Institut 
schätzt ihre Zahl auf drei bis fünf Prozent. Fest 
steht: Es lassen sich kaum seriöse Stimmen fi n-
den, die Impfungen generell ablehnen. Allerdings 
plädieren auch Ärzte dafür, dass Eltern nach einer 
umfassenden Beratung individuell entscheiden, 
welche Impfung sie wann für ihr Kind wünschen. 
Besonders Mediziner mit homöopathischem oder 
anthroposophischem Ansatz legen großen Wert 
auf eine Impfentscheidung im Einzelfall. Im Fol-
genden haben wir für Sie wichtige Argumente fürs 
Impfen zusammengestellt, und Christoph Trapp 
vom Deutschen Zentralverein homöopathischer 
Ärzte erläutert die Position seines Verbandes:

Impfungen – 
der beste 
Schutz gegen 
Infektions-
krankheiten
Fast alle Eltern in Deutschland entschei-
den sich heutzutage dafür, ihr Kind imp-
fen zu lassen. Ärzte richten sich beim 
Impfen in der Regel nach den Impfemp-
fehlungen und -terminen der STIKO, ei-
nem ehrenamtlichen Expertengremium.

Allerdings: Wenn viele Menschen geimpft sind, 
treten die Krankheiten auch seltener auf und 
geraten schnell in Vergessenheit. Infektions-
krankheiten wie Masern, Keuchhusten oder 
Mumps sind aber alles andere als harmloser 
„Kinderkram“. Dass sie als Kinderkrankheiten 
bezeichnet werden, liegt nur daran, dass sie 
in der Regel sehr ansteckend sind, so dass die 
meisten früher bereits als Kind erkrankten. Die 
Infektionen sind trotz moderner Medizin aber 
meist nur schlecht oder gar nicht behandelbar.

Für Impfungen lässt sich die Wirksamkeit sicher 
belegen. So kann man bei vielen Impfstoffen 
gut nachvollziehen, dass mit dem Beginn des 
Routineeinsatzes die entsprechende Infektions-
krankheit deutlich zurückgedrängt wurde. 

Durch Impfungen schützt man sich in erster 
Linie selbst vor den ansteckenden Krankheiten. 
Doch auch Menschen, die sich nicht impfen 
lassen können (zum Beispiel Babys, chronisch 
Kranke), sind darauf angewiesen, dass die Men-
schen in ihrem Umfeld geimpft sind und ihnen 
Schutz vor der Ausbreitung und Ansteckung 
bieten. Man spricht in diesem Fall von Her-
denimmunität. Lassen sich ausreichend viele 
Menschen impfen, so kann für einige Krankhei-
ten sogar verhindert werden, dass sie weiterhin 
auftreten. 

Für einige Infektionskrankheiten gibt es seit lan-
gem Kombinationsimpfungen. Diese Impfstoffe 
wirken gleichzeitig gegen mehrere Erreger, so 

dass sich die Zahl der Injektionen deutlich ver-
ringern lässt. Auch die Menge an notwendigen 
Begleitstoffen kann durch Kombinationsimpf-
stoffe reduziert werden. Solche Begleitstoffe 
dienen vor allem der Inaktivierung von Viren 
oder sie verhindern Verunreinigungen während 
der Herstellung. Sie werden vom Körper prob-
lemlos im Rahmen normaler Stoffwechselvor-
gänge abgebaut und ausgeschieden.

Zwar werden Kinder heute gegen mehr Krank-
heiten geimpft als früher. Die Zahl der dabei 
übertragenen Fremdmoleküle, der so genann-
ten Antigene, hat sich aber dennoch deutlich 
verringert. Tatsächlich muss sich das kindliche 
Immunsystem tagtäglich mit einer vielfach grö-
ßeren Menge von Fremdmolekülen auseinan-
dersetzen, als dies bei Impfungen der Fall ist. 
Das kindliche Immunsystem wird sowohl durch 
die Erkrankung als auch die Impfung trainiert. 
Beide Male muss es aktiv werden, um Schutz 
aufzubauen. Eine Impfung bietet die Möglich-
keit, das Immunsystem an einem ungefährli-
chen Gegner zu trainieren. 

Manche Menschen glauben, dass eine durch-
gemachte Kinderkrankheit den Organismus 
des Kindes stärken würde. Hohes Fieber über 
viele Tage schwächt aber jeden Körper. Bisher 
gibt es auch keine wissenschaftlichen Studien, 
die zeigen würden, dass sich nicht geimpfte 
Kinder geistig oder körperlich besser entwi-
ckeln als geimpfte. Selbst wenn man manchen 
Krankheitserfahrungen einen positiven Wert 

beimessen mag, steht umgekehrt außer 
Frage, dass Infektionen Kinder in ihrer 
Entwicklung auch zurückwerfen und 
gesundheitliche Komplikationen bis hin 
zu Todesfällen verursachen können. 

Immer wieder ist in den vergangenen 
Jahren darüber gestritten worden, 
ob Autismus, Diabetes oder Multiple 
Sklerose durch Impfungen ausgelöst 
werden könnten. Einen Nachweis 

dafür gibt es allerdings bis heute 
nicht, dagegen aber zahlreiche 
Studien, die dagegen sprechen. 
Auch eine Häufung von Allergien 

durch Impfungen lässt sich nicht 
belegen. Eine Erfahrung hierzulande  
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weist sogar in eine entgegengesetzte Richtung: 
In der ehemaligen DDR, wo eine gesetzliche Impf-
pfl icht bestand und fast alle Kinder geimpft wurden, 
gab es kaum Allergien.

Gleichwohl ist unbestritten, dass Impfstoffe Neben-
wirkungen haben. Leichte Impfreaktionen zeigen, 
dass der Körper reagiert. Diese Krankheitsanzeichen 
verschwinden in der Regel nach ein bis zwei Tagen und 
sind ungefährlich. Nach Impfungen mit Lebendimpf-
stoffen, wie dem Masern-, Mumps-, Rötelnimpfstoff, 
kann gelegentlich eine leichte Form der Masern auf-
treten. Die ist in ihrer Ausprägung aber nicht mit ei-
ner echten Masernerkrankung vergleichbar und auch 
nicht ansteckend.

Wie sieht es aus mit dem Vorwurf, mit Impfungen 
wolle die Pharmaindustrie nur Geschäfte machen? 
Auch die Unternehmen in anderen Industriezweigen 
verdienen mit ihren Produkten Geld, das ist das Ziel al-
ler Unternehmen. Allerdings dürften Medikamente für 
chronisch Kranke, die ein Leben lang genommen wer-
den müssen, mehr Gewinn einbringen als Impfstoffe, 
die in der Regel nur wenige Male verabreicht werden.

Fest steht: Impfungen gehören zu den wichtigsten 
und wirksamsten präventiven Maßnahmen, die in der 
Medizin zur Verfügung stehen.

Infos: www.impfen-info.de (von der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung); www.rki.de (Robert-Koch-Institut, 

an dem auch die STIKO angesiedelt ist)

Für eine individuelle 
Impfentscheidung
Schutzimpfungen gehören zu den präventiven me-
dizinischen Maßnahmen in der Medizin; sie können 
bis zu einem gewissen Grad Infektionskrankheiten 
verhindern und auch die Möglichkeit der Ansteckung 
für Ungeimpfte verringern. Unter bestimmten, wenn 
auch seltenen Umständen können sie schwer wiegen-
de Reaktionen mit vorübergehenden oder bleibenden 
Schäden hervorrufen. Ein Zusammenhang zwischen 
Impfungen und der Zunahme chronischer Krankheiten 

wird diskutiert und bedarf dringend der 
weiteren Forschung. Wie für jede andere 
präventive medizinische Maßnahme muss 
eine Diskussion über möglichen Nutzen 
und mögliche Risiken auch für Impfungen 
legitim sein und auf einem sachlichen Ni-
veau geführt werden. Die Entscheidung, 
gerade ein Kind gegen bestimmte Krank-
heiten zu impfen oder nicht zu impfen, ist 
von Tragweite für dessen weitere gesund-
heitliche Entwicklung.

Homöopathische Ärzte setzen deshalb 
auf eine individuelle Impfentscheidung. 
Ziel ist es, nicht einseitig für oder gegen 
Impfungen Stellung zu nehmen, sondern 
den Patienten zu einer eigenständigen 
Impfentscheidung zu ermutigen. In seiner 
Impf-Stellungnahme betont der Deutsche 
Zentralverein homöopathischer Ärzte 
(DZVhÄ): „Das Arzt-Patienten-Aufklä-
rungsgespräch muss sachlich, wertneutral 
und ergebnisoffen geführt werden auf der 
Grundlage möglichst objektiver Informati-
onen. In diesem Beratungsgespräch müs-
sen die juristisch geforderten Inhalte zur 
Sprache kommen.“ Dazu gehören viele 
Aspekte, wie der Verlauf, die Risiken und 
die Behandlungsmöglichkeiten, aber auch 
die Wirksamkeit, Wirkdauer und die be-
kannten unerwünschten Arzneiwirkungen 
der entsprechenden Impfungen. Auch die 
Alternativen zur Impfung müssen genannt 
und die individuelle gesundheitliche und 
soziale Lebenssituation des Patienten 
berücksichtigen werden. Eine nach sorg-
fältiger Impfaufklärung verantwortlich 
getroffene Entscheidung für oder gegen 
bestimmte Impfungen ist unbedingt zu 
akzeptieren – eine soziale Ächtung oder 
gar Strafandrohung von Patienten, Eltern 
oder Ärzten, die in ihrer Entscheidung von 
offi ziellen Empfehlungen abweichen, wird 
vom DZVhÄ zurückgewiesen.

Die öffentlichen Impfempfehlungen der 
Ständigen Impfkommission (STIKO) las-
sen wenig Raum für eine individuelle 
Impfentscheidung – ihnen fehlt oft die 
kritische Distanz zur Impfstoffi ndustrie. 
So wurde schon in einem Bundesland 
die Grippeimpfung bereits für Kinder 
ab dem 7. Lebensmonat empfohlen, ob-
wohl es keinen Nachweis einer positiven 
Wirksamkeit gab. Die Schweinegrippe-
Impfkampagne endete damit, dass Impf-
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stoffe im Wert von über 200 Millionen Euro als Müll verbrannt wurden. 
Die kritische Haltung homöopathischer Ärzte zum Thema Impfungen 
führt dazu, dass sie oft als Impfgegner gesehen werden, das ist jedoch 
falsch. Der DZVhÄ betont, dass es keine homöopathischen Impfungen 
gibt. „Kein homöopathisches Mittel ist in der Lage, eine nachweisbare 
Immunisierung hervorzurufen.“ Dagegen ist aber eine homöopathische 
Vorbeugung von Erkrankungen möglich, wenn im Rahmen einer Epide-
mie oder bei ansteckenden Krankheiten im persönlichen Umfeld die zu 
erwartende Krankheit in ihren Besonderheiten und charakteristischen 
Symptomen bekannt ist und das geeignete homöopathische Arzneimit-
tel sorgfältig ausgewählt wird.

Christoph Trapp, 
Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte

 
Infos: www.dzvhae.de, 

www.individuelle-impfentscheidung.de

Ob Eltern nun die wissenschaftlich fundierten Impfempfehlungen 
der STIKO uneingeschränkt übernehmen oder sie bei einzelnen Imp-
fungen individuell auf die Bedürfnisse in ihrer Familie anpassen wol-
len: Wichtig ist, dass sie das Thema Impfen ernst nehmen und ihre 
Entscheidung verantwortungsvoll und auf Basis seriöser Informatio-
nen treffen. Denn U-Untersuchungen und Impfungen schaffen wich-
tige Voraussetzungen dafür, dass der wohl größte Wunsch von Eltern 
in Erfüllung gehen kann: nämlich dass ihr Kind gesund groß wird. ■

Ein Beitrag von Monika Klingemann

Seit einem Jahr empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch 
die Rotavirus-Impfung von Säuglingen (ab sechs Wochen, zwei bis 
drei Schluckimpfungen). 
Rotaviren sind die häufigste Ursache für Magen-Darm-Infektionen 
bei Kindern unter fünf, die Erkrankung endet aber so gut wie nie töd-
lich. Für die neue Impfung gegen Meningokokken B (Auslöser einer 
lebensgefährlichen Hirnhautentzündung) dagegen spricht die STIKO 
derzeit keine allgemeine Impfempfehlung aus. 

Wichtig: Auch den Eltern wird geraten, ihren Impfschutz zu über-
prüfen und versäumte Impfungen (zum Beispiel gegen Masern oder 
Keuchhusten) unbedingt nachzuholen.

Aktuelles zu den  
STIKO-Impfempfehlungen

DRF_AZ_Kids_103x70_4c.indd   2 06.05.14   14:48
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           BÜCHER

Medien

Vorlesegeschichten: Immer samstags um
11 Uhr können Kinder von 5 – 7 J. in der 
Stadtbibliothek (Justus-Liebig-Haus) kos-
tenlos spannenden oder auch lustigen 
Geschichten lauschen – Eltern natürlich 
auch!Fo

to
: w

w
w

Pi
xe

lio
.d

e

           

Die hier vorgestellten
Medien können Sie
in der Stadtbibliothek
und in den Zweigstellen
ausleihen.



Karma Wilson, 
Jane Chapman
Bär sagt 
Danke!

Ein herzerwär-
mendes Buch 
aus der Bären-
reihe von Kar-
ma Wilson. Dem Bär ist langweilig und ein Fest mit 
Freunden wäre jetzt genau das Richtige. Leider ist 
sein Vorratsschrank leer. Gefeiert wird trotzdem, 
weil alle Tiere etwas Leckeres mitbringen. Das 
beschämt  den Bären, aber die Freunde wissen, 
dass er seine wunderbaren Geschichten mit ihnen 
teilen wird. Das tröstet und er bedankt sich bei 
allen. Ein liebevolles Buch mit fröhlichen Akteuren. 
Empfohlen für Kinder ab 3 Jahren.

Ab 3 J. 2013. 48 S. geb, Loewe Verlag, Bindlach
ISBN 978-3-7855-7801-8 € 12,95

Ulrike Schrimpf
Zara – Alles Sommer

Nach „Zara alles neu“ gibt es ein 
zweites Abenteuer mit der lebhaf-
ten Teenagerin. In den Sommerfe-
rien will Zara auf keinen Fall mit 
ihrer Familie in Urlaub fahren, 
sondern an einem Musikcamp auf 
Rügen teilnehmen. Entgegen vie-
ler Widerstände schafft sie es, mit 
Mut und Willensstärke ihre Pläne 
zu verwirklichen. Und erlebt da-
durch einen aufregenden Sommer mit vielen Überraschungen. Jodie Ahlborns 
Interpretation klingt frech und doch empfi ndsam. Und sie zeigt, dass sie auch 
richtig gut rappen kann! 

Ab 10 J. Sprecherin Jodie Ahlborn. HörbuchHamburg / Silberfi sch. 3 CDs, 
3 Std. 53 Min. ISBN 978-3-86742-532-2   UVP 14,99 €
Als online-Download 10,95 €

        HÖRSPIEL          APP FÜR KINDER

Haarzwerge

Haarzwerge? Nie gehört. Dabei kennen sie fast alle, die 
morgens verwuschelt und verzottelt aus den Federn 
steigen… Das witzig-originelle Haar-Märchen von Pia 
Danner ist ein Zwischending aus 
Bilder- und Hörbuch und zeichnet 
sich durch die schönen Illustrationen 
und dezenten Animationen aus. Wa-
rum Haarzwerge nachts auf Köpfe 
klettern, woran man erkennt, dass 
sie da waren, und warum vor allem 
Männer sauer auf die Zwerge sind, er-
fährt man in der liebevoll gestalteten 
App, die sich an Kinder von ca. 3 – 8 Jahren richtet. Zur Auswahl stehen eine 
männliche oder weibliche deutsche Stimme sowie eine englische Version. Ein 
wenig Musik zur Untermalung, das Haarzwerge-Lied zum Mitträllern und das 
„Kamm gegen Zwerge“-Spiel runden die wirklich empfehlenswerte App aus 
der Kategorie „Bücher“ ab.

Tatschbar, für iOS, Preis 1,79 €

www.fratz-magazin.de

FRATZ  ONLINE

 

Isabel Kreitz
Häschen 
in der 
Grube

Das kleine Häs-
chen hoppelt 
eine Straße ent-
lang, bemerkt 
den geöffneten 
Gullydeckel nicht 
und plumpst in die Kanalisation. Dort ist ihm al-
les fremd, es ist düster und feucht und von über-
all starren es Augen aus der Dunkelheit an. Der 
erschrockene Blick zeigt deutlich, - das Häschen 
hat Angst. Aber dann lernt es eine freundliche Rat-
te und ihre Freunde kennen und muss feststellen, 
dass da unten nicht alles so fürchterlich ist, wie 
es zunächst schien. Isabel Kreitz ist eine bekannte 
Comic-Zeichnerin und durch ihre ausdrucksstarken 
Bilder kommt die Geschichte ganz ohne Text aus. 
Ein schönes Bilderbuch zum Thema „Angst“ für 
Kinder ab 4 Jahren.

Ab 4 J. 2014. 32 S. geb, Aladin Verlag, Hamburg
ISBN  978-3-8489-1009-0 € 8,95

Gila Hoppenstedt,
Ina Worms
Mein tierisch 
tolles Bild-
wörterbuch, 
Deutsch

Im Langenscheidt 
Verlag gibt es jetzt 
eine neue Reihe 
ungewöhnlicher 
Bildwörterbücher. 
Das sind Bücher, in denen jeweils ein Bild und der 
passende Begriff zusammen abgebildet werden. 
Bei diesen tierisch tollen Bildwörterbüchern, die 
es auch in den Sprachen englisch, französisch, 
spanisch und türkisch gibt, sind das Tiere von 
Ameise bis Ziege. In verschiedenen Szenen wie z.B. 
‚Mäusesport‘, ‚Quatsch in der Badewanne‘ oder 
‚Drachensteigen‘ können die Kinder wie in einem 
Wimmelbilderbuch neue Wörter kennen lernen und 
die Bilder dazu dann gleich suchen. Zudem bietet 
dieses Buch die Möglichkeit, sich mit dem Ting-
Stift die Begriffe vorlesen zu lassen und interaktive 
Spiele zu spielen. Kinder von 3 – 6 Jahren werden 
ihren Spaß daran haben.     

Ab 3 J. 2013. 64 S. geb, Langenscheidt, München
ISBN  978-3-468-20587-3  € 14,99
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 Tickets zu gewinnen!

Die Darmstädter Kinos 
verlosen 3 x 2 Eintrittskarten 
für die Kids-Preview „3D: 
Planes 2 – Immer im Einsatz“.
Einfach Stichwort „Planes“ 
per Mail oder Postkarte an: 
fratz – Das Familienmagazin
Wilhelminenstr. 20 · 64283 Darmstadt
info@fratz-magazin.de

Einsendeschluss: 06.08.2014
Rechtsweg & Barauszahlung ausgeschlossen
Viel Glück!

�

AUGUST
Start am 
14.08.2014

Planes 2 –
Immer im Einsatz

Das kleine Rennfl ugzeug Dusty muss eines 
Tages feststellen, dass sein Getriebe nicht 
mehr richtig funktioniert und es vorüberge-
hend keine schnellen Rennen mehr fl iegen 
kann. Auf der Suche nach einer neuen Auf-
gabe fi ndet Dusty heraus, dass gerade ein 
neuer Feuerwehrmann gesucht wird und 
meldet sich freiwillig. Als plötzlich ein riesi-
ger Waldbrand den Park bedroht, stellt er je-
doch fest, dass Feuerlöschen keine einfache 
Aufgabe ist...

SEPTEMBER
Start am 
11.09.2014

Die Biene 
Maja (3D)

Im Bienenstock 
ging bisher alles einen geregelten Gang. Neu-
erdings bringt eine kleine Biene jedoch viel 
Leben in die strikte Ordnung. Die Biene Maja 
stellt gerne mal die Regeln auf den Kopf und 
sorgt mit ihrem Entdeckergeist für mächtiges 
Durcheinander. Als die Hornissen das Gelee 
Royale der Bienenkönigin stehlen, kann Maja 
aber endlich zeigen, was wirklich in ihr steckt, 
denn sie nimmt mit ihrem Freund Willy die 
Verfolgung auf.

Termine und Spielzeiten unter
www.kinos-darmstadt.de

       SPIELE

›Geister, Geister, 
Schatzsuch-
meister!‹

Kinderspiel des Jahres 2014

Ein altes Haus, vielleicht steht es etwas ab-
seits in einem Park voller uralter Bäume. 
Leichte Schauer jagen über den Rücken, 

wenn man sich ihm nähert. Geister spuken in 
den Räumen. Die Schatzsucher lassen sich davon 
aber nicht abschrecken: Acht wertvolle Juwelen 
sollen sich darin befi nden! Gemeinsam macht 
sich das Team daran, sie zu suchen und die Geis-
ter zu verjagen. Bis zu vier Spieler gehen auf die 
Suche, ein Würfel entscheidet, wie viele Schritte 
man im Flur oder von Raum zu Raum machen 
darf und ob eine Geisterkarte aufgedeckt wird, 
die bestimmt, in welchem Raum ein neuer Geist 
erscheint. Schnell versuchen die Schatzsucher zu 
den Juwelen zu kommen, diese in ihren Rucksack 
zu bringen und dann nichts wie raus aus dem 
Haus. Die niedlich aussehenden Geister stören 
nicht direkt, aber sie vermehren sich rasant, und 
sobald drei Geister in einem Raum versammelt 
sind, entsteht dort ein richtig unheimlicher Spuk. 
Und so ein Spuk ist gefährlich, er hält einen Spie-
ler fest und nur ein zweiter kann ihm helfen sich 
zu befreien. Also wird man doch hin und wieder 
ein Würfelduell mit einem Geist ausfechten, denn 
spukt es in sechs Räumen, bevor die Juwelen 
alle rausgeschafft sind, hat das Team verloren. 
Nur mit Teamwork und einem kleinen Quänt-
chen Glück ist die Aufgabe bei diesem Spiel zu 
lösen, dessen Spannung Kinder und Erwachsene 
(mit Fortgeschrittenen-Version) bis zum Schluss 
schnell in seinen Bann zieht. (Michael Blumöhr)

„Geister, Geister, Schatzsuchmeister!“ von Brian Yu, 
Mattel Games, 2-4 Spieler ab 7 Jahre, UVP ca. 30 €

Anzeige

www.kinderbetreuung-in-darmstadt.de
Wittmannstraße 38 • 64285 Darmstadt • Tel. 06151 50 11 480

Für Kinder von 1 bis 3 Jahre
Liebevolle, professionelle 

Kinderbetreuung für die Kleinsten.

Kindertages-
pflege

Anzeige

Anzeige
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  Volle Fahrt 
voraus!

"Mein 1. Tag"... 
in Krippe, Kindergarten und Schule

Bekommt man Kinder, begibt man sich auf 
eine abenteuerliche Reise. Sie erfordert Lern-
bereitschaft, Offenheit und Flexibilität auf al-
len Seiten. Selbstrefl exion steht dabei am An-
fang: Welche innere Einstellung habe ich als 
Mutter oder Vater? Wie sehen meine persön-
lichen Wertvorstellungen und Erwartungen 
aus? Kann ich Hilfe annehmen und auch mal 
eine andere Meinung akzeptieren? Von der 
Krippe oder Tagesmutter, dem Kindergarten 
und der Schule? 

Geht es Ihnen auch so? Gerade eben noch hatte 
man einen glucksenden Wonneproppen mit Speck-
röllchen im Arm und plötzlich erlebt man schon 
den ersten Tag in Krippe, Kindergarten oder Schule. 
Manch einer kommt bei dieser rasanten Entwick-
lung gefühlsmäßig kaum hinterher. Denn Loslassen 
ist etwas, das Eltern schwerfällt – einigen mehr als 
anderen. Und eh man sich versieht, ist er da: der 
erste Tag in der Krippe oder bei der Tagesmutter.

Die Krippe – 
Meine kleine große Welt
Ein Krippenkind muss (ebenso wie seine Eltern) 
erst einmal lernen, sich für einige Zeit zu trennen, 
Vertrauen in sich selbst und andere aufzubauen 
und in einer neuen Gruppe mit neuen Regeln klar-
zukommen. Dabei erwirbt das Kind Basiskompe-
tenzen, die später für das Lernen in der Schule und 
sein ganzes Leben notwendig sind. Entscheidend 
für einen gelungenen Start ist die Eingewöhnung. 
Ganz wichtig: Vertrauen Sie auf Ihr Gefühl, wenn 
Sie unsicher sind, ob die Einrichtung die Richtige 

Tag der offenen Tür
mit Monatsfeier
Samstag, 27.09. um 9.30 Uhr
Zuvor präsentieren sich Schule  
und Kindergarten auf dem  
Weltkindertag am Weißen Turm
Sonntag, 21.09. ab 12 Uhr

Arndtstr. 6 in Darmstadt-Eberstadt
www.waldorfschule-darmstadt.de

für Ihr Kind ist! Durch den Rechtsanspruch auf 
einen Krippenplatz sind zahlreiche neue Krippen 
entstanden. Sie haben die Wahl! Wie läuft die Ein-
gewöhnung ab, wie fl exibel richtet man sich dabei 
nach dem Kind? Wie groß ist die Gruppe? Offen 
oder nicht offen? Wie ist der Personalschlüssel, 
und – nicht zuletzt – sind die Erzieher mir sympa-
thisch...? Wählen Sie gut aus und geben Sie Ihrem 
Kind damit ein stabiles Fundament für seine weite-
re Entwicklung!

"Wer hohe Türme 
bauen will, muss lange 

am Fundament 
verweilen." 

Anton Bruckner (Österr. Komponist) 

Der Kindergarten –
Vorbereitung 
auf die Schule
Hat ein Kind bereits gelernt, sich für einige Zeit von 
Vater und Mutter zu trennen, verläuft in der Regel 
die Eingewöhnung im Kindergarten problemloser. 
Ausreichend Zeit sollte immer eingeplant werden, 
um dem Kind ein richtiges Ankommen in der neuen 
Umgebung zu ermöglichen. Und was erwarte ich 
selbst vom Kindergarten? Möchte ich als Elternteil 
aktiv mitarbeiten und mich einbringen? Erwarte ich, 
dass es viele Projekte gibt und dass Vorschulübungen 
gemacht werden? Oder sind mir Naturerfahrungen, 
freies Spiel und Körpererfahrungen besonders wich-
tig? Auch hier sollte man vor der Wahl der Einrich-
tung entsprechende Fragen stellen. Gibt es z.B. eine 
Wickelmöglichkeit oder wird erwartet, dass ein Kind 
„sauber“ ist? Ihr Kind wird den Kindergarten drei 
Jahre lang besuchen – eine lange Zeit, wenn man 
mit der Einrichtung unzufrieden ist… 

Vor allem beim ersten Kind ist es nicht 
leicht, den passenden Kindergarten 
auszuwählen. fratz möchte Eltern dazu 
einige Leitfragen und Tipps an die 
Hand geben. 

Wie viele Fachkräfte gibt es aktuell in 
einer Gruppe und wie groß ist die Gruppe?

Ständige Unterbesetzung führt zu vielen 
Problemen, so dass z.B. keine Ausfl üge ge-
macht werden können oder die individuelle 
Förderung zu kurz kommt.

Muss mein Kind bis zur Eingewöhnung 
trocken sein? 

Die Einrichtung darf solche Regeln selber fest-
legen. Manche rufen tatsächlich die Eltern an, 
um sie zum Wickeln zu bestellen, weil sie es 
selber – z.B. aufgrund von Personalmangel – 
nicht machen können oder wollen.

Wie läuft die Eingewöhnung ab?

Die meisten Einrichtungen richten sich nach 
dem Berliner Modell – siehe fratz-Ausgabe 
August/September 2013. Es gibt aber auch 
andere, weniger „sanfte“ Methoden. Auch 
hier gilt: Sich gründlich vorab informieren! 

Ist für jedes Kind ein Schlafplatz vorhanden? 

Es gibt Kinder, die auch mit drei oder vier 
Jahren noch einen Mittagsschlaf brauchen. 
Wie wird das in der Einrichtung gehandhabt?

Bis wann fi ndet die Betreuung statt? 
Kann mein Kind mitessen?

Oft sind die Kapazitäten für die Betreuungs-
zeiten und das Essen begrenzt. Auch das 
sollte vorab geklärt und möglichst schriftlich 
bestätigt werden.

Fallen weitere Kosten 
durch „Extra-Angebote“ an?

In manchen Einrichtungen gibt es zusätzli-
che Angebote, wie z.B. Früh-Englisch oder 
Naturpädagogik, die von externen Anbietern 
„zugekauft“ werden und deren Kosten die 
Eltern tragen. 

Brauche ich für einen Nachmittagsplatz 
eine Arbeitsbescheinigung?

Entscheidend für alle, die z.B. nach dem 
Studium ihre erste Anstellung suchen oder 
sich berufl ich neu orientieren und darum
 auf Arbeitssuche sind.

Wichtig: Wollen Sie ganz auf Nummer sicher 
gehen, unterschreiben Sie den Vertrag erst, 
wenn dieser komplett ausgefüllt und nicht 
Zutreffendes durchgestrichen wurde!

Leitfaden für die 
Kindergartenwahl
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Tag der offenen Tür
mit Monatsfeier
Samstag, 27.09. um 9.30 Uhr
Zuvor präsentieren sich Schule  
und Kindergarten auf dem  
Weltkindertag am Weißen Turm
Sonntag, 21.09. ab 12 Uhr

Arndtstr. 6 in Darmstadt-Eberstadt
www.waldorfschule-darmstadt.de

Anzeige

Und plötzlich 
hat man ein Schulkind 

„Man entdeckt keine 
neuen Erdteile, ohne 

den Mut zu haben, alte 
Küsten aus den Augen 

zu verlieren.“ 
André Gide (Franz. Schriftsteller) 

Und dann ist er da: der erste Schultag! Jetzt zeigt 
sich, ob man zuvor gute Entscheidungen getroffen, 
sein Kind gut vorbereitet hat. Der erste Tag ist für 
ein Kind sehr aufregend – feierliche Aufnahme in 
der Aula, die Zuteilung zur neuen Klasse und das 
Kennenlernen der neuen Mitschüler und Lehrer. Die 
Erwartungen an den ersten Schultag sind oft sehr 
hoch: Das Kind möchte sofort loslegen und Neues 
lernen. Informieren Sie sich vorab, was Ihr Kind zu 
erwarten hat, und bereiten Sie es auf den Ablauf 
der Veranstaltung vor. Stellen Sie sich auch darauf 
ein, dass Ihr frischgebackener ABC-Schütze danach 
besondere Aufmerksamkeit benötigt. Jedes Kind 
verarbeitet den aufwühlenden Tag anders: Der Eine 
muss sich bewegen und austoben, der Andere zieht 
sich zurück und verarbeitet die neuen Eindrücke im 
Stillen.
Und auch für einen selber ist dieser Tag eine große 
Veränderung. Natürlich möchte man seinem Kind 
einen positiven Schulstart ermöglichen, es soll sich 
auf den neuen Lebensabschnitt freuen. Doch das 
kann zu einem schwierigen Balanceakt für dieje-
nigen Eltern werden, die ganz eigene Erwartungen 
an die heutige Schule haben. Und die es aus ihrer 
Arbeit in Elterninitiativen gewohnt sind, sich zu en-

gagieren und direkt einzumischen. Jetzt sollen sie 
ihre Kinder noch mehr loslassen, ihre Einmischung 
ist nicht mehr in dem Ausmaß erwünscht. 

"Wenn der Wind der 
Veränderung weht, 

bauen die einen Mauern 
und die anderen 
Windmühlen." 

Chinesisches Sprichwort 

Es kommt immer wieder auf Sie an, liebe Eltern. Da-
rauf dass Sie Windmühlen bauen – oder das Segel 
setzen. Noch ein Stück mehr loslassen und darauf 
vertrauen, dass alles gut wird. Haben Sie bereits 
ein Schulkind, geht das eventuell leichter. Dennoch 
sollten Sie auch dem Schulstart des zweiten oder 
dritten Kindes die gleiche Bedeutung beimessen. Für 
das Kind ist dies ein großer Tag, selbst wenn es sein 
großes Geschwisterkind in der Nähe weiß und schon 
vielen Erzählungen lauschen konnte. Kinder schaffen 
den Wechsel in die Schule meist gut, wenn sie Eltern 
haben, auf die sie sich verlassen können. Kordu-
la Gruhn ist Leiterin der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Darmstadt-
Dieburg und erklärt: „Eltern können ihr Kind gut auf 
die Schule vorbereiten, indem sie ihm einen sicheren 
Halt geben, sich selbst nicht zu viele Sorgen über 
die bevorstehende Einschulung und Schulzeit ma-
chen und seine Neugierde bedienen und fördern.“ 
Schwierig wird es dann, wenn es tatsächlich zu Pro-
blemen in der Schule kommt, z.B. zwischen Kind und 
Lehrer. Sich rauszuhalten fällt Eltern in einer solchen 
Situation meist schwer. Laut Gruhn nimmt man da-
mit seinem Kind aber eine wichtige Lernerfahrung: 
„Zunächst einmal sollten sich die Eltern aus der 
Schüler-Lehrer-Beziehung raushalten, denn zu den 
Lernaufgaben für das Kind gehört auch Beziehungs-
gestaltung zu anderen Erwachsenen als den eige-
nen Eltern oder Verwandten. Die Eltern sollten sich 
erst dann einmischen, wenn sie wirklich das Gefühl 
haben, ihr Kind ist von der Situation überfordert.“ 
Gruhn ist überzeugt davon, dass auch schmerz-
hafte Erfahrungen notwendig sind. Eltern sollten 
ihrem Kind diese Möglichkeiten nicht nehmen. Sie 
rät, ein Kind erst mal zu beobachten und sich selbst 
zurückzuhalten. Vielleicht werden Sie von Ihrem 
Sprössling überrascht und stellen fest, dass er über 
Kompetenzen verfügt, von denen Sie noch gar nicht 

gewusst haben? Also immer erst einmal durchatmen 
und nicht gleich losstürmen und sich einmischen! 
Auch wenn Sie Ängste und Zweifel haben, versu-
chen Sie offen und positiv zu starten – ein Kind spürt 
Ihre Stimmung und wird davon beeinfl usst. Frau 
Gruhn wünscht sich, dass Eltern wieder mehr auf ihr 
Gefühl vertrauen und sich weniger verunsichern las-
sen. Und dass sie Vertrauen in das Kind haben und 
ihm gleichzeitig einen guten und sicheren Rückhalt 
bieten: „Wenn das Kind weiß, dass die Eltern hinter 
ihm stehen, egal was passiert, und es sich da sicher 
fühlen kann, ist schon viel gewonnen.“ 

Loslassen und Vertrauen haben ist nicht immer 
einfach. Wenn Sie es schaffen, Veränderungen 
positiv zu begegnen und das eigene Denken 
und Handeln stetig refl ektieren, geben Sie Ihren 
Kindern etwas, das sie ihr Leben lang begleiten 
wird: Zuversicht und Selbstvertrauen. Vertrauen 
in ihre Eltern und in die eigenen Fähigkeiten 
und somit das beste Fundament für ein zufrie-
denes, ausgeglichenes und glückliches Leben. 
Wir wünschen eine gute Reise!

Ein Beitrag von Angelique Schnabel

Eine Liste aller Erziehungsberatungsstellen 
in Hessen fi nden Sie unter: 
www.erziehungsberatung-hessen.de. 
Die Beratungsstellen des schulpsychologi-
schen Dienstes gibt es auf 
www.schulpsychologie.de 

Beratungsstelle für Eltern
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Tag der offenen Tür
mit Monatsfeier
Samstag, 27.09. um 9.30 Uhr
Zuvor präsentieren sich Schule  
und Kindergarten auf dem  
Weltkindertag am Weißen Turm
Sonntag, 21.09. ab 12 Uhr

Arndtstr. 6 in Darmstadt-Eberstadt
www.waldorfschule-darmstadt.de

Anzeige
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Vereinbaren Sie einen Termin im 
KUMON-Lerncenter Darmstadt-Eberstadt
Auf der Marienhöhe 55  ·  64297 Darmstadt
Tel. 06151 . 60 15 79
darmstadt-eberstadt@kumonlerncenter.de

kumon.de
Mathe und Englisch

Packe Selbstbewusstsein 
in deine Schultasche!

Stark ins neue 
Schuljahr starten
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Anzeigen

So können Sie Ihr Kind 
beim Start unterstützen

Emotionale Stärke: 
Selbstwertgefühl und Vertrauen

Eltern können ihr Kind am besten auf die Schu-
le vorbereiten, indem sie sein Selbstwertge-
fühl stärken und darauf vertrauen, dass es den 
Schritt in die Schule gut bewältigen wird. Und 
außerdem genügend Zeit und Präsenz aufbrin-
gen, um den Start zu begleiten und bei Fragen, 
Sorgen oder Problemen dazusein. 

Arbeitsumgebung: 
Eigener Arbeitsplatz

Ein eigener Arbeitsplatz an einem ruhigen Ort 
sollte vorhanden sein. Der Küchentisch eignet 
sich nicht gut zum Hausaufgaben machen und 
Lernen: zu viel Trubel und Ablenkung! Ein hö-
henverstellbarer Schreibtisch begünstigt eine 
gute Sitzhaltung. Ausreichend Schubladen und 
Fächer helfen dabei, Ordnung zu halten und sich 
zu organisieren.

Ernährung: Gesundes Pausenbrot 

Eine ausgewogene Ernährung hält Körper und 
Geist fi t. Ein gesundes Frühstück gibt Kraft und 
verschafft einen guten Start in den Tag. Aller-
dings gibt es Kinder, die morgens nicht frühstü-
cken möchten. Vielleicht mag es einen leckeren 
Smoothie trinken oder isst zumindest ein paar 
Löffel Müsli? Achten Sie um so mehr beim Pausen-
brot darauf, dass Ihr Kind alles bekommt, was es 
zum Lernen und Wachsen braucht. Tolle Rezepte 
bekommen Sie unter www.gesunde-schulbrote.de 
oder unter www.5amtag-schule.de

Ausgleich: Schlaf und Freizeit

Schlaf ist für Schulkinder wichtig, im Idealfall 
zehn Stunden täglich. Außerdem Zeit zum freien 
Spielen und Verabreden - und viel Bewegung! El-
tern sollten auf eine gesunde Balance zwischen 
Schule, Freizeitstress (sprich Kurse und Termine) 
und wirklich freier Zeit achten. Hilfreich ist ein 
festgelegter Zeitrahmen. Routinen geben dem 
Kind Halt und schaffen Freiräume, weil es sich 
nicht täglich neu organisieren muss. Nach 20 bis 
30 Minuten Arbeit sind kurze Pausen nötig.

Freiheit: Sicherer Schulweg

Da ein Kind die Grundschule seines Bezirks be-
sucht, ist der Schulweg meist nicht weit und 
kann bald alleine bewältigt werden. Ein Kind, 
das diese Freiheit erfährt, gewinnt an Selbstän-
digkeit. Üben Sie den (sichersten!) Schulweg 
gemeinsam mit dem Kind. Vielleicht gibt es auch 
bereits von der Schule oder den Eltern organi-
sierte Sammelpunkte? Hier können Kinder sich 
in Laufgruppen zusammenschließen, um den 
Schulweg gemeinsam zu bewältigen. 

Spätestens wenn ein Kind Lesen lernt, ist 
der regelmäßige Bibliotheksbesuch sinnvoll. 
Für Schüler gibt es einen kostenlosen 
Leseausweis, so dass der Geldbeutel und die 
Bücherregale zu Hause entlastet werden. 

· Stadtbibliothek Darmstadt 
im Justus-Liebig-Haus, www.darmstadt.de

· Stadtbücherei Griesheim im Georg-
August-Zinn-Haus,  www.griesheim.de 

· Stadtbücherei Weiterstadt 
im Medienschiff, www.weiterstadt.de 

· Stadtbibliothek Dieburg, Goethestr. 6, 
www.stadtbibliothek-dieburg.de

· Stadtbibliothek Bensheim, Beauner 
Platz 3, www.stadtkultur-bensheim.de

Speziell für Grundschüler bietet 
die Stadtbibliothek Darmstadt: 

· Lesenlernen mit Lesebilderbüchern 
(Begriff werden durch Bilder ersetzt)

· Erstes Lesen: Geschichten mit wenig Text, 
großen Buchstaben und vielen Bildern

· Lernhilfen für Mathematik & Deutsch ab 
der 1. Klasse – auch als Nintendo DS-Spiel

· Sachbücher über Tiere, Basteln, Dinosauri-
er, Ritter, Fußball und Vieles mehr

· Spiele zum Spielen in der Bibliothek und 
zum Ausleihen

· Comics, Hörbücher und Filme
· besonders gekennzeichnete Antolin-

Bücher (Online-Portal zur Leseförderung)

 Über die eAusleihe ist auch Vieles von 
zuhause aus nutzbar.

Achtung – Fertig – Lesen
Schulanfänger in der 
Stadtbibliothek

Foto: GTÜ/pixelio.de
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•	 Christliche	Werte
•	 Kleine	Klassen	mit	max.	16	Schülern
•	 Gesundheitserziehung	
•	 Einzigartiger	Lern-	und	Lebensraum
•	 Naturverbundene	Lage
•	 Schulgarten

Schulzentrum Marienhöhe
Auf	der	Marienhöhe	32	•	6429

7	Darmstadt	•	Tel.:	06151/5
3	91-0

www.marienhoehe.de						/M
arienhoehe

Salat aus eigener Ernte

... mit Grundschule im Grünen

Klimaschutzschule	•	G
esundheitsfördern

de	Schule	•	Klimaschutzschule	•	G
esundheitsfördern

de	Schule	•

Schulzentrum Marienhöhe ...

Klimaschutzschule • Gesundheitsförde
rnde Schule • Klimaschutzschule

Engagiert bei der Sache

Konzentration und Ausdauer

Freude am Lernen

Anzeige

Sicherer Schulweg: 
Per Routenplaner zur Schule
Paul freut sich schon auf die neue Schule, im September soll er dann mit dem 
Fahrrad zur Lichtenbergschule fahren. Seine Eltern überlegen schon, welcher 
Weg der sicherste ist und haben den hessischen SchülerRadroutenplaner zu 
Rate gezogen. Mit Angabe der Schule und der Heimatadresse rechnet dieser 
die optimale Strecke aus und weist auf Gefahrenpunkte hin. Der sicherste Weg 
hat Vorrang, nicht der direkteste. Basis ist der bereits bekanntere Radrouten-
planer Hessen. 

In Frankfurt sind inzwischen alle weiterführenden Schulen in dem Planer ver-
netzt. In Darmstadt und Umgebung befi ndet sich der Routenplan noch im Auf-
bau, sehr viele Schulen sind aber schon integriert. Interessierte Schulen können 
sich an die ivm GmbH (Integriertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement Re-
gion Frankfurt RheinMain) wenden, um in den Plan aufgenommen zu werden. 
Die Erstellung des Schülerradroutennetzes erfolgt in der Regel gemeinsam mit 
Schülern unter fachlicher und pädagogischer Anleitung. Anschließend werden 
die Routen mit Polizei und Straßenverkehrsbehörden abgestimmt. 

www.radroutenplaner.hessen.de 

Was in der U3- und U6-Betreuung in Darmstadt mittlerweile gut 
funktioniert, hat in der Ü6-Betreuung großen Verbesserungsbe-
darf. Für Schulkinder gibt es zwar die Schulpfl icht, aber keinen 

Anspruch auf Betreuung. 

Die Folge sind zahlreiche fehlende Plätze und Eltern die – wieder – nicht 
wissen, wie sie Arbeit und Kind vereinbaren sollen. Bis zur geplanten Um-
setzung der Ganztagsschule wird das Problem für viele Familien weiter 
bestehen. 

Immerhin einen Lichtblick gibt es: Ab sofort regelt ein zentrales Anmelde-
verfahren die Verteilung der Kinder in allen Betreuungseinrichtungen. Ge-
hofft wird, dass durch den Wegfall der Doppel- und Dreifachanmeldun-
gen in unterschiedlichen Einrichtungen die Plätze besser verteilt werden 
und dass früher klar ist, ob man einen Platz bekommt oder nicht. Mehr 
Infos auch auf S. 4 in diesem Heft.

Melden Sie Ihr Kind an unter: 
kinderbetreuung.darmstadt.de

Aktuelle (Schul-)Betreuungssituation in Darmstadt

Anzeige

Foto: screenshot/www.radroutenplaner.hessen.de



Bildung verschenken!
Auch anderswo auf der Welt haben Kinder ihren ersten Schultag – 
wenn sie Glück haben. Wie wäre es mit einer zweckgebunden Spende? 
Denn Teilen bringt Freude! Bei Oxfam z.B. können Schulbücher, Tafeln 
oder die Schulgebühren für ein Jahr fi nanziert werden. Reden Sie mit 
ihrem Kind darüber und erklären Sie ihm, dass Schulbildung nicht für 
alle Kinder auf der Welt selbstverständlich ist! 

Bildung verschenken können Sie unter: 
http://unverpackt.oxfam.de/bildung-fördern
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Anzeige

Anzeige
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Allerlei Schönes 
zum Schulstart

In Schultüten passt eine ganze Menge hinein: 
Buntstifte, tolle Radiergummis, bunte Flummies, 
kleine Zaubertricks, ein interessantes Buch, Lego, 
Playmobil, Springseil etc. Neben diesen Geschenk-
tipps kann man auch Schulbücher professionell 
einbinden lassen. Verwendet wird das Colibri Cover 

System: DIN A5  für 1,99 , DIN A4  für 2,50 . 

Gesehen bei: Spielwaren Faix, Am Ludwigsplatz, DA

Aktion „Faix füllt den Ranzen“: Wer am 6. September mit seinem 
Schulranzen zu Spielwaren Faix geht, bekommt ihn mit vielen 
Kleinigkeiten gefüllt.

Film ab!
Die Geschenkfi lmdose für Kinder enthält alles, was man für 
ein schönes Kino-Erlebnis in den Darmstädter Kinos braucht: 
einen Kinogutschein (nur für Kinder bis einschließlich 11 Jahre), 
einen Gutschein für Popcorn und ein Getränk, sowie eine Tüte 
mit leckeren Movie-Gums. 

Erhältlich für 9,90  im Kinopolis DA & 
Citydome DA oder www.kinos-darmstadt.de

Patenschaft – 
Begleiten Sie gemeinsam ein Kind!

Eine Patenschaft für ein Kind zu übernehmen ist auch für Ihr Kind eine 
schöne Sache! Da es Briefkontakt gibt, Fotos und sogar die Möglichkeit 
eines Besuchs, kann man ganz direkt miterleben, wie ein Kind anderswo 
auf der Welt aufwächst.

Patenschaften gibt es z.B. unter: www.plan-deutschland.de | 
www.sos-paten.de | www.worldvision.de

Lässig zur Schule
Der Mini-String-Bag von "Lässig" (35 x 
39 cm, 140 g) ist eine praktische Beutel-
tasche mit Kordel zum Tragen. Besonders 
zum Schulanfang gut als Turn- oder 
Schwimmbeutel geeignet. Hergestellt aus 
unbedenklich schadstofffreien Materiali-

en ohne PVC und Nickel. Preis  23,95 

Gesehen bei: Glückskind, Orangerieallee 16, 
DA, www.glückskindamwoog.de

10 Geschenkideen
Kleine, schöne oder auch sinnvolle Dinge bringen eine 

Extraportion gute Laune zum Schul- oder Kindergartenstart. 

Wir stellen Ihnen zehn Geschenke für die Schultüte vor!

Foto: © JaneHahn
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Origami für Anfänger 
und Fortgeschrittene
Ihr Kind bastelt gerne und Sie vielleicht 
auch? Verschiedene Origami-Bastelsets 
von Djeco bringen Faltspaß für die ganze 
Familie. Ab 6,50 

Gesehen bei: Spielkiste, 
Pfungstädter Str. 23, Darmstadt. 
www. spielkiste-darmstadt.blogspot.de

Kleine Künstler ganz ordentlich – 
Fasermaler zum Au� ädeln
Sie kennen es bestimmt auch: Der Sprössling hat neue Stifte 
und schon nach kurzer Zeit fehlen die ersten Kappen. 

Die Kappen der Fasermaler von Stabilo lassen sich auf-
fädeln – so geht keine mehr beim Malen verloren. Die ergono-

mische Griffzone erleichter den Halt, die Tinte ist auswaschbar 
und die Mediumspitze sehr robust – genau das Richtige für einen 

kleinen ABC-Schützen. 12er Pack VK Preis 6,29 .

Gesehen bei: Galeria Kaufhof Darmstadt, Rheinstr. 2

Das ist meins! - 
Namensbänder

Ob Jacken, Turnbeutel oder Mützen – zum Kita- und Schulbeginn 
werden wieder diverse Dinge fl eißig mit Namensbändern versehen. 
Diese können meist mit kindgerechten Motiven angefertigt werden: 
Ob Dinofan oder Pferdenärrin – für jeden fi ndet sich das Passende! 

Gesehen bei www.dortex.de oder 
www.namensbaender.de

Ich kleb Dir eine – 
Namensaufkleber 
Was Namensbänder für Textilien sind 
Aufkleber für alles andere: Brotdosen, 
Hefte, Stifte... alles kann mit hübschen, indi-
viduellen Namensaufklebern versehen werden. 
So kommt es garantiert nicht zu Verwechslungen! 

Gesehen bei www.stickerkid.de, 
und dawanda.com/kinderaufkleber

Verschenken Sie Zeit!
Der Familienalltag ist oft stressig – mit Schulkind 
nicht weniger als zuvor! Ihr Kind freut sich 
darum bestimmt darüber, wenn es exklusive 
Zeit mit Ihnen verbringen kann. Wie wäre es mit 
einem Zeit-Gutschein? Wofür er dann verwendet 
wird, kann abgesprochen werden: Schwimmen, 
Fußballspielen, Spielenachmittag, Fahrradtour 
oder Freizeitpark – Ihrem Kind fällt  bestimmt 
etwas ein! 

Anzeigen

Foto: ©www.dortex.de

Foto: ©Peppylinchen_dawanda.com

Foto: ©daspapierbuedchen_dawanda.com
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Foto: Hofschlaeger/pixelio.de



Erziehungfratz 53/201434

www.sabine-ball-schule.de
Christliche Privatschule mit  Grundschule І Realschule Ι Gymnasium
Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt       Tel. 06151 - 292020

• kleine Klassen
• familiäre Atmosphäre
• offenes Ganztagesangebot
• Wahl von G8 oder G9
• leistungsstarke Schulabschlüsse

Wir helfen bei

  Rechenschwäche   

  Lese-Rechtschreib-Schwäche

  Englisch-Schwäche

Lernprobleme lösen!
mit dem Duden-Konzept zur Überwindung von Lernschwächen 

Duden Institut für Lerntherapie, Ludwigstraße 1, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 1538843, E-Mail: darmstadt@duden-institute.de, www.duden-institute.de/darmstadt

 Beratung für Eltern
 Fachvorträge

  tiefgründige Diagnose
 integrative Lerntherapie kostenfreie Beratung!

2013004_PITDA_Image_Anz_103x70mm.indd   1 09.01.13   19:36

Anzeige

Anzeige

Anzeige

In die große Tüte zur Einschulung gehören natürlich auch erste 
eigene Bücher zum Vor- oder Selberlesen oder auch nur zum 
Anschauen. Der Bessunger Buchladen hat einige Empfehlungen 
zusammengestellt:

ich groß du klein
Beim Schritt von klein nach groß möchten wir das Bilderbuch „ich groß, du klein“ empfeh-
len. Es geht um eine großes und ein kleines Wiesel. Kinder wie Eltern erkennen sich sicher in 
diesem vergnügten und humorvollen Bilderbuch von Lilli L’ Arronge wieder. Da wird gespielt 
und gearbeitet, geknödelt und geblödelt, gebadet und geträumt.  
Erschienen im Verlagshaus Jacoby & Stuart, ISBN 978-3942787208, € 14,95,  
56 Seiten, 20 x 20 cm.

Ella in der Schule
Das Buch von Timo Parvela für die Schultüte, mit witzigen Illustrationen von Sabine Wilharm 
- zum Vorlesen und ersten Selberlesen! Heute war wieder so ein lustiger Schultag: Der Lehrer 
hat selbst gesagt, Pekka dürfe die Seife nicht mit ins Schwimmbecken nehmen. Da hat Pekka 
sie eben an den Beckenrand gelegt. Natürlich ist der Lehrer darauf ausgerutscht ...

Erschienen bei dtv, ISBN 978-3423624565, € 6,95, Taschenbuch, 144 Seiten.

Der Ernst des Lebens
„Wenn du in die Schule kommst, beginnt der Ernst des Lebens", sagen alle zu Annette. Wie 
der wohl aussieht? Und wie sollte sie sich da noch auf ihren ersten Schultag freuen? Doch 
dann kommt im Buch von Sabine Jörg alles ganz anders und Annette beschließt, sich in 
Zukunft keine Angst mehr von den Großen machen zu lassen. 

Erschienen im Thienemann-Verlag, ISBN 978-3522431552, € 5,99 als Broschur oder  
Mini-Ausgabe,  32 Seiten.

Hedvig! Das erste Schuljahr
Hedvig wohnt nicht am Ende der Welt, sie wohnt dahinter. Und das kann manchmal ganz 
schön langweilig sein. Aber jetzt kommt Hedvig in die Schule - und plötzlich ist ihr Leben 
ungeheuer aufregend! Zum Glück hat Hedvig Eltern, die ihren ganzen Quatsch im Kopf lieben, 
und Linda, die gleich am ersten Schultag Hedvigs beste Freundin wird. 

Erschienen bei Gulliver im Beltz & Gelberg-Verlag, ISBN 978-3407744531, € 6,95,  
Taschenbuch, 173 Seiten.

Orbis Abenteuer

Der kleine Roboter Orbi ist superlustig und orbital clever. Eigentlich wollten ihn seine Erfinder 
ins All schießen, doch Orbi gelingt die Flucht! Das Buch von Thomas Christos ist phantasievoll 
und spannend erzählt und mit den tollen Bildern von Barbara Scholz ein perfekter Begleiter für 
den Übergang vom Vor- zum Selbstlesen. 

Erschienen im Fischer-Verlag, ISBN: 978-3-596-81022-2, €  6,99, Taschenbuch, 128 Seiten.

5 Buchtipps zur Einschulung
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Diese und viele weitere Bastel-
Anregungen finden Sie in: 
„Schultüten und mehr für Jungen“  

48 S., brosch. frechverlag, Stuttgart. 
ISBN 978-3-7724-4042-7                   

 8,99

Material
·  Wachstuch 
 (Blau mit Sternen, 
 45 cm x 65 cm ) 
· Rest Baumwollstoff (Grau) 
· Filzreste
 (Gelb, Schwarz und Weiß) 
· Rest Volumenvlies H630 
· Nähseide 
 (Weiß, Grau und Schwarz) 
· Klettband 
 (Weiß, 1,5 cm breit, 
 10 cm lang)

Anleitung
·    Den Stoff zweimal aus dem Wachstuch im Stoffbruch zuschnei-

den. Den grauen Stoffrest auf das Volumenvlies aufbügeln. 
Hai gemäß Vorlage ausschneiden und auf den Stoff applizieren. 
Mund mit schwarzer Nähseide aufnähen. Augen und Zähne 
aus Filz zuschneiden und mit Textilkleber aufkleben.

·   Das Klettband auf beide Seiten des Außenteils aufnähen. 
Außen- und Innenstoff r-a-r legen und an den Oberkanten 
zusammennähen. Jetzt wird der Stoff so gelegt, dass Außenstoff 
auf Außenstoff und Innenstoff auf Innenstoff liegen. Die rechten 
Stoffseiten liegen innen. Jetzt die Seitennähte schließen. 
Dabei darauf achten, im Innenstoff eine Wendeöffnung von 
ca. 10 cm zu lassen.

·   Nun die Bodenecken im Außen- und Innenstoff schließen, 
anschließend wenden und die Wendeöffnung verschließen. 
Das innere Teil in das äußere Teil stecken und mit dem 
Klettband zusammenrollen.

Achtung Haialarm! Lunchbag zum SelbernähenAchtung Haialarm! Lunchbag zum SelbernähenAchtung Haialarm! Lunchbag zum SelbernähenAchtung Haialarm! 

Elisabethenstr. 68 / Hügelstr. 87, 64295 Darmstadt     
KUNST IST SCHöN! Kunstwerkstatt für Kinder / Jugendliche / Erwachsene 

Programm unter: www.kunstwerkstatt-darmstadt.de
Kontakt: 06151 / 9 18 26 82, info@traiser-wenzel.de 

NähkursefürAnfänger

Wittmannstrasse 15
Eingang Klappacher Strasse
64285 Darmstadt
06151/ 78 98 862

10% Rabatt bei Vorlage 
dieser Anzeige

MO 15-18 Uhr
DI, MI, DO 9.30-12 Uhr
und 15-18 Uhr
SA 9.30-12.30 Uhr
stoffladen-sterntaler.de

Anzeige

Anzeige

Die Vorlage gibt's als pdf auf
www.fratz-magazin.de
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36 fratz 53/2014 Wichtige Adressen und Telefonnummern

ErsTE-HilfE-KursE 
und KindErnoTfällE 

AsB darmstadt
Pfungstädter Str. 165 · 64297 DA 
Tel. 06151-5050

drK
Wolfskehlstr. 110 · 64287 DA 
Tel. 06151-3606670

Johanniter 
Güterstr. 26 · 64807 DA-Dieburg  
Tel. 06071-20960

frAuEn und fAmiliE 

familienzentrum, -bildung
Kurse, Beratung, Fortbildung  
Frankfurter Str. 71 · 64293 DA 
Tel. 06151-132509  
www.familienzentrum-darmstadt.de
 
mehrgenerationenhaus/ 
mütterzentrum  
Gruppen, Beratung, Vorträge 
Julius-Reiber-Str. 20 – 22 · 64293 DA 
Tel. 06151-295200
 
frauenbüro 
Frankfurter Str. 71 · 64293 DA 
Tel. 06151-132340 
frauenbuero@darmstadt.de
 
fiZ – frauen im Zentrum  
Akazienweg 40 · 64319 Pfungstadt 
Tel. 06157-991794
 
Adoptions- /Pflegekindervermittlung  
Frankfurter Str. 71 · 64293 DA 
Tel. 06151-133478
 
Kooperation frauen e.V.  
Emilstr. 10 · 64289 DA 
Tel. 06151-711336
 
frauen offensiv e.V.  
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen 
Emilstr. 10 · 64289 DA 
Tel. 06151-716841 
www.wendo-frauenoffensiv.de
 

noTrufnummErn

Notarzt 112

Giftnotruf 06131-23 24 66

Apotheken 06151-11 500

Ärztl. Notdienst, Klinikum, Grafenstr. 9

06151 -89 66 69 

Krankentransportleitsstelle

06151-192 22

Zahnärzte Bereitschaft

06151-115 02

Bereitschaftsdienst der Kinderärzte 
Infos über die ärztl. Notdienst zentrale 
oder Krankentransport leitstelle

Telefon-Seelsorge (kostenfrei)

0800-111 0 111

sefo_ femkom   
Feministisches Bildungs- und 
Beratungszentrum 
Wiener Str. 78 – 80 · 64287 DA 
Tel. 06151-41230

frauencafé roßdorf   
Bürgerzentrum Neue Schule  
Darmstädter Str. 66 · 64380 Roßdorf 
Tel. 06154-6089081  
frauencafe.rossdorf@ t-online.de

menschenskinder 
Werkstatt für Familienkultur 
Siemensstr. 3 · 64289 Darmstadt 
Tel. 06151-3604595  
www.menschenskinder–darmstadt.de
 
frauenfreiräume 
Frauen- u. Mütterzentrum e.V. 
Im Hofgut · Kirchstr. 24 · 64354 Reinheim  
Tel. 06162-6364 
frauenfreiraeume@t-online.de
 
szenenwechsel e.V. 
Frauen- und Familienzentrum 
Hauptstr. 15 (Altes Forstamt) 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 06257-86633  
www.szenenwechsel-online.de
 
fachfrauennetzwerk e.V. 
Alsfelder Str. 7

64289 Darmstadt 
Tel. 06151-9714233
www.fachfrauennetzwerk.de
 
mütter-Aktions-Zentrum mAZ e.V.  
Kinderkrippe, offene Treffs,  
Kursangebote und Beratung 
Odenwaldring 33 · 64589 Stockstadt  
Tel. 06158-878680  
www. m-a-z.org 
 
frauen- und familienzentrum e.V. 
Hauptstr. 81 · 64625 Bensheim  
Tel. 06251-580366   
www.familienzentrum-bensheim.de
 
frauengruppen ev. Gemeinden 
Erbacher Str. 17 · 64287 DA 
Tel.  06151-6690166 
www.evangelischefrauen.de
 
frauengruppen kath. Gemeinden 
Kath. Dekanatsbüro   
Wilhelm-Glässing-Str. 15 · 64283 DA 
Tel. 06151-1524447  
www.katholisches-darmstadt.de 
 
frauenbüro Griesheim 
Wilhelm-Leuschner-Str. 75 
64347 Griesheim 
Tel. 06155-701155
 
Kreisverwaltung dA-dieburg 
Jugendamt, Frauenbüro 
Jägertorstr. 207 · 64289 DA 
Tel. 06151-8810 

ErZiEHunGs- und 
lEBEnsBErATunG 

familienzentrum 
Jakob-Jung-Straße 2 · 64291 DA 
Tel. 06151-35060 
 
familienberatung dA-dieburg 
Werner-Heisenberg-Str. 10 
64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078-931328 
erziehungsberatung-gu@mail.ladadi.de 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. 
Jugendliche landkreis dA-dieburg
Fabrikstr. 9 · 64319 Pfungstadt
Tel. 06157/989414
E-Mail: Erziehungsberatung-PF@LaDaDi.de
 
Pro familia e.V.  
Partnerschafts- und Sexualberatung 
Landgraf-Georg-Str. 120 · 64287 DA 
Tel. 06151-429420 
 
Caritasverband dA e.V.  
Lebensberatung 
Heinrichstr. 32 a · 64283 DA 
Tel. 06151-999110 
 
donum vitae 
Schwangerschafts-(konflikt)beratung 
Bismarckstr. 45 · 64293 DA 
Tel. 06151-2793941 
beratungsstelle@donumvitaedarmstadt.de
 
Ehe- und familienberatung e.V. 
Weißturmstr. 29 · 64807 Dieburg  
Tel. 06071-986615
 
Wildwasser e.V. 
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt 
Wilhelminenstr. 19 · 64283 DA 
Tel. 06151-28871 
www.wildwasser-darmstadt.de
 
Kirche & Co.  
Ökumenischer Kirchenladen Infos zu 
kirchlichen und kulturellen Angeboten  
Rheinstraße 31 · 64283 DA 
Tel. 06151-296415 
www.kircheundco.de
 
diakon. Werk dA-dieburg 
Schwangerschafts-(konflikt)beratung 
Zweifalltorweg 10 · 64293 DA 
Tel. 06151-9260
 
Ehe-, familien- 
lebensberatung e.V.  
Darmstraße 2 · 64287 DA 
Tel. 06151-425541
 
Zwillingsrunde e.V. 
R. Wehner · Ödenburger Str. 42  
64295 Darmstadt 
Tel. 06151-313713 
rita.wehner@zwillingsrunde.de
 
Kinderschutzbund dA 
Beratung, Vorträge u.v.m. 
Holzhofallee 15 · 64295 DA  
Tel. 06151-36041-50 
www.kinderschutzbund-darmstadt.de
 
sozialpädiatr. Zentrum (sPZ) 
Kinderkliniken Prinzessin margaret 
z.B. Entwicklungsstörung 
Dieburger Str. 31 · 64287 DA 
Tel. 06151-4023202
 
schreiBabyAmbulanz dA 
Tel. 06151-3604597 
www.menschenskinder-darmstadt.de
 
Caritasverband dA 
Beratung für Familien  
entwicklungsgefährdeter Kleinkinder 
Schwarzer Weg 14 a · 64287 DA 
Tel. 06151-669680 
Weisturmstr. 29 · 64807 Dieburg  
Tel. 06071-986644
 
WfB-rhein-main e.V. 
Frühförder- und Beratungsstelle  
Elsa-Brandström-Allee 13  
65428 Rüsselsheim/Königstadt 
Tel. 06142-3017120  

HEBAmmEn

Adresslisten der Hebammen 
der region 
Frau Armbruster, Tel. 06151-735102  
Frau Ittmann, Tel. 06161-2582  
www.hebammensuche.de
 
Geburtshaus am ohlenbach 
Darmstädter Landstr. 16 
64331 Weiterstadt/Gräfenhausen 
Tel. 06150-181442
 
Geburtshaus osan 
Hauptstr. 34 · 64342 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 06257-903196 
www.osan-geburtshaus.de  

sElBsTHilfE

selbsthilfebüro darmstadt  
Broschüre „Selbsthilfewegweiser“ 
Rheinstr. 67 · 64295 DA 
Tel. 06151-8506580  
www.paritaet-selbsthilfe.org

BABysiTTEr

Kinderschutzbund dA 
Holzhofallee 15 · 64295 DA  
Tel. 06151- 36041-90 (Mi. 14.30 –17 Uhr)
 
familienzentrum darmstadt 
Frankfurter Str. 71 · 64293 DA 
Tel. 06151-133030

Au-PAir BErATunG

ViJ - Verein für internationale  
Jugendarbeit e. V. 
Ahastr. 5 · 64285 DA 
Tel. 06151-291350   MO & DO 13-18 Uhr
www.au-pair-darmstadt-vij.de

KindErBETrEuunG

Kinderbetreuungsdatenbank  
Alle wichtigen Daten von Kitas, Kinder-
gärten, Horten und Krippen auf dem neuen 
zentralen Online-Anmeldeportal  
Kinderbetreuung.darmstadt.de
 
TTV Tageseltern/-kinder Vermittlung 
Hügelstraße 28 · 64283 DA 
Tel. 06151-9512512 
TTV Landkreis DA-DI  
Tel. 06151-9512525
 
Tageseltern-Vermittlung merck  
Tel. 06151-722629 (Mo.–Fr. 9–16 Uhr)
 
notmütterdienst  
Familien und Altenhilfe e.V. 
Sophienstr. 28 · 60487 FfM  
Tel. 069-776611 
www.familienhilfe.biz 

www.   .defamilien-willkommen
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    treffpunkt:  kleinanzeigen, kurse & gruppen

E-Mail: christine.gronau@yahoo.de

lust auf qualifi z. Klavierunterricht? 
Lehramtsstudent mit langj. Praxiserfahrung 
unterrichtet Kinder u. Erw. am Klavier in 
und um DA bzw. DI. Tel.  0163-7413493, 
E-Mail: freroth@hotmail.com

Erf. Dipl.-Musikpädagogin erteilt instru-
mentalunterricht an Klavier/Keyboard 
und Geige für Anf. und Fortgeschr. in allen 
Altersstufen. Tel. 0152-01457702, 
katharina.wilusz@bucoco.de

Klavierunterricht für Anf. und Wiederein-
steiger, Fortgeschrittene aller Alterstufen in 
Alsbach-Hähnlein, Tel. 06257-63624

Musikgarten, Gitarrenunterricht und
Livemusik (auch im Gottesdienst) in und 
um DA von Dipl.-Musikpäd. Infos: www.
davidbeyer-musiker.de Tel. DA/967808

musikschule ab 4 Jahren, DA-Kra-
nichstein, staatl. Dipl. Musikpäd. Tatjana 
Thomas, Infos Tel. 06151 -9067988 bzw. 
www.musikkarussell-darmstadt.de

Dipl.-Klavierlehrerin erteilt Klavierunter-
richt für Anf. u. Fortgeschr. aller Altersstu-
fen, Raum DA. Infos Tel. 0157-78818711

suCHE  

Krabbelhaus Wilde 13 hat ab 01.10.14 
einen Platz für einen Jungen geb. zw. 
06/13 – 10/13 frei. Interesse? Tel. 06151-
713499 oder info@diewilde13.com.

Babysitter gesucht? Ich bin Mareike, 27 
J., und suche einen Babysitterjob in DA o. 
Eberstadt. Bin ang. Erzieherin im Anerken-
nungsjahr und habe viel Praxiserfahrung in 
der Kinderbetreuung! Tel. 0163/ 702 7087

JoBs 

2 Erzieherinnen gesucht: Die Kath. In-
nenstadtgem. St. Ludwig DA sucht für ihre 
dreigruppige Kita sowohl eine/n staat-
lich anerk. Erzieher/in in Vollzeit als 
auch in Teilzeit (20 std.). Wir wünschen 
uns kompetente u. engagierte Fachkräfte 
mit Kooperationsbereitschaft u. Interesse an 
der Zusammenarbeit mit den Kindern, dem 
Team, den Eltern und dem Träger. Einstel-
lung u. Vergütung nach AVR Bistum Mainz. 
Bewerbung bitte an: Kath. Kindertagesstät-
te St. Ludwig | Nieder Ramstädter-Str. 28 | 
64283 Darmstadt.  Ansprechpartnerin: Frau 
Birgit Siegl (Leiterin) Tel. 06151 99680

KursE / unTErriCHT 

 musik
Klavierlehrerin mit Hochschulabschluss 
gibt Unterricht für Kinder und Erwachsene. 
In Darmstadt Mitte. Tel. 06151/ 3969640, 

 Kreativ
Kreativkurse für Kinder, individuel-
le Geschenkideen und Kinderartikel 
„handmade with love“ in Reinheim-Geor-
genhausen. Infos www.kleckerkram.com, 
Tel. 06162-8098078

 sprachen
Muttersprachlerin bietet Einzel-nachhil-
feunterricht in französisch für schüler 
(5.-11. Klasse) an. Material wird kostenfrei 
gestellt! Jahrelange Erfahrung, sehr hohe 
Erfolgsquote! Hausaufgabenhilfe, Gram-
matik, Textzusammenfassung, Vorbereitung 
auf Klassenarbeiten. Tel. 06155-2117, E-
Mail: franzoesischeslernatelier@yahoo.de

russisch und deutsch für Kinder Auf 
russisch und deutsch schreiben, rechnen 
und lesen, tanzen, malen und kreativ ge-
stalten lernen Kinder ab 3 J. in der Krea-
tiv-Samstagschule „Pochemuchka“ jeden 
Samstag von 10-14 Uhr in der Adelungstr. 
32 in Darmstadt Tel. 0157-74382048

Atelier théâtre en français pour les 
jeunes de 10 à 14 ans. Dt.-Franz. Kreis 
Darmstadt e.V. Erasmus-Kittler-Schule, Paul-
Gerhardt-Platz, DA, Mercredi après-midi de 
15h30 à 17h30, hors vacances scolaires, 
Anm. info@dfkd.de, Tel. 06151-6274970, 
www.dfkd.de

 Tanz & Bewegung
sport und Turnen: Eltern-Kind-Turnen 
MO 16-17 Uhr und FR 9:30-10:30 Uhr. 
Kinderturnen (3-5 J.) DO 15.45-16.45 

Uhr und ab 5 J. MO 17-18 Uhr. Mit Gerä-
ten nach  Pikler und Hengstenberg. Akro-
batik und Seilspringen: DO 16.45-17.45 
Uhr.  Anm. www.sv-blaugelb.de Tel. 06151/ 
781159 buero@sv-blaugelb.de

Entdeckungsraum darmstadt, Acht-
samkeit und Einfühlung mit Babys ab 4 
Mon. Tel. 06151-318142, Hügelstr. 43, DA, 
www.EntdeckungsRaum-Da.de

mit-mach-Zirkus Hallöchen dauerkur-
se zur förderung von Kindern
MO 16.15 – 17.15 Uhr / 17.30 – 18:30 Uhr, 
DI 16 – 17 Uhr/17.15 – 18.15 Uhr, 
zeitgleich „Mini-Mix“ (3-5 J.) & „Zirkus-
Schule“ (6–12 J.) Adventgemeinde, 
Heidelberger Str. 16, DA, Infos: 06151/520 5 
500, www.mit-mach-zirkus-halloechen.de

schwangerschaftsyoga-Kurs, Mi 20–21 
Uhr, Einstieg jederzeit möglich, Gagernstr., 
DA, Infos www.triniyoga.de

dance Aerobic inkl. Kinderbetreuung. 
Mit Spaß in der Gruppe bewegen, wäh-
rend die Babys/Kinder spielen. Workout für 
Frauen. FR 15–16 Uhr und 16–17 Uhr, Tel. 
0177-2469846

Bewegungskurse Waldorfschule Eber-
stadt für Frauen,  Mi 16–16.45 Uhr Ve-
nen- und Gelenkgymnastik, 17–17.45 Uhr 
Aerobic, Pilates, Yoga, 18–18.45 Uhr Indi-
an Balance. Anm. unter Tel. 0160-4274027, 
www.gesundebalance.de

Kinderyoga FR 15.30–16.30 Uhr, 
Autogenes Training FR16.45–17.30 Uhr Kin-
der von 5–8 J. und 9–12 J. Kundalini-yoga 
für gestresste Eltern, Veranst.: Elterninitiative 

AllE KlEinAnZEiGEn 

jetzt online auf 

www.fratz-magazin.de

suCHe & Verkaufe

Anzeigen
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Treff für Eltern von hochsen-
siblen Kindern. frauen- und fa-
milienzentrum szenenWechsel, 
Hauptstr. 15, Jugenheim, ca. 1x im 
Monat, Termine/Infos 06257-86633  
wwww.szenenwechsel-online.de

 spiele-/freizeittreffs
Bessunger spielefreunde jeden 
2. und 4. Mi im Monat ab 18 Uhr, 
Forstmeisterstr. 11, DA. Infos: www.
spielekreis-darmstadt.de

darmstädter spieltreff mit Spiel-
ausleihe Do ab 19.30 Uhr, Gemein-
dezentrum St. Elisabeth, Schloßgar-
tenpl. 3 – 5, DA,  
www.spielekreis-darmstadt.de

off. Werkstatt, jeden 1. FR im 
Mon. 15 – 18 Uhr. Kostenl. Ange-
bot. Menschenskinder, Siemensstr. 3 
Tel. DA 3604595

Kostenloser spieleverleih DI 16 
– 18 Uhr, FR 15 – 17 Uhr in der Ca-
ritas-Frühberatungsstelle, Schwarzer 
Weg 14a, DA

nähcafé MI 15.00 – 18.00 Uhr. In-
fos: 06151 - 29 52 00. Mehrgene-
rationenhaus/Mütterzentrum DA, 
Julius-Reiber-Str. 22, Darmstadt.

 frauentreffs

off. Abende des vbm (Verband 
berufstätiger mütter) jeden 2. 
Fr im Monat ab 20.30 Uhr für be-
rufstätige Mütter – und die, die es 
werden wollen. Infos unter www.
berufstaetige-muetter.de, Theater-
Lokal der Comedy Hall, Heidelber-
ger Str. 131, Darmstadt.

Chill-out für allein stehende/
allein erziehende frauen jeden 
2. Fr im Monat 19 Uhr, Ev. Freikirche 
Groß-Gerau, Schützenstr. 29, Tel. 
06152-40739

offener redaktionstreff Frauen-
zeitung MATHILDE, DI 19.30 – 21 
Uhr, FrauenKulturzentrum, Emilstr. 
10, Tel. DA 56609 oder 313221

internationales frauen-Café Do 
9.30 Uhr, Jugendzentrum Anne-Frank 
Groß-Gerau, Tel. 06152-716293

 Kinder- und 
Jugendtreffs

off. Treff MI und DO 16-20 Uhr 
(ab 10 J.). Girls only day DI 15.30 
– 18.30 Uhr für Mädchen ab 10 
J. Jugendzentrum Walldorf, Tel. 
06105-404294 oder www.juzwall-
dorf.de

Jugendcafé (ab 11 J.) DO und FR 
15–18 Uhr, Mädchenclub (9 – 14 
J.), DI 15 – 18 Uhr. Spielen, Musik, 
tanzen u.v.m. Jugendförderung 
mühltal, Info: Herr Schüler, Tel. 
06151-136845

off. Kinder- und Jugendtreffs 
Weiterstadt: Jugendzentrum Wei-
terstadt MO und MI 16 – 19 Uhr 
und FR 17 – 20 Uhr. DI mädchen-
treff 16 – 19 Uhr. Jugendtreffs 
riedbahn und Braunshardt MI 
16 – 19 Uhr. Gräfenhausen: Alte 
Schlossschule, Schlossgasse 1, DI 

Griesheim, Anf. u. Geübte, Mo  9 – 10 
Uhr, Einstieg jederzeit mögl. Anm. Dipl.-
Heilpäd. E. Büsen, Tel. 0171-5451158, 
heilpaedagogik.buesen@gmx.com

Babys in Bewegung in Eberstadt 
ab 11.09.2014: Gruppe 1-6 Mona-
te: 9–10.30 Uhr, Gruppe 7-12 Mona-
te: 10.45–12.15 Uhr. Gymnastikraum 
der TG 07 Eberstadt, Schloßstr. 39, DA-
Eberstadt, www.tg07-eberstadt.de,  
Tel. 0152-55797217

 natur & umwelt
Projekt Gaia-Hexenschule für mäd-
chen ab 5J: Lust auf Abenteuer in der 
Natur? Wir sammeln Kräuter für unsere 
Hexenküche, alle Rezepte werden im He-
xenbuch gesammelt! 15-18 Uhr, 14-tä-
gig „Auf der Marienhöhe“ in Darmstadt, 
neue Mittwoch & Freitag-Gruppe! Infos 
unter: www.naturpaedagogik-hexen-
schule.de, Tel. 06078-969789

Wald, nachhaltigkeit & Energie Für 
Kinder von 8 – 15 J. Treffen jew. unge-
rade Woche von 15–18 Uhr, MO Eber-
stadt Parkpl. Marienhöhe o. MI Roßdorf, 
Zentr. f. Globale Nachhaltigkeit, Aschaf-
fenburger Str. 191, Nähe Bess. Forst/Ju-
gendhof. Teilnahme kostenlos! Tel. Anm. 
erwünscht! Projekt der Forestkids e.V., 
Klaus Berger, Tel. 06151 2780880 oder 
Jürgen Müller, Tel. 06151 3528377, E-
Mail: elemente@vr-web.de

Waldgruppe für 2-3 Jährige MO und 
MI von 9.00-11.00 Uhr im Kranich-
steiner Wald. Einmal im Monat Eltern-
dienst. Max. 8 Kinder. Kosten: 2,50 E /
Stunde Anm. Antje Sander, Dipl. Sozial-
päd. Tel. 06151/295787

 Gesundheit
schulung „Erste Hilfe bei Kin-
der-notfällen“  am 23.08. und 
27.09.14 jeweils 9 – 18 Uhr. Für 
Gruppen ab 10 Pers. sind sep. Termi-
ne buchbar. Anm. Tel. 06151-5050. 
ASB Südhessen, Pfungstädter Str. 165, 
Darmstadt-Eberstadt.

 
BErATunG  

staatl. anerk. schwangeren und 
schwangerschaftskonfliktberatung
Beratung vor, während und nach 
Pränataldiagnostik. Diakon. Werk DA 
und Groß Umstadt, Tel. 06151-926- 0, 
Mail: schwanger@dw-darmstadt.de

Hotline - Tel. Information für schwan-
gere und junge Eltern DI 9–11 Uhr. 
Familienzentrum DA, Tel. 06151 133032

Baby- und Kleinkindersprechstunde 
- wir begleiten Sie beim „Eltern werden“ 
Anm. für pers. Beratungsgespräch Tel. 
06151/ 133030, Familienzentrum DA.

Erziehungsberatung darmstadt: Tel. 
Anmeldung unter 06151/35060.

offEnE GruPPEn 

 Eltern-/familientreffs
familienzentrum dA, offene  
Babytreffs Babys bis 1 Jahr
MO 9.30–11.30 Uhr, Frankfurter Str. 
71  | DI 9.30–11.30 Uhr, Bartningstr. 
33, Kranichstein | DI 9.30–11.30 Uhr, 

Verdistr. 22, Wixhausen |  
MI 9.30–11.30 Uhr, Oberstr. 13, 
Eberstadt | DO 14.30–16.30 Uhr,  
Jakob-Jung-Str. 2,  Arheilgen  

familienzentrum dA,  
offene Eltern-Kind-Treffs,  
Kinder 1-3 Jahre
MO 9.30–11.30 Uhr, Oberstr. 13, 
Eberstadt | MO 9.30–11.30 Uhr, 
Verdistr. 22, Wixhausen | DI 15.00–
17.00 Uhr, Oberstr. 13, Eberstadt | 
MI 9.30 – 11.30 Uhr, Frankfurter Str. 
71 | MI 9.30–11.30 Uhr Bartningstr. 
33, Kranichstein 

Baby-Café (Babys bis 6 Mon.)  
Frauen- und Familienzentrum  
SzenenWechsel, Seeheim-Jugen-
heim, MI 9.30–11 Uhr m. Elternbe-
raterin Bianca Niermann, Tel. 062 
57-86633, www.szenenwechsel-
online.de

mAZ-Café: Offenes Café, Treffpunkt 
für Menschen jeden Alters mit oder 
ohne Kinder. 1x im Monat. Infos u. 
Termine www.m-a-z.org oder Tel. 
06158-878680.

Treff für junge schwangere u. 
Teenagermütter mit Kindern, DO 
10–12.00 Uhr, Räume der Advent-
gemeinde, Heidelberger Str. 16, DA. 
Frühberatung Caritasverband. Kon-
takt: Julia Buß, Tel. 06151-999167

familienfrühstück, DO 9.30–
11.30 Uhr, süßes frühstück für 
alle DI 9.30– 11.30. MGH/Mütter-
zentr. DA, Julius-Reiber-Str. 22, Tel. 
06151-295200

Bessunger rappelkiste e.V.:  
Kinderkrippe MO – FR 8 – 14 Uhr, 
Bessunger Str. 157a, Darmstadt. Info 
krippe@bessunger–rappelkiste.de o. 
www.bessunger–rappelkiste.de  
Kinder-Cafe am nachmittag, 
Kontakt per E-Mail: spielen@bessun-
ger–rappelkiste.de 

off. Treff für mütter mit ihren 
Babys/Kleinkindern von 0–3 J., 
Krabbelgruppe Eulenzwerge, Gerns-
heim, Infos: www.eulenzwerge.info 
oder kontakt@eulenzwerge.

offener Treff für Alleinerziehen-
de mit ihren Kindern in DA-Ar-
heilgen, SA 15 – 17.30 Uhr (14-tgl.), 
Dekanatsstelle Frauenseelsorge DA, 
Tel. 06151-1524447
 
familien-Café im frauen- und 
familienzentrum szenenWech-
sel e.V. Hauptstr. 15, Jugenheim 
und Netzwerk für Mütter und 
Schwangere jeweils 1 x monatlich. 
Infos unter Tel. 06257-86633 oder 
www.szenenwechsel-online.de

la leche liga stillgruppe und 
stillberatung für Schwangere u. 
Mütter mit Stillkindern, konf. unab-
hängig, kostenlos, jeden 3. DI im 
Monat 10 – 12 Uhr, Gemeindezent-
rum Ev. Kirche Traisa, Wilh.-Leusch-
ner Str./Ecke Goethestr. Mühltal, Tel. 
06151 -918880, maria.schoenrock@
lalecheliga.de

netzwerk für mütter und 
schwangere des frauen- und 
familienzentrums szenenWech-
sel e.V., 1x mon. in Seeheim, Ter-
mine und Infos unter 06257-86633 
oder www.szenenwechsel-online.deerlesen Caférlrl Caférl Caférlrl Caférl Café

Merckstr. 24 · 64283 Darmstadt 
· 06151/520 5 500 ·

www.mit-mach-zirkus-halloechen.de

Ferienspiele (6 - 12 J.) tägl. 9 - 15 Uhr 
28. Juli - 1. August Griesheim 
11. - 15. August Darmstadt 
25. - 29. August  Darmstadt
01. - 05. September Zwingenberg 
20. - 24. Oktober  Erzhausen
27. - 31. Oktober Jugenheim

Gala     jeweils zum Abschluss der    
      Ferienwoche, freitags - 16 Uhr   
Kurse regelmäßig Montag & Dienstag
Darmstadt (Heidelberger Str. 16)
 Minis 16 - 17 Uhr ab 3 J. 
Zirkus-Schule 17:15 - 18:15 Uhr ab 6 J.

www.cafe-erlesen.de  .  06151 / 520 5 501
Merckstr. 24  .  64283 Darmstadt

13. September „Ruby Rabe“ - 
Vorlesen für Kinder 11 - 12 Uhr 
26. September „Lesen bis die 
Sterne am Himmel stehen“ - 
Buchvorstellungen  19:30 Uhr
11. Oktober „Spielenachmittag“ - 
für Alle von 5 - 99 J. 11 - 15 Uhr 
17. Oktober „hessische Mundart“ 
Geschichten und mehr  19:30 Uhr

GymBall Drumming
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Ein einzigartiges, extra-
vagantes Ganz-körper-
Training zum Fit werden! 

  Montags 
19:00 - 20:30 Uhr
Adventgemeinde 
Heidelberger Str� 16 
Donnerstags 
19:00 - 20:00 Uhr
Vitaltreff Steubenplatz 9-11
Regelmäßige Kurse, ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich!

Anzeigen

Anzeigen

Anzeigen
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und DO 16 – 19 Uhr. Schneppenhausen: 
MI 16 – 19 Uhr. Infos www.jugendfoerde-
rung-weiterstadt.de oder   
Tel. 06150-4004300

Kindertreff DI 16 Uhr, Haus der  
Lebenshilfe Groß-Gerau

Kindertreff Eschollbrücken Mi 15 – 18 
Uhr ab 7 J., mädchentreff Eschollbrü-
cken Mo 15 – 18 Uhr ab 8 J. Jungen-
treff Eschollbrücken Fr. 15 – 18 Uhr ab 
8 J. alle Angebote kostenlos im Bürgerheim 
Eschollbrücken, Freiherr-vom-Stein-Str. 8, 
Info Tel. 06157-988 1601

Kindertreff Hahn Fr 15 – 18 Uhr ab 7 
J., mädchentreff Hahn Do 15 – 18 Uhr 
ab 8 J. alle Angebote kostenlos im Jugend-
raum Pfungstadt Hahn, Gernsheimer Str. 
40, Info Tel. 06157-988 1601

Blue Box-Treff: Für Jungen und Mäd-
chen ab 4. Klasse bis 13 J. MI und FR 15 
– 18 Uhr. Offener Treff mit Sport-, Spiel-
,Internet-,Kochangebote, Ausflüge uvm. im 
Jugendzentrum „Blue Box“, Dieselstr. 10,  
Griesheim. Tel. 06155 / 86 8480,  info@
bluebox-griesheim.de

 selbsthilfegruppen

Gesprächskreis: „...wenn die Geburt 
schwierig war“ 1 x im Quartal, Familien-
zentrum, Frankfurter Str. 71, DA www.fami-
lienzentrum-darmstadt.de, Anm. erf!

Gesprächskreis: „früher start ins le-
ben“ f. Eltern v. Frühgeborenen, jeden 4. 
DI im Monat, Familienzentrum, Frankfurter 
Str. 71, DA, www.familienzentrum-darm-
stadt.de, Anm. erforderlich!

down-syndrom-Eltern-Kind-Treff je-
den letzten FR im Monat von 16 – 18 Uhr, 
Austausch u. Gesprächsrunde für Betroffe-
ne, Ev. Gemeindehaus Weiterstadt-Gräfen-
hausen, Darmstädter Landstr. 19, Info Tel. 
0160-96758200

Jeden 1. Mo im Monat ab 20 Uhr Ge-
sprächskreis ‘Wildwuchs’ für Eltern 
von Kindern mit Entwicklungsstörun-
gen (Schwerpunkt: Autismus)  Ort: Restau-
rant Bölle, Infos Tel. DA 351780

Jeden 1. FR im Monat von 20 – 22 Uhr 
Erfahrungsaustausch (kostenlos) für 
schwangere und (junge) frauen/müt-
ter (gerne mit  Stillbabys), Thema ‘Selbst-
bestimmte Geburt’, Zwingenberg, Infos: 
Sonja, Tel. 06251-939998, waldzwerge@
t-online.de

Krabbel-Babygruppen

mini-Club, mutter-Kind-Gruppe von 
Baby- bis Kindergartenalter. Von Anfang 
an Gott kennenlernen mit Liedern, Spielen, 
bibl. Geschichten. DI 9.45–11.15 Uhr Kin-
derraum der Christl. Gemeinde DA, Land-
wehrstr. 75, Tel. 06151/1301855

Jeden 1. & 3. MI im Monat von 10 – 12 
Uhr, Babytreff im 4. OG, marienhospital, 
Martinspfad 72, DA, Tel. 06151 -406112

Krabbelgruppe für 0 – 3-Jährige, Pfarr-
zentrum St. Stephan, St. Stephansplatz 
Griesheim, MI 10 –12 Uhr im Parkett-
saal des Pfarrzentrums (UG), Info Tel. 
06155-831557

Vorkindergarten stoppelhopser e.V. 
in Wallerstädten für Kinder ab 18 Mon., DI, 
MI und/oder DO Gruppenstunden.  

Info Tel. 06152-857992

familienzentrum mörfelden/Walldorf: 
Kinderbetreuung für Kinder  
ab 14 Mon. an 5, 3 oder 2 Tagen je 8, 4 
oder 3 Std. Infos: www.familienzentrum-
moerfelden-walldorf.de, strolche1@web.de, 
Tel. 06105-979643

Krabbelgruppen im frauen- und  
familienzentrum szenenWechsel e.V.  
Altes Forstamt Jugenheim, Hauptstr. 15,  
jeden Nachmittag für versch.  Alters-
gruppen von ca. 6 Mon. bis 2 J., Info Tel. 
06257- 86633,  
www.szenenwechsel-online.de

Krabbelgruppe im Christophorushaus 
Ev. südostgemeinde, Herdweg 122, MO 
ab 10 Uhr für Kinder bis zu 1 Jahr mit El-
ternteil. Ort: Krabbelraum oder Pfarrwiese, 
Info Tel. 06151-494320

Baby- und stillgruppe FR 10 – 11.30 
Uhr. spiel- und Krabbelgruppe MO 16 
– 18 Uhr. MGH/Mütterzent. DA, Julius-Rei-
ber-Str.22, Tel. 06151-295200, www.mehr-
generationenhaus-darmstadt.de

messen-Wiegen-Elterntreff im MAZ für 
Babies im 1. Lebensjahr. 1x mon. immer 
FR vormittags 9:30-12:00 Uhr. Termine 
www.m-a-z.org. MAZ Stockstadt, Oden-
waldring 33, Info-Tel. 06158/878680.

Krabbelgruppen, Kindergottesdiens-
te, Angebote für Familien Infos unter www.
katholisches-darmstadt.de oder www.
evangelisches-darmstadt.de

 fremdsprachl. Treffs

Gruppen für Polnisch sprechende Kin-
der und ihre Eltern. Spielgruppe für 0 – 
3 J. Do 16 Uhr, Lern- und Spielgruppe für 3 
– 6 J. Do 15 Uhr, Bessunger Knabenschule, 
Ludwigshöhstr. 42, DA. Tel. 0173-4904534. 
Bitte vorher melden!  
www.diebruecke-darmstadt.de

Englischer spielplatz für Kinder von 4 
– 9 J., FR 15 – 16 Uhr und 16.15 – 17.15 
Uhr (auch in den  Ferien). Veranst.: Ver-
ein Liberta Kids, Ort:  Heilpäd. Praxis Caro-
la Rupp, Sankt-Florian-Str. 3, Groß-Gerau. 
Anm. Tel. 06152-39291

Come try the international Kids‘  
English Club e.V.! We offer a range of 
activities for English speaking children, 
from babies and up, most of which are held 
in Darmstadt. Contact info@ikec.de or visit 
www.ikec.de

russisch-deutsche mutter-Baby/
Kleinkind-Gruppe zum gemeins. Spielen, 
Singen und Frühstücken, Mo 9.30–11.30 
Uhr,Tel. 06155-796789, olena.fahren-
holz@gmx.de

danubius e.V. ungarischer sprach- 
und Kulturverein: Krabbelkinder bis 
Schulkinder 4. Klasse, jeden DI Unterricht 
in Gruppen, Bessunger Knabenschule 16 – 
18.30 Uhr. Außerdem verschiedene Work-
shops und kulturelle Veranstaltungen. Kon-
takt: web153_info@danubius-darmstadt.
de, Tel. 06157 808259

 musik

singgarten  FR 16.00 – 16.40 Uhr (für 
Babys und Kinder bis 3 J.). Mehrgeneratio-
nenhaus/Mütterzentrum Darmstadt, Julius-
Reiber-Str. 22, Darmstadt.
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FR 8. August
    Bühne - 14:00 Uhr - 

Sommercafé - Randale
Live Kindermusik für die ganze Familie: 
Punk, Rock bis Reggae. www.ruesselsheim.
de  Verna-Park (Stadtpark), Rüsselsheim

    Entdecken - 11–16 Uhr - 
O� enes Ferienprogramm: 
Muschel, Kiesel & Co.
Für Kinder bis 14 J. in Begl. Erw. Ohne 
Anm., nur Eintritt. Senckenbergmuseum

    Erleben - 14:00 Uhr - „Saatbom-
ben für grüne Oasen in der Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
2 € Material p. P. Anm. erw.Bioversum

SA 9. August
    Erleben - SA und SO 11– 17 Uhr 

- Spieletage in der Veste Otzberg
Spiele(n) zum Thema „Der Herr der Ringe“ 
und „Der Hobbit“und anderes. Für Anf. und 
Fortgeschr. Eintritt frei! www.rolf-tilly.de 
Veste Otzberg, Burgweg 30

SO 10. August
    Entdecken - 11 und 13 Uhr - 

Waldemars Waldgeschichten
Für Familien mit Kindern von 4-5 J. 
Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 1 € 
Material. Anm. erwünscht. Bioversum

    Erleben - 11:00 Uhr - 
Familienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, Treff-
punkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

    Entdecken - 14 und 15:30 Uhr - 
Besucherlabor „Auf den Wurm 
gekommen“
Für Familien mit Kindern von 6 bis 10 J. 2 

€ p.P. + Eintritt. Anm. erw. Bioversum

   TERMINKALENDER 
   (Alle Angaben ohne Gewähr)
   TERMINKALENDER 
   

  BÜHNE

  ENTDECKEN | ERLEBEN

  FLOHMÄRKTE

  VORTRAG | LESUNG

  FESTE | SONSTIGES     Erleben - FR 1. - SA 2. August - 
17:00 - 11:00 Uhr - Eine Nacht im 
Wildpark
Outdoor-Nacht auf der Wildparkwiese im 
Zelt, Unterschlupf oder unter freiem Him-
mel am Feuer. Für Kinder von 6 – 12 J. + 
mind. eine Begleitperson. Kosten: 40 € p.P. 
Anm. erf. Erlebniswildpark Alte Fasanerie

SA 2. August
    Erleben - 14:00 - 17:00 Uhr - 

Schnorchel-Exkursion „Wasser-
p� anzen und Tiere der Erlache“
Für Jugendl.ab 12 J. und Erw. Kosten: Spen-
denbasis. Anm. bis 1 Woche vorher. 
Naturschutzzentrum Bergstraße

    Feste - 12:00 - 17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage Frankenstein
Kelten in Zelten mit Schmiedevorführungen, 
Lagerleben. www.frankenstein-restaurant.
de Burg Frankenstein, Mühltal

    Feste – 21:00 Uhr – 
Lindenfelser Burgfest
Kinder-Lampionzug, anschließend Burgbe-
leuchtung und Feuerwerk. www.lindenfels.
de Burg Lindenfels, Burgstraße 1

SO 3. August
    Flohmärkte - 10 – 14 Uhr - 

Kinder� ohmarkt Marktplatz
Alt raus – Neu rein. Für Kinder von 6 - 14 
J. Anm. nur am Tag direkt beim Stand der 
Kinder- und Jugendförderung erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Marktplatz DA

    Erleben - Erö� n. Maislabyrinth
Erdbeerhof Münch, Georg-August-Zinn-Str. 
102, Groß-Umstadt

    Erleben - 11:00 Uhr - 
Familienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, Treff-
punkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

    Entdecken - 14 und 15:30 Uhr - 
Besucherlabor „Da pfeif ich drauf!
Für Familien mit Kindern von 6 - 10 J.  2 € 
p.P. + Eintritt. Anm. erw. Bioversum

    Feste – 11:00 – 17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage Frankenstein
Spiele, keltische Kunst und Handwerk, Huf-
eisenwerfen, Nagelbaumhauen uvm. Erw. 3 
€, Kinder 1,50 €. www.frankenstein-res-
taurant.de Burg Frankenstein, Mühltal

MO 4. August
    Erleben - MO 4. – SO 10. August 

- Zirkusferienspiele Datterino
Mo-Fr 8 –16 Uhr und Sa/So 10 –17 Uhr 
für Kinder von 6-9 J. Kosten: 140 €. Anm. 
BDKJ DA, www.kinderzirkus-Datterino.de 
Zirkuszelt am Forsthaus Fasanerie, DA

    Erleben - MO 4. – FR 8. August - 
9 – 16 Uhr - Ferienzeit 
Für Grundschulkinder, buntes Programm. 
Kosten: 170 €, Naturschutzzentrum 
Bergstraße

    Erleben - MO 4. – FR 8. August 
- 9 – 16 Uhr - Ferienspiele 
Für Kinder von 6 – 13 J., tgl. wechselnde 
Aktionen inkl. warmes Mittagessen. Kos-
tenlos! Minigolfanlage im Prinzert, Nieder-
str. 27, DA www.nbh-darmstadt.de

    Entdecken - MO 4. – FR 8. Au-
gust - 9 – 15 Uhr - Alltagsmuseum
Sammeln, lauschen, entdecken, beobach-
ten und staunen, anschl. kreatives Schaffen 
bei Ubuntu. Infos 06151-9716070, www.
ubuntu-dorf.de Ubuntu, Mollerstr. 28, DA

    Erleben - MO 4. – FR 8. August 
- 9 – 16 Uhr - Streuobstwiesen-
Nomaden
Mit Eseln und anderen Tieren durch die 
Streuobstwiesen ziehen. Für Kinder von 6 - 
12 J. Kosten: 160 € inkl. Essen. Anm. erf.
Streuobstwiesenzentrum

    Erleben - MO 4. – FR 29. August 
- 10 – 16 Uhr - Ferienprogramm
Verschiedene Projekte, Ausfl üge, Kre-
ativ- und Spielangebote. Infos Tel. 
06151/598006 , kinderhaus-paradies@
t-online.de Kinderhaus„Paradies“, 
Stresemannstr. 5, DA-Eberstadt

    Erleben - 14:00 Uhr - „Upcycling 
– für die Tonne zu schade“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

    Erleben - 15:30 - Hexentheater 
und Kieselbarts Abfall-Kunst
Im Rahmen des Lindenfelser Burgfests. 
Kostenlos! www.felsenmeerkobolde.de 
Burg Lindenfels, Burgstraße 1

DI 5. August
    Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr - 

„Bootsrennen am Ruthsenbach“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw.Bioversum

    Entdecken - 14:30 - 17:00 Uhr - 
„Ein Haus für die Fledermaus“
Forschertreff für Oma, Opa, Enkel (ab 6 J.). 
Kosten: 5 € p.P. Eintritt + 15 € Material. 
Anm. erwünscht. Bioversum

    Vortrag - 19:00 Uhr - 
Rund um die Geburt 
Das Team des Mutter-Kind-Zentrums stellt 
sich vor. Eintritt  frei!Klinikum Darmstadt

MI 6. August
    Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr - 

„Wilder Wald Wettstreit“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

DO 7. August
    Entdecken - 14:00 - 16:00 Uhr - 

„Faszinierende Welt der Insekten“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
2 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

FR 1. August
    Bühne - 16:00  Uhr - Zirkus-

Vorstellung „Hallöchen“
Vorstellung der Ferienkinder - im Anschluss 
Zirkusgeräte selbst ausprobieren! Eintritt: 4 
€ / 2 €. www.kinderzirkus-halloechen.de 
Turnhalle Bluebox, Dieselstr. 10, Griesheim 

    Erleben - 10 – 16 Uhr - Ferien-
spiele „Spielräume sind überall“
Mit dem Spielmobil wird gebastelt, gehäm-
mert, geschminkt, verkleidet und gespielt. 
Für alle interessierten Kinder. Kontakt: Ki-
Juförderung DA, Tel. 06151-13 2484 frei-
zeiten@darmstadt.de   Waldfriedhof DA

    Erleben - 14:00 Uhr - „Saatbom-
ben für grüne Oasen in der Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 1 
€ Material p. P. Anm. erw. Bioversum

    Erleben - 15:00 Uhr - 
Falknervorführung
„Vom Nestling zum Ästling“. Kosten: 5 € 
p. P. Ohne Anm. Jagdschloss Kranichstein

… und ausführlichere Infos zu 
den einzelnen Veranstaltungen
immer aktuell auf 
www.fratz-magazin.de 
Die nächste gedruckte 
fratz-Ausgabe Oktober/November
erscheint ab 26.09.2014! 

Termine, die im Printheft 
erscheinen sollen, bitte bis 
5. September 2014 
online eintragen
auf www.fratz-magazin.de

Einfach kostenlos registrieren, 
einloggen, eintragen!
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JJJJ Feste – 11:00 – 17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage Frankenstein
Spiele des Mittelalters für Groß und Klein.
Eintritt: 3 e / 1,50 e www.frankenstein-
restaurant.de Burg Frankenstein, Mühltal

MO 11. August
JJJJ Erleben - MO 11. – FR 15. 

August - 9 - 16 Uhr - Ferienzeit 
Für Grundschulkinder, buntes Programm. 
Kosten: 170 €, Naturschutzzentrum 
Bergstraße

JJJJ Erleben - MO 11. – FR 15. Au-
gust 9 - 15 Uhr - Ferienspiele 1: 
Mit-mach-Zirkus Hallöchen
Keine Vorerfahrung notwendig! Kosten: 
109 € / Kind Infos und Anm.: 06151/520 5 
500, www.mit-mach-zirkus-halloechen.de 
Ort: Adventgemeinde „Graffi tikirche“, 
Heidelberger Str. 16, Darmstadt

JJJJ Erleben - MO 11. – FR 15. 
August - 9 – 15 Uhr - Tierisches 
Vergnügen (Ferienspiele)
Rund um Esel und Schafe. Für Kinder von
 6 bis 12 J. 140 € inkl. Essen. Anm. erf.
Streuobstwiesenzentrum

JJJJ Erleben - 14:00 Uhr - „Upcycling 
– für die Tonne zu schade“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

DI 12. August
JJJJ Erleben - 14:30 - 17:00 Uhr - 

„Bootsrennen am Ruthsenbach“
Forschertreff für Oma, Opa, Enkel, ab 6 J. 
Kosten: 5 € p. P. (inkl. Museumseintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

MI 13. August
JJJJ Erleben - 14:00 bis 16:00 Uhr - 

„Wilder Wald Wettstreit“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
1 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

DO 14. August
JJJJ Entdecken - 14:00 - 16:00 Uhr - 

„Faszinierende Welt der Insekten“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 2 
€ Material p. P. Anm. erw. Bioversum

JJJJ Lesung - 10:00 Uhr - 
Zwergenschmökern
Vorlesen für Kleinkinder ab 18 Mon. in 
Begl. Erw. www.stadtkultur-bensheim.de 
Stadtbibliothek Bensheim, Beauner Platz 3

FR 15. August
JJJJ Entdecken - 11–16 Uhr - 

Off enes Ferienprogramm: 
Muschel, Kiesel & Co.
Für Kinder bis 14 J. in Begl. Erw. Ohne 
Anm., nur Eintritt. Senckenbergmuseum 

JJJJ Erleben - 11:00 - 16:00 Uhr - 
Ferienspiele „Künstlertalent?“
Steinarbeiten mit Bildhauermeister Peter 
Ritter. Für 8 – 14 J. Info: Kinder- und Ju-
gendförderung DA. Tel. 06151- 13 2484 
freizeiten@darmstadt.de Waldfriedhof DA

JJJJ Erleben - 14:00 Uhr - „Saatbom-
ben für grüne Oasen in der Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
2 € Material p. P. Anm. erw. Bioversum

JJJJ Erleben - 15:00 Uhr - 
Falknervorführung
„Akrobaten der Lüfte“. 5 € p. P. Ohne 
Anm.  Jagdschloss Kranichstein

JJJJ Erleben - 16:00 - 19:30 Uhr - 
„Waldmeisterschaft“ 
mit Lagerfeuer
Wettspiel mit anderen im Team - alle ge-
winnen… anschl. Würstchen etc. Alter 7 – 
11 J. + Begl. 8 / 6 € inkl. Eintritt. Anm. erf. 
Erlebniswildpark Alte Fasanerie

SA 16. August
JJJJ Bühne - 10:00 - 12:00 Uhr - 

Open-Air Filmfest Weiterstadt: 
Kurzfi lmprogramm für Kinder im Rahmen 
des Filmfestivals. www.fi lmfest-weiterstadt.
de Braunshardter Tännchen, Weiterstadt

JJJJ Erleben - 10:00 - 13:00 Uhr - 
Specksteinworkshop für Kinder
Kosten: 18 € inkl. Material. Kontakt: 
06251-7079920, u_kiehne@geo-natur-
park.de Umweltbildungszentrum Schatzin-
sel Kühkopf, Außerhalb 27, Stockstadt

JJJJ Entdecken - 14:00 Uhr - Plane-
tenwegerkundung für Kinder
Kids bis 14 J. erwandern das Sonnensys-
tem. www.vsda.de Volkssternwarte DA, 
Auf der Ludwigshöhe 196

SO 17. August
JJJJ Erleben - Historische Triebwa-

genfahrten von Darmstadt Ost 
zum Bessunger Forsthaus
Im Stundentakt von 10–17 Uhr (außer 
13 Uhr). Infos zum Fahrplan www.bahn-
welt.de  

JJJJ Entdecken - 10:00 - 12:00 Uhr - 
Sonnenbeobachtung
Es darf ein Blick durch die Teleskope ge-
worfen werden. Die Veranstaltungen fi nden 
nur bei klarem Himmel statt. Anm. nicht erf. 
www.vsda.de Volkssternwarte DA, 
Auf der Ludwigshöhe 196

JJJJ Erleben - 11:00 Uhr - 
Familienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, 
Treffpunkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Entdecken - 14:00 und 15:30 
Uhr - Besucherlabor „Boote bau-
en, Wasser stauen“
Für Familien mit Kindern von 6 – 10 J. 2 € 
p.P. + Eintritt. Anm. erw. Bioversum

JJJJ Feste – 11:00 – 17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage Frankenstein
Germanen auf dem Frankenstein: Spiele, 
Wettstreit, Vorführungen, Schatzsuche uvm. 
Eintritt: 3/1,50 €. www.frankenstein-
restaurant.de Burg Frankenstein, Mühltal

JJJJ Feste - 11:00 - 17:00 Uhr - 
Kinderburgfest Veste Otzberg
Für Kinder ab 3 J. Eintritt Kinder: 3,50e- 
Erw. frei, www.rolf-tilly.de Burgweg 30

JJJJ Feste - 11:30 - 16:30 Uhr - 
„Straußenfarm Tannenhof“
Höhepunkt der Brutsaison & Hoffest: Wis-
senswertes und stündl. Führungen. 2 € p. 
P. www.straussenfarm-tannenhof.de, 
Straußenfarm Tannenhof, Schaafheim

MO 18. August
JJJJ Erleben - MO 18. – SO 24. Au-

gust - Zirkusferienspiele Datterino
Mo-Fr 8 –16 Uhr und Sa/So 10 –17 Uhr 
für Kinder von 6-9 J. Kosten: 140 E. Anm. 
BDKJ DA, www.kinderzirkus-Datterino.de 
Zirkuszelt am Forsthaus Fasanerie, DA

JJJJ Erleben - MO 18. – FR 22. 
August - 9 – 15 Uhr - Waldwoche
Für Kinder im Grundschulalter. Mitzubrin-
gen: Rucksack mit Vesper. Treffpunkt: wird 
bei Anm. bekanntgegeben. Kosten 120€. 
Naturschutzzentrum Bergstraße

JJJJ Erleben - MO 18. – FR 22. 
August - 9 – 15 Uhr - Feuer Wasser 
Erde Luft (Ferienspiele)
Für Kinder von 6 bis 12 J. Teilnahmege-
bühr: 140 € inkl. Essen. Anm. erf.
Streuobstwiesenzentrum
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SA 23. August
JJJJ Erleben - 12:00 Uhr - 

Eröff nung Ferienprogamm 
„Wissen ist cool“ (bis 6.9.14)
Eröffnung des Sommerferien-Kinder-
programms: Show mit Experimenten 
aus „Heckers Hexenküche“. Eintritt 
frei! Centralstation

JJJJ Erleben – Sa 23.8. – 6.9. - 
12:00 – 18:00 Uhr – 
Ausstellung „Raumfahrt“
Im Rahmen von „Wissen ist cool“ 
in der Centralstation (SO geschlos-
sen). Eintritt frei! Infos zum (Rah-
men-)Programm: www.darmstadt-
marketing.de

JJJJ Vortrag - 9:00 - 18:00 Uhr 
- Schulung „Erste Hilfe bei 
Kindernotfällen“
Anm. 06151/5050. ASB, Pfungstäd-
ter Str. 165, DA-Eberstadt

SO 24. August
JJJJ Erleben - 14:00 und 15:30 

Uhr - Besucherlabor: 
„Knoten, Flechten, Knüpfen“
Für Familien mit Kindern von 6 - 10 
J. Kosten: 2 € p. P. + Eintritt. Anm. 
erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben - 11:00 Uhr - Fami-
lienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, 
Treffpunkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Feste – 11-17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage 
Frankenstein
Familien – Geisterfest. Eintritt: 
3/1,50 €. www.frankenstein-
restaurant.de
Burg Frankenstein, Mühltal

JJJJ Feste – 11:00 – 18:00 Uhr 
– Kinder-Sommerfest
Buntes Unterhaltungsprogramm für 
die ganze Familie! Die Veranst. fi ndet 
bei jedem Wetter statt. Eintritt frei!
Darmstädter Kinderkliniken Prinzes-
sin Margaret,  Dieburger Str. 31.

MO 25. August
JJJJ Erleben - MO 25. – 

SO 31. August– 
Kinderzirkus Datterino
Kinderzirkuswoche für 8-13 J. mit 
Übern./Zeltlager. Kosten: 225 e pro 
Kind. Anm. BDKJ DA, www.kinderzir-
kus-Datterino.de Zirkuszelt am Forst-
haus Fasanerie, DA

JJJJ Erleben - MO 25. – FR 29. 
August - 9 – 16 Uhr - 
Ferienzeit 
Für Grundschulkinder, buntes 
Programm. Kosten: 170 €, Natur-
schutzzentrum Bergstraße

JJJJ Erleben - MO 25.–FR 29. 
August - 9 – 15 Uhr - 
Ferienspiele: Geheimnisse 
der Natur
Kreative Kunst in der Natur. Nichts 
bleibt, alles ist vergänglich. Infos: 
06151-9716070, www.ubuntu-dorf.
de  Ubuntu e.V. Mollerstr. 28, DA

JJJJ Erleben - MO 25.–FR 29. 
August - 9 - 15 Uhr -Ferien-
spiele 2: Mit-mach-Zirkus 
Hallöchen
Keine Vorerfahrung notwendig! Kos-
ten: 109 € / Kind Infos und Anm.: 
06151/520 5 500, www.mit-mach-
zirkus-halloechen.de Ort: Adventge-
meinde „Graffi tikirche“, Heidelber-
ger Str. 16, Darmstadt 

JJJJ Erleben - MO 25. –FR 29. 
August - 9 – 15 Uhr - 
Wir bauen mit Holz
Für Kinder von 9 bis 12 J. Kosten: 
140 € + 15 e Material inkl. Essen. 
Anm. erf. Streuobstwiesenzentrum

JJJJ Entdecken - MO 25. – FR 
29. August - 14 – 18 Uhr - 
Kinderforscher-Wochen  im 
City Carree
Im Rahmen von „Wissen ist cool“. 
Nach Herzenslust experimentieren 
und forschen, stdl. Experimentier-
Workshops und  Wasserbaustelle. 
Eintritt frei! City Carree, DA

JJJJ Erleben - 14 Uhr - 
„Upcycling – für die Tonne zu 
schade“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anmeldung erwünscht. Bioversum

DI 26. August
JJJJ Erleben - 14 Uhr - „Boots-

rennen am Ruthsenbach“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anmeldung erwünscht.Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 17:00 Uhr 
- „Schlafplatz gesucht – wir 
bauen ein Igelhaus“
Forschertreff für Oma, Opa, Enkel, ab 
6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
15 € Materialkosten. Anm. 
erwünscht. Bioversum

JJJJ Bühne - „Vogel der 
Nacht“- Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! 
Kinderprogramm mit Theater, Musik, 
Comedy und Mitmachstationen. 
Eintritt frei, Spende erwünscht. 
Programm unter www.vodena.de 
Stadtpark Bensheim

MI 27. August
JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr 

- „Wilder Wald Wettstreit“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anmeldung erwünscht. Bioversum

JJJJ Entdecken - 14:00 und 
15:30 Uhr - Führung ESOC
Für Kinder von 10 – 16 J. im Rahmen 
von „Wissen ist cool“. Kosten 5 €. 
VVK im DA Shop oder 
www.darmstadt-marketing.de (Link: 
Stadtführung buchen) 

JJJJ Erleben - MI 27. – FR 29. 
August - 15 – 18 Uhr - 
„Wir machen Druck“
FerienWerkstatt: Drei Nachmittage 
ganz im Zeichen des Stempelns und 

SONNTAG, 28. SEPTEMBER 2014
15.00 UHR – ROCKKONZERT
DIE PIA-NINO-BAND 
MUSIK ZUM MITROCKEN 
FÜR KINDER AB 4 JAHREN

SONNTAG, 12. OKTOBER 2014
11.00 UND 15.00 UHR – PUPPENTHEATER
THEATER ANNA RAMPE: DORNRÖSCHEN 
FREI NACH DEN BRÜDERN GRIMM
EINE KOPRODUKTION MIT DEM THEATER 
ZITADELLE – FÜR KINDER AB 4 JAHREN

SONNTAG, 12. OKTOBER 2014
12.00 BIS 14.30 UHR
KINDERSACHENFLOHMARKT 

CENTRALSTATION/ IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS ZUM AUSDRUCKEN: 
WWW.CENTRALSTATION-DARMSTADT.DE
TICKET-HOTLINE: (061 51) 3668899
FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT
   

KINDERSTUNDE

fo
rm
al
in
.d
e

JJJJ Erleben - 14:00 Uhr - 
„Upcycling – für die Tonne zu 
schade“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anm. erw. Bioversum

DI 19. August
JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr 

- „Bootsrennen am Ruthsen-
bach“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anm. erw. Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 17:00 Uhr 
- „Schmuckwerkstatt“
Forschertreff für Oma, Opa, Enkel, 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Ein-
tritt) + 4 € Material p. P. Anm. erw. 
Bioversum

MI 20. August
JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr 

- „Wilder Wald Wettstreit“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anm. erw. Bioversum

DO 21. August
JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr 

- „Faszinierende Welt der 
Insekten“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 2 € Material p. P. 
Anmeldung erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 16:00 Uhr 
- Werde Burgherrin oder 
echter Ritter
Viel Interessantes, Bastelaktionen 
und Besuch des Rittersaals im Erba-
cher Schloss mit Ritterschlag etc. Für 
Kinder  6 - 10 J. Kosten: 10 E Anm.: 
06062-80936, www.schloss-erbach.
de Schlosshof, Marktplatz 7

FR 22. August
JJJJ Erleben - 10:00 - 16:00 Uhr 

- Ferienspiele „Mit anderen 
Augen sehen“
Rund ums Fotografi eren. Für 8 – 14 J. 
Info: KiJuförderung, Tel. DA 13 2484 
freizeiten@darmstadt.de  Waldfried-
hof DA

JJJJ Entdecken - 11–16 Uhr - 
Off . Ferienprogramm: 
Muschel, Kiesel & Co.
Für Kinder bis 14 J. in Begl. 
Erw. Ohne Anm., nur Eintritt. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr 
- „Saatbomben zaubern 
grüne Oasen in die Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J.  5 € p. P. (inkl. Ein-
tritt) + 2 € Material p. P. Anm. erw.
Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 16:00 Uhr 
- So lebten Prinz und Prinzes-
sin im Schloss Erbach
Für Kinder von 6 - 10 J. Eintritt: 
13,50 e (inkl. Snack)Anm.: 06062-
809360, www.schloss-erbach.de  

Anzeigen
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Druckens, von Frottage bis Linolschnitt. 
Die Tage sind auch einzeln buchbar. Infos: 
www.die-impulswerkstatt.de Steinstr. 5, 
Nieder-Ramstadt

JJJJ Bühne - „Vogel der Nacht“- 
Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! 
Kinderprogramm mit Theater, Musik, 
Comedy und Mitmachstationen. 
Eintritt frei, Spende erwünscht. 
Programm unter www.vodena.de 
Stadtpark Bensheim

DO 28. August
JJJJ Entdecken – 13:00 Uhr – 

Führung „Typische Zootiere“
Rund um das Pfl egebedürfnis verschiedens-
ter Zootiere. Vivarium Darmstadt

JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr - 
„Faszinierende Welt der Insekten“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 
2 € Material p. P. Anmeldung erwünscht.
Bioversum

JJJJ Bühne - „Vogel der Nacht“- 
Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! Kinderpro-
gramm mit Theater, Musik, Comedy und 
Mitmachstationen. Eintritt frei, Spende 
erwünscht. Programm unter www.vodena.
de Stadtpark Bensheim

FR 29. August
JJJJ Entdecken - 10:00 - 16:00 Uhr - 

Ferienspiele „Spuren, die ich 
hinterlasse“
Für 8 – 14 J. Info: Kinder- und Jugendför-
derung, Tel. 06151- 13 2484, freizeiten@
darmstadt.de Ort: Waldfriedhof DA

JJJJ Entdecken - 11–16 Uhr - 
Off . Ferienprogramm: Muschel, 
Kiesel & Co.
Für Kinder bis 14 J. in Begl. Erw. Ohne 
Anm., nur Eintritt. Senckenbergmuseum

JJJJ Entdecken - 13:30 - 15:00 Uhr 
- Führung ESOC
Für Kinder von 10 – 16 J. im Rahmen von 
„Wissen ist cool“. Kosten 5 €. VVK im DA 
Shop oder unter www.darmstadt–
marketing.de (Link: Stadtführung buchen) 
ESOC, Robert-Bosch-Straße 5, Darmstadt

JJJJ Erleben - 14:00 - 16:00 Uhr - 
„Saatbomben zaubern grüne 
Oasen in die Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J.  5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 2 € Mate-
rial p. P. Anm. erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben - FR 29. – SA 30. August 
- 17:30 - 10:00 Uhr - Kinderhotel 
im MGH
Kinder übernachten ohne ihre Eltern. Bun-
tes Programm, Thema: Sommernacht (pa-
rallel zur „Darmstädter Langen Nacht“). 
Kosten: 25 €. Anm.: kinderhotel@mehrge-
nerationenhaus-darmstadt.de 
MGH Darmstadt

JJJJ Bühne - „Vogel der Nacht“- 
Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! Kinderpro-
gramm mit Theater, Musik, Comedy und 
Mitmachstationen. Eintritt frei, Spende er-
wünscht. Programm unter www.vodena.de 
Stadtpark Bensheim

SA 30. August
JJJJ Erleben - SA 30. –SO 31. August 

- 9 – 16 Uhr - Wildnis-Wochen-
ende für Väter und Kinder
Natur-Outdoorwochenende für Väter 
mit Kindern. Kosten: 180 € pro Team 
(Vater+1Kind), jedes weitere Kind 45 € 
Verpfl egung20 € p.P. Anm. bis 1 Woche 
vorher. www.naturschutzzentrum-bergst-
rasse.de  Waldgrundstück zwischen Hütten-
feld und Neuschloss 

JJJJ Entdecken – 15:00 Uhr – (Fut-
ter-)Pfl anzen im Zoo Vivarium
Führung über „botanische Leckerbissen“ 
für Tiere sind. Treffpunkt: vor der Zooschule. 
Kosten: 4,50 EUR p.P., ab 8 J. Anm. erf. 
Vivarium Darmstadt

JJJJ Entdecken - 18:30 - 20:00 Uhr - 
Fledermaus-Nacht in Lauresham
Für Kinder und Erwachsene, mit Führung 
und Beobachtung. Kosten: Spendenbasis. 
www.naturschutzzentrum-bergstrasse.de 
Besucherinfozentrum Lauresham, Lorsch

JJJJ Bühne - „Vogel der Nacht“- 
Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! Kinderpro-
gramm mit Theater, Musik, Comedy und 
Mitmachstationen. Eintritt frei, Spende er-
wünscht. Programm unter www.vodena.de 
Stadtpark Bensheim

SO 31. August
JJJJ Erleben - Dampfstraßenbahn 

von Darmstadt Schloss – Gries-
heim Wagenhalle und zurück
Infos zum Fahrplan www.bahnwelt.de 

JJJJ Erleben - 11 - 13:30 Uhr - 
„Auf der Suche nach der Büchse 
der Pandora
Die „Schwester“ eines berühmten Archäo-
logen begibt sich gemeinsam mit Kindern 
auf die Suche nach der Büchse der Pando-
ra. Für Kinder von 9 - 12 J. + Begl. Anm. 
erf. Erlebniswildpark Alte Fasanerie

schauspiel... tanz... gesang...

Stagecoach
T h e a t r e  A r t s  S c h o o l s

STAGECOACH Theatre Arts Darmstadt
Tel. 0800-723 86 83
darmstadt@stagecoach.de
www.stagecoach.de/darmstadt

... lernen und erleben in der weltweit größten 
Freizeit-Theaterschule für Kinder und Jugendliche! 

Wir unterrichten Schauspiel, Tanz und Gesang und fördern damit Selbstvertrauen, 
Fantasie und Kreativität — und der Spaß kommt wie von selbst. Keine Aufnahme- 
prüfung, keine Vorkenntnisse nötig, eine Portion Enthusiasmus genügt ...
Mehr Informationen und Anmeldung unter:

… und ausführlichere Infos 
zu den einzelnen Veranstaltungen
immer aktuell auf 
www.fratz-magazin.de 

Die nächste gedruckte 
fratz-Ausgabe Oktober/November
erscheint ab 26.09.2014! 

Termine, die im Printheft 
erscheinen sollen, bitte bis 
5. September 2014 online 
eintragen auf 
www.fratz-magazin.de

Einfach kostenlos registrieren, 
einloggen, eintragen!

nOCH  MeHR 
teRMine

Anzeigen

Anzeigen
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JJJJ Erleben - 11:00 Uhr - Fami-
lienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, 
Treffpunkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben - 11Uhr - Wilde 
Goose Tales with Geraldine 
and Brenda
„Survival Time: How to avoid beco-
ming a prey“ (Programm für engl. 
sprachige Kinder). Kosten: 5 € + 3 

€ Materialkosten, erw. Begleitper-
sonen zahlen den Museumseintritt. 
Anm. erwünscht. Bioversum

JJJJ Entdecken - 14 und 15:30 
Uhr - Besucherlabor „Was 
man alles tun kann, um nicht 
gefressen zu werden“ 
Für Familien mit Kindern von 6 bis 
10 J.  2 € p.P. + Eintritt +1 € Mate-
rial. Anm. erwünscht. Bioversum

JJJJ Bühne - „Vogel der 
Nacht“- Festival
Der Vogel fl iegt zum 10. Mal! 
Kinderprogramm mit Theater, Musik, 
Comedy und Mitmachstationen. 
Eintritt frei, Spende erwünscht. 
Programm unter www.vodena.de 
Stadtpark Bensheim

JJJJ Feste – 11:00 – 17:30 Uhr 
– Burgerlebnistage 
Frankenstein
Germanen auf dem Frankenstein. 
Eintritt: 3 / 1,50 €. 
www.frankenstein-restaurant.de
Burg Frankenstein, Mühltal

JJJJ Sonstiges - 11–16 Uhr - 
Puppen-, Bären- u. Spiel-
zeugbörse
Puppen- und Teddy-Zubehör, „Dok-
toren“ mit mob. Einsatzstation uvm. 
Eintritt: 4 / 2 € www.haida-direct.
com Neue Stadthalle Langen

MO 1. September
JJJJ Erleben - MO 1. – SO 7. 

September – Jugendzirkus 
Datterino
Jugendzirkuswoche ab 14 J. mit 
Übern./Zeltlager. Kosten: 225 e 
pro Kind. Anm. BDKJ DA, www.
kinderzirkus-Datterino.de Zirkuszelt 
am Forsthaus Fasanerie, DA

JJJJ Erleben - MO 1. – FR 5. 
September - 9–15 Uhr - 
Wasserwerkstatt
Eine Woche rund ums Wasser. 
Für Kinder von 6 bis 12 J. Kos-
ten: 140€ inkl. Essen.Anm. erf. 
Streuobstwiesenzentrum

JJJJ Erleben - MO 1. – FR 5. 
September - 9:00 – 16:00 Uhr 
- Ferienzeit 
Für Grundschulkinder, buntes 
Programm. Kosten: 170 €, 
Naturschutzzentrum Bergstraße

JJJJ Erleben – 14:00 Uhr - 
„Upcycling – für die Tonne zu 
schade“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 1 € Material p. P. 
Anm. erw. Bioversum

JJJJ Erleben - MO 1. – FR 5. 
September - 14 –18 Uhr - 
Volt, Watt, Ampere, Ohm – 
wir basteln mit Strom
Das Innenleben elektr. Geräte erkun-
den und kl. Verstärker bauen. Feri-
enspiele für Jugendl. von 12 – 16 
J. Kosten: 120 € + Material 15 € 
Anm. erf. Streuobstwiesenzentrum

JJJJ Entdecken - MO 1. – FR 5. 
September - 14 – 18 Uhr - 
Kinderforscher-Wochen 
im City Carree 
Im Rahmen von „Wissen ist cool“. 
Nach Herzenslust experimentieren 
und forschen, stdl. Experimentier-
Workshops und  Wasserbaustelle. 
Eintritt frei! City Carree, DA

JJJJ Entdecken- 15:30 - 17:00 
Uhr - Führung ESOC
Für Kinder von 10 – 16 J. im Rahmen 
von „Wissen ist cool“. Kosten 5 €. 
VVK im DA Shop oder unter www.
darmstadt-marketing.de (Link: Stadt-
führung buchen) Ort: ESOC, Robert-
Bosch-Straße 5, Darmstadt

DI 2. September
JJJJ Erleben - 11 – 17 Uhr - 

Ferienspecial: Camera Acting 
Film-Schauspielworkshop ab 10 J. 
Kosten: 65 €. TASK Schauspielschu-
le www.kinderschauspielschule.de  
Rheinstraße 99.3, DA 

JJJJ Erleben – 11:30 – 13:30 
Uhr – Bau eines UFOs
Im Rahmen von „Wissen ist cool“. 
Mit Gegenständen aus dem Alltag 
ein UFO bauen. Kosten: 7 €. Info/
Anm: www.darmstadt-marketing.de 
Ort: Centralstation

JJJJ Erleben – 14 Uhr - „Boots-
rennen am Ruthsenbach“
Familien mit Kindern ab 6 J. Kosten: 
5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 1 € Materi-
al p. P. Anm. erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 16:00 Uhr 
- So lebten Prinz und Prinzes-
sin im Schloss Erbach
Für Kinder von 6 - 10 J. Eintritt: 
13,50 e (inkl. Snack)Anm.: 06062-
809360, www.schloss-erbach.de  

JJJJ Erleben - 14:30 – 17 Uhr - 
Forschertreff  mit Oma, Opa, 
Enkel
„Pressen, Trocknen, Bestimmen 
-  Wie man sein eigenes Herbar an-
legt“. Ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. 
Eintritt) + 15 €  Material. Anm. erw.  
Bioversum

JJJJ Erleben – 15 – 16:30 Uhr - 
Bau  Raketenabschussrampe
Im Rahmen von „Wissen ist cool“. 
Mit Gegenständen aus dem All-
tag eine Raketenabschussram-
pe bauen. Kosten: 2 €. Info/Anm: 
www.darmstadt-marketing.de Ort: 
Centralstation

JJJJ Vortrag – 19:00 – 20:00 
Uhr - Rund um die Geburt
Das Team des Mutter- Kind- Zent-
rums stellt sich vor. Eintritt frei! Kli-
nikum DA

MI 3. September
JJJJ Erleben – 14:00 – 16:00 

Uhr – „Wilder Wald 
Wettstreit“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) Anm. erwünscht. 
Bioversum

JJJJ Erleben - MI 3. – FR 5. 
September - 15 –18 Uhr - 
FerienWerkstatt:
 PuppenTheaterPuppen
Sockenmonster, Dosenritter, Papier-
prinzessinnen u.v.m. Die Tage sind 
auch einzeln buchbar. Details unter: 
www.die-impulswerkstatt.de
Steinstr. 5, Mühltal/Nieder-Ramstadt

JJJJ Entdecken –  15:30 – 17:00 
Uhr - Führung bei EUMETSAT
Im Rahmen von „Wissen ist cool“. 
Kosten: 2 €. Alter: 10 – 16 J., Kar-
ten erhältlich im Darmstadt Shop, 
Luisenplatz 5, oder unter darmstadt-
marketing.de.  Ort: Eumetsat Allee 
1, DA

DO 4. September
JJJJ Erleben – 14 – 16 Uhr – 

„Faszinierende Welt der 
Insekten“
Ferienprogramm für Familien mit 
Kindern ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. 
(inkl. Eintritt) + 2 € Material p. P. 
Anm. erw. Bioversum

JJJJ Erleben - 14:30 - 16:00 Uhr 
- Werde Burgherrin oder 
echter Ritter
Interessantes, Bastelaktionen und 
Besuch des Rittersaals im Erbacher 
Schloss mit Ritterschlag etc. Für Kin-
der  6 - 10 J. Kosten: 10 E Anm.: 
06062-80936, www.schloss-erbach.
de Schlosshof, Marktplatz 7

FR 5. September
JJJJ Flohmärkte - Herbst/Win-

terbasar Weiterstadt
Ab heute Nummernvergabe unter 
0172-7200629 oder 06150-187559. 
für den Flohmarkt am 20.9.: Groß-
teile wie Kinderwägen, Hochstühle, 

AUGUST 2014 
Fr 15.08., Sa 16.08. und 
So 17.08.2014 | jeweils 20 Uhr
Theater Transit
FOREVER AUF GLEIS 3

SEPTEMBER 2014 
Do 11.09.2014 | 20 Uhr 
theatermacher e.V.
KENNST DU MICH?

So 14.09.2014 | 15 Uhr 
Puppentheater Pusteblume
DER KARTOFFELKÖNIG

So 21.09.2014 | 15 Uhr 
Rhein-Main-Magic
KINDERZAUBERSHOW

Mo 22.09.2014 | 11 und 19 Uhr
Theater Grüne Sosse
Junges Ensemble 
OUT OF HEIMAT

Sandstr. 10 | 64283 Darmstadt | Fon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

Das vollständige Programm finden Sie auf unserer Homepage!

bioversum 
macht Spaß!

www.bioversum-kranichstein.de 

Vielfältige Angebote 
zum Mitmachen für

• die ganze Familie  

• Geburtstagskinder 

• Kindergruppen 

• Schulklassen

• Kindergärten 

• alle, die Spaß                      

an der Natur haben

das aktive Naturmuseum

Anzeigen

Anzeigen

Anzeigen

Ideen?
Wünsche?
Anregungen?
Tipps oderKritik?

Sie erreichen uns persönlich 
am Telefon am besten 
MO – FR von 9 bis 14 Uhr 
Tel. 0 61 51 / 951 61 97
oder per Mail:
info@fratz-magazin.de

fratz - Das Familienmagazin
Wilhelminenstr. 20
64283 Darmstadt
www.fratz-magazin.de

FRAtZ 
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Fahrradanhänger uvm. Teilnahmegebühr 
3,50 Euro sowie 15% des Verkaufserlöses. 
Geliefert werden vorbereitete Etiketten und 
Kunststoff-Befestigungsfäden für die Aus-
zeichnung der Waren. Kath. Gemeindezent-
rum, Berliner Straße 1-3, Weiterstadt

JJJJ Erleben – 14:00 – 16:00 Uhr – 
„Saatbomben zaubern grüne  
Oasen in die Stadt“
Ferienprogramm für Familien mit Kindern 
ab 6 J. Kosten: 5 € p. P. (inkl. Eintritt) + 2 
€ Material p. P. Anm. erw. Bioversum

JJJJ Erleben - 16– 18:30 Uhr -  
Basteln mit Naturmaterialien
Für Kinder von 6 - 10 J. Anm. erf. www. 
erlebnis-wildpark.de 
Erlebniswildpark Alte Fasanerie

SA 6. September
JJJJ Flohmärkte - 10 – 12 Uhr -  

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Kleidung Gr. 50 – 164. Umstandsmode,  
Säuglingsausstattung, Spiel- und Sportsa-
chen, Schuhe, Großteile. Gebühr: 8 E (ein-
schl. 1 Tisch 1,5 m). Infos/Anm.:  
Frauen- und Familienzentrum Bensheim, 
Tel. 06251-580366 
Kolpinghaus, Am Rinnentor 46

JJJJ Flohmärkte - 14 - 16:00 Uhr - 
Flohmarkt „Rund ums Kind“
Kinder- und Babysachen, Spielzeug,  
Bücher usw. Kaffee & Kuchen. Standge-
bühr: 5 E + Kuchen. Aufbau ab 13 Uhr. Ti-
sche (Tapeziertisch) bitte mitbringen. Tisch-
reservierung: 06155/849085 oder  
kinderflohmarkt-griesheim@web.de  
Brucknerstr.18, Griesheim

JJJJ Entdecken – 10:00 Uhr -  
„Die Vögel im Zoo Vivarium“ 
Führung rund ums Thema Vögel. Treffpunkt: 
vor der Zooschule. Kosten: 4,50 Euro p. P., 
ab 8 J. Anm. erf. 
Vivarium Darmstadt

JJJJ Erleben - 10:00 - 13:00 Uhr - 
„Survivaltraining 2“
Für Kinder von 7 - 12 J. Anm. erf.  
Erlebniswildpark Alte Fasanerie

JJJJ Entdecken - 10:00 - 14:00 Uhr - 
In die Pilze - fertig - los! 
Für Kinder ab 4 J. + Begleitung eines  
Erwachsenen. Anm. über die VHS Darm-
stadt-Dieburg www.ladadi.de. Infos unter 
www.pilze-erleben.de.

JJJJ Entdecken - 11:00 - 12:30 Uhr 
- Ausstellung „Abenteuer  
Technik“
Öff. Führung für Kinder von 10 – 16 J. Kos-
ten 5 €, VVK im Darmstadt Shop oder un-
ter www.darmstadt-marketing.de (Link: 
Stadtführung buchen). Ort: TU Darmstadt, 
Goethestraße 48/50, Gebäudenummer 
S4|15, (MINT Lernlabor)

JJJJ Erleben – 11 – 17 Uhr –  
Forscherwerkstatt für  
Familien
Raumfahrt-Forscherabenteuer für Familien 
mit Kindern ab 5 J. Im Rahmen von  
„Wissen ist cool“. Kostenlos und ohne 
Anm. forscherwerkstatt-fuer-familien.de 
Ort: Centralstation

JJJJ Erleben - 14:00 - 17:00 Uhr - 
Beerenzauber
Für Erwachsene mit und ohne Kinder ab 
5 J.: Gemeinsam Beeren sammeln, weiter 

verarbeiten und essen. Anm.: bis 1 Woche 
vorher. Naturschutzzentrum Bergstraße

JJJJ Entdecken - 14:00 und 15:30 
Uhr - „Für Mathilde wird’s Ernst“
Kinderführung mit dem Theater die stromer 
über die Mathildenhöhe. Für Kinder ab 4 J. 
Kosten: 6 €, VVK im Darmstadt Shop, Lui-
senplatz 5, www.darmstadt-marketing.de 
Ort: Mathildenhöhe DA

JJJJ Entdecken - 14:30 Uhr -  
Schlossgespenst Luidschi zeigt 
Dir sein Zuhause
Führung für Schlossgeister von 4 - 6 J. Ein-
tritt: 3,50 EUR.  Anm.: 06062-809360, 
www.schloss-erbach.de  Gräfliche Samm-
lungen Schloss Erbach, Marktplatz

SO 7. September
JJJJ Flohmärkte - 11:00 - 13:00 Uhr - 

Vorsort.  Kinderkleider- und  
Spielzeugbasar Weiterstadt
Einlass Schwangere ab 10:30 Uhr. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt. Infos www.
pusteblume-weiterstadt.de
Bürgerzentrum Weiterstadt

JJJJ Flohmärkte - 10:00 - 12:00 Uhr 
- Flohmarkt
Kinderkleider- und Spielzeugbasar
TV-Halle Dieburg, Schwimmbadweg

JJJJ Erleben - Familienpaddeln
Für Kinder ab 6 J. und Eltern (nur Schwim-
mer). Kosten: 10 € / 7,50 €. Anm.: bis 3 
Tage vorher, www.naturschutzzentrum-
bergstrasse.de  Ort: Bootshaus des Was-
sersportvereins, Albrecht-Dürer-Straße 46, 
Lampertheim

JJJJ Erleben - Dampfstraßenbahn 
von Darmstadt Schloß nach Gries-
heim Wagenhalle und zurück
Infos zum Fahrplan www.bahnwelt.de 

JJJJ Erleben – 10:00 – 13:00 Uhr – 
Slackline-Workshop
Ausprobieren und Üben. Kosten: 29 EUR. 
Für Kinder von 10-12 J. Anm. erf.: Famili-
enzentrum Zwingenberg, 06251/8690494, 
info@famizz.de Stadtpark Zwingenberg

JJJJ Entdecken - 11:00 Uhr -  
Familienführung
Kosten: Museumseintritt, Treffpunkt am T. 
rex im Sauriersaal. Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben - 11:00 Uhr -  
Familienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, Treff-
punkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben – 11:00 und 13:00 Uhr 
– Waldemars Waldgeschichten
Für Familien mit Kindern von 4-5 J. Kosten: 
5 € p. Kind, Erw. Museumseintritt. Anm. 
erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben - 14:00 und 15:30 Uhr - 
Besucherlabor „Es hat gefunkt!“ 
Für Familien mit Kindern von 6 - 10 J. Kos-
ten: 2 € p.P. + Museumseintritt. Bioversum

JJJJ Entdecken - 15:00 - 17:00 Uhr 
- Musikalischer Spaziergang an 
der Erlache
Für Familien: Lieder und spielerische Na-
turerfahrung beim Spaziergang an der Erla-
che. Kosten: 10 € / 6 €, Fam. 15 €
Anm.: bis 3 Tage vorher. Naturschutzzent-
rum Bergstraße

AB 4. SEPTEMBER 
IM REX

WWW.LOLAAUFDERERBSE.DEWWW.LOLAAUFDERERBSE.DE

Preview am So., 31.8. um 15 Uhr im Rex

GEWINNE DEINE KARTEN HIER IM HEFT!

JJJJ Feste – 11:00 – 17:30 Uhr – 
Burgerlebnistage Frankenstein
Schotten in der Burg: Auf-/Führungen mit 
Highlandgames, Wettstreit, Spielen,  
Whiskyherstellung und Schafen. Erw. 3 € 
Kinder 1,50 €. www.frankenstein-restau-
rant.de  Burg Frankenstein, Mühltal

JJJJ Feste - 11:00 - 18:00 Uhr - 
Waldfest im Wildpark
Rund um die Festwiese mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, Familiensonntag mit Tombo-
la und Programm für Groß und Klein.  
Veranst: Förderverein des Wildparks.
Erlebniswildpark Alte Fasanerie

MO 8. September
JJJJ Vortrag - 19:00 - 20:30 Uhr - 

Naturheilkunde in den Wechsel-
jahren
Ref.: Christine Eisenhauer, Apothekerin. 
5 , Anm. unter: 06151/75933 Apotheke 
am Riegerplatz oder 06151/46648 Kronen 
Apotheke. Ort: Apotheke am Riegerplatz, 
Heinheimer Str. 80, Darmstadt

DI 9. September
JJJJ Flohmärkte - 8:30 - 12:00 Uhr - 

Secondhand-Markt für Baby- und 
Kindersachen des DRK Weiterstadt
Knapp 70 Stände voller Baby- und Kinder-
kleidung, Spielzeug und allerhand Zubehör. 
Kaffe, Kuchen etc. Standnummern 6,-€ pro 
Tisch. Anm. unter 06150/9793040 oder  
y-simon@web.de  Bürgerhaus Weiterstadt

JJJJ Erleben - 19:00 - 21:00 Uhr - 
Wolfsheulen
Infos zu Wildbiologie, Verhalten und Le-
ben der Wölfe. Natürlich wird auch ordent-
lich mit  den Wölfen um die Wette geheult. 
Kosten: 3 E Kind, 5 E Erw. Erlebniswild-
park Alte Fasanerie

JJJJ Sonstiges - 11:30 - 14:30 Uhr 
- Zuckertütenbrunch im Maritim
Den ersten Schultag mit kulinarischen 
Köstlichkeiten feiern! Alle Einschulungskin-
der schlemmen kostenfrei! Preis p. P.: 25 € 
(inkl. Aperitif, Kaffee/Tee und Säften). Kin-
der bis 6 J. kostenlos, Kinder von 7 - 14 J.  
1 € pro Lebensjahr.· Tel. 06151 878-0, 
info.dar@maritim.de , www.maritim.de 
Maritim DA, Rheinstraße 105 

MI 10. September
JJJJ Vortrag - 15:00 Uhr - Vorlesen 

für Kinder
Für Kinder von 3-6 J. und ihre Eltern. Ein-
tritt frei! Schlösschen im Prinz-Emil-Garten

DO 11. September
JJJJ Lesung - 10:00 Uhr -  

Zwergenschmökern
Vorlesen für Kleinkinder ab 18 Monaten in 
Begleitung eines Erwachsenen. Im Mittel-
punkt steht immer ein besonderes Bilder-
buch. www.stadtkultur-bensheim.de 
Stadtbibliothek Bensheim, Beauner Platz 3
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Täglich von 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr • Mi. + Sa. 9.00 – 12.30 Uhr
Benzstraße 3 • 64546 Mörfelden-Walldorf • Tel.: 06105 / 3 30 67 • www.fl iesen-kny.de

Fliesen    Bad & Sanitär    Naturstein

JJJJ Bühne – 10:00 Uhr - Jim Knopf 
und Lukas der Lokomotivführer
Musical. Kinder/Erwachsene 8 € zzgl. VVK
Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Str. 
88, DA

FR 12. September
JJJJ Bühne - 16:30 Uhr - Kinder-

theater im Herrngarten
Kinder-Theaternachmittag auf dem Ak-
tivspielplatz Herrngarten für Kinder ab 5 
J. Das theater die stromer präsentiert das 
Stück „Der Fee, die Fee und das Monster“. 
Im Anschluss Lagerfeuer. Bei Regen Aus-
weichquartier - bitte erfragen beim Aktiv-
spielplatz: 06151/712022. 
Aktivspielplatz Herrngarten, DA

JJJJ Flohmärkte - 15:30 - 17:30 Uhr - 
Kindersachenflohmarkt
Tische sind selbst mitzubringen. Standge-
bühr 5 EUR + 1 selbstgebackener Kuchen 
oder 10 EUR ohne Kuchen. Infos und Anm. 
ab 18 Uhr: 06151/ 6084370. 
Außengeländer der Kita Kreuzkirche,  
Brüder-Grimm-Straße 2, DA-Arheilgen

JJJJ Entdecken - 15:30 - 18:00 Uhr 
- Eis aus der Eismaschine!
Wir bereiten vier verschiedene Sorten Eis 
mit Hilfe einer Eismaschine zu. Alter: 6-12 
J. Kosten: 10,- € inkl. Material.
Schlösschen im Prinz-Emil-Garten

JJJJ Feste – FR 12., SA 13. und SO 
14. September Hayner Burgfest
Motto „Wildbann – Leben und Jagen 
in der Dryeiche“. Mit Mittelalter-Markt: 
Gaukler, Jongleure, Possenreißer und Feu-
erkünstler und etwa 100 Handwerker – 
Fachwerkbauer, Gerber, Brillenmacher, 
Drechsler, Glasbläser, Löffelschnitzer u.v.a. 
Kinderprogramm mit Märchenburg und 
Rüstkammer, Bastelzelt, Glücksrad, Mäu-
seroulette, Armbrustschießen... Preise: Ta-
gesticket 9,50 EUR, Wochenendticket 16 
EUR, FR freier Zugang zum Marktgelände, 
Kinder bis 13 J. frei. www.hayner-burgfest.
de Burg Hayn, Dreieichenhain

SA 13. September
JJJJ Flohmärkte - 10:00 - 13:00 Uhr 

- Kindersachenflohmarkt der  
„Wilden 13“
Interesse am Verkauf? Dann bitte melden 
unter claudiaheischmann@googlemail.
com. Standgebühr: 1 Kuchen.
Kahlertstraße 1, Darmstadt

JJJJ Flohmärkte - 11:00 - 14:00 Uhr 
- Kindersachenflohmarkt
Spielsachen, Bücher, Kleidung und mehr. 
Anm.: veranstaltungen@montessori–
darmstadt.de, Kosten: 5 EUR je Platz.  
Tische oder Decken selbst mitbringen.  
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter 

statt. Freie Montessori-Schule Darm-
stadt, Berliner Allee 5

JJJJ Flohmärkte - 13:00 – 15:30 
Uhr - Sort. Basar rund ums Kind
Etikettierte, gut erhaltene Kinderklei-
dung, Spielzeug, Bücher, Kinderausstat-
tungen etc. Verkäufernr. Vergabe: 1.9. 
– 11.9.: 06257/3774. Spenden für Kita 
Sandwiese: 17% des Umsatzes und 1 
selbstgebackener Kuchen oder 10 EUR. 
Für Helfer: Umsatzerlös nur 13%. 
Waren- und Kuchenannahme: 12.9. 
17-19 Uhr. Sport- und Kulturhalle 
Hähnlein, Marktstr. 3

JJJJ Flohmärkte - 13:30 - 15:30 
Uhr - Gr. Zwillingsbasar rund 
ums Kind
Für (werdende) Zwillingseltern. Einlass 
12.30 bis 13.00 Uhr, Baby-, Kinder-, 
Teeniebekleidung, Zwillingskinderwa-
gen, Autositze , Spielsachen, usw. 
Gemeindesaal St-Fidelis, Feldbergstr. 
27, Darmstadt

JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:00 
Uhr - Kindersachenflohmarkt
Einlass Schwangere: 13.30 Uhr. Kaffee- 
und Kuchenbuffet. Standgebühr: 5 EUR 
+ Kuchen. Anm. bei Frau 
Tarazzit, Tel. 06151-7898429 oder 
flohmarkt130914@web.de
Muckerhaus, Messeler Str. 112 A, 
Darmstadt-Arheilgen

JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:00 
Uhr - Flohmarkt rund ums Kind
Kleidung, Spielzeug, Babyartikel, 
Kaffee und Kuchen. Nrn.vergabe am 
06.09.2014 ab 9 Uhr. Tel. 06151-
296962 oder Jmelis@AOL.com  
Südostgemeinde Darmstadt, Christo-
phorushaus, Herdweg 122, DA

JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:00 
Uhr - Kindersachenflohmarkt
Kinderkleidung, Bücher und sonstige 
Artikel rund ums Kind. Kaffee- und Ku-
chenverkauf. Standanm. bis 26.08. un-
ter flohmarkt-luthergemeinde@gmx.de  
Gemeindehaus Luthergemeinde, 
Pfarrgasse 2, Griesheim

JJJJ Flohmärkte – 14:00 – 17:00 
Uhr - Flohmarkt „Rund ums 
Kind“
Gut erhaltene Kinderkleidung, Spiel- 
und Sportsachen sowie Kinderbücher. 
Standgebühr 5 EUR + ein selbstgeba-
ckener Kuchen, oder 11 EUR. Bei star-
kem Regen fällt der Flohmarkt aus. 
Anm. und Info: flohmarkt– 
thomasgemeinde@web.de oder  
0 61 51 / 96 71 801.  
Thomasgemeinde, Flotowstraße 29

JJJJ Erleben - Naturfarben her-
stellen, malen und genießen
Für Erwachsene und Kinder ab 7 J. 
Rund um die Welt der Färberpflanzen, 
Kräuter und Früchte, Farben und Mal-
werkzeuge selbst herstellen. Kosten:  
15 € p. P. Anm.: bis 1 Woche vorher.  
Naturschutzzentrum Bergstraße

JJJJ Erleben - 11–17 Uhr -  
Bogenbauen
Für Kinder ab 9 J. (mit Unterstützung 
des Vaters). Kosten: 70 € (Materialkos-
ten ca. 40 €). Anm.: bis 1 Woche vor-
her.  Naturschutzzentrum Bergstraße

Anzeige

Anzeige

28. September:  
›Die Pia-Nino-Band‹ 
um 15.00 Uhr

Fröhliche und 
moderne Musik 
für Kinder mit 
lustigen und 
frechen Texten, 
dafür steht die 
Pia-Nino-Band 
aus Köln. Das 
Trio besteht aus Frontfrau Pia, dem Gitar-
risten und Sänger Nino sowie dem Key-
boarder und Beat-Master Yuriy. Fröhliche 
und moderne Musik mit lustigen und  
frechen Texten, die Kinder genauso wie 
Erwachsene begeistert, das ist ihre Sache 
und dafür haben sie bereits mehrere  
Preise gewonnen. Höchste Zeit also, sie 
mit ihrer Mitmachshow auch in der  
Centralstation zu erleben!  

Konzert für Kinder und Erwachsene. 
Beginn: 15:00 Uhr  / Einlass 30 Min. 
vorher. Tickets ab 7,50 E. Saal 3. OG.  

 
A U S B L I C K

12. Oktober: Theater Anna 
Rampe: ›Dornröschen‹ um  
11.00 und um 15 Uhr 

„Dornröschen 
war ein schönes 
Kind...“  
Der Grimm-
sche Märchen-
klassiker als 
Puppenspiel:
Das Stück star-
tet wie erwartet und dem Publikum be-
kannt. Doch als der Prinz kommt und die 
schöne Königstochter wachküssen soll, 
taucht ein Problem auf: Der junge Edel-
mann ist zu schüchtern für einen Kuss. 
Schafft er es dennoch, die Prinzessin aus 
ihrem Schlaf zu erlösen? Auf der Kinder-
KulturBörse in München wurde das Stück 
im vergangenen Jahr als „die beste  
Produktion für die Altersklasse 4-6 Jahre“ 
ausgezeichnet.                                                  

Puppenspiel für Kinder ab 4 J.  
Beginn: 11:00 und 15.00 Uhr  / Einlass 
15 Min. vorher. Tickets ab 7,50 E. Halle. 

Tickethotline:   DA 3 66 88 99   
www.centralstation-darmstadt.de

fratz präsentiert das  
Programm für Familien  

in der Centralstation

          tiCkets  gewinnen

Die Centralstation verlost für die ›Pia-
Nino-Band‹ 3 x 2 Eintrittskarten!  
Postkarte oder E-Mail mit dem  
Namen des Stücks (als Stichwort) bitte 
bis 4 Tage vor Vorstellungsbeginn an: 
 
fratz - Das Familienmagazin
Wilhelminenstr. 20 · 64283 Darmstadt
info@fratz-magazin.de

Absender mit Telefonnummer bitte nicht 
vergessen! (Rechtsweg & Barauszahlung 
ausgeschlossen.)  
Oder ganz bequem online auf  
www.fratz-magazin.de mitmachen! 

Dornröschen war ein schönes Kind... Der Grimmsche Märchenklassiker als Puppenspiel:
Das Stück startet wie erwartet und dem Publikum bekannt. Doch als der Prinz kommt 
und die schöne Königstochter wachküssen soll, taucht ein Problem auf: Der junge Edel-
mann ist zu schüchtern für einen Kuss. Schafft er es dennoch, die Prinzessin aus ihrem 
Schlaf zu erlösen? Auf der KinderKulturBörse in München wurde das Stück im vergan-
genen Jahr als „die beste Produktion für die Altersklasse 4-6 Jahre“ ausgezeichnet und 
ist nun erstmals in der Centralstation zu sehen.                                                  

Sonntag, 12. Oktober 2014
Beginn: 15:00 Uhr
Einlass: 14:45 Uhr

Saal teilbestuhlt, freie Platzwahl

Tickets ab 7,50€

Sonntag, 12. Oktober 2014
Beginn: 11:00 Uhr
Einlass: 10:45 Uhr

Kindersachenflohmarkt 12 – 14.30 Uhr
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JJJJ Entdecken – 12:00 – 16:00 Uhr 
– Highlight-Führungen
Das Hessische Landesmuseum ist wieder 
geöffnet! Kostenlose Führungen für das 
Publikum, viertelstündlich von 12 bis 16 
Uhr. Hessisches Landesmuseum Darmstadt

JJJJ Erleben - 14:00 - 16:30 Uhr -  
Familien-Natur-Quiz - 
Ist Euer Gedächtnis so gut wie das des 
Eichhörnchens oder sind Eure Ohren so gut 
wie die der Eulen? Wer kennt sich aus mit 
heimischen Wildtieren und Baumarten? Am 
Ende Urkunde für Teilnehmer. Anm. erf. un-
ter 06152-989-676 oder unb@kreisgg.de. 
Groß-Gerau, Parkplatz der Fasanerie

JJJJ Entdecken - 16:00 - 20:30 Uhr - 
Baumwanderung 
Für Familien:Wanderung durch den spät-
sommerlichen Wald mit phantasievoller 
Reise zu den Bäumen, mystischen Ge-
schichten, Wissenswertem. Mit Einkehr in 
ein Gasthaus. Kosten: 6 € / 3 ,  Fam. 12 

€, Anm.: bis 2 Wochen vorher, www.na-
turschutzzentrum-bergstrasse.de Treffpunkt 
Parkplatz Frauenhecke Juhöhe/ Mörlenbach

JJJJ Lesung - 11:00 Uhr -  
Samstags-Vorlesen
Geschichten vom kleinen Raben So-
cke (spanisch-deutsch). Für Kinder ab 
4 J. Eintritt frei! Stadtbibliothek im 
Justus-Liebig-Haus

JJJJ Lesung - 11:00 Uhr -  
Vorlesen für Kinder
Mit „Ruby Rabe“ Buchhandlung Stadtmis-
sion / Café Erlesen, Merckstr. 24, DA

JJJJ Feste – SA 13. und SO 14. Sep-
tember Hayner Burgfest
Mit Mittelalter-Markt: Gaukler, Jongleure, 
Possenreißer und Feuerkünstler und etwa 
100 Handwerker – Fachwerkbauer, Ger-
ber, Brillenmacher, Drechsler, Glasbläser, 
Löffelschnitzer u.v.a. Kinderprogramm mit 
Märchenburg und Rüstkammer, Bastel-
zelt, Glücksrad, Mäuseroulette, Armbrust-
schießen... Preise: Tagesticket 9,50 EUR, 
Wochenendticket 16 EUR, FR freier Zu-
gang zum Marktgelände, Kinder bis 13 J. 
frei. www.hayner-burgfest.de Burg Hayn, 
Dreieichenhain

SO 14. September
JJJJ Flohmärkte - 13:00 - 17:00 Uhr - 

Frauensachenflohmarkt
Interessierte melden sich direkt im MGH 
an. Mehrgenerationenhaus (MGH) 
Darmstadt

JJJJ Fest - 10:00 - 17:00 Uhr -  
Ritterfest
Kinder Ritterfest mit Ritterschlag und  
Urkunde im Schloss Alsbach

JJJJ Entdecken - 11:00 Uhr -  
Familienführung
Kosten: Museumseintritt, Treffpunkt am T. 
rex im Sauriersaal. Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben - 11:00 Uhr -  
Familienführung Senckenberg
Es fällt nur der Museumseintritt an, Treff-
punkt am T. rex im Sauriersaal. 
Senckenbergmuseum

JJJJ Entdecken – 11:00 – 16 Uhr – 
Highlight-Führungen
Das Hessische Landesmuseum ist wieder 
geöffnet! Kostenlose Führungen für das 
Publikum, stündlich von 11 bis 16 Uhr. 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt

JJJJ Erleben - 14:00 und 15:30 Uhr 
- Besucherlabor „Baumexpedition 
durch den Kranichsteiner Wald“ 
Für Familien mit Kindern von 6 - 10 J. Kos-
ten: 2 € p.P. + Eintritt. Bioversum

JJJJ Entdecken - 14:30 – 16:00 Uhr - 
„Alte Spiele für Stubenhocker“
Kinderprogramm für Kinder von 7 – 9 J. 
Kosten: 5 € p. P. Anm. erforderlich!
Jagdschloss Kranichstein

DI 16. September
JJJJ Lesung - 15:30 und 17:00 Uhr 

- Vorlesestunde mit Tieren
Thema: Hamster. Kinder 5-8 J. Eintritt: 1,50 

€. www.kijufoe-pfungstadt.de 
Mühlbergheim, Georg-Raab-Str., Pfungstadt

JJJJ Vortrag – 19:00 Uhr -  
Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern
Es referiert ein Kinderarzt des Klinikums. 
Ort: Klinikum DA. Eintritt frei!

DO 18. September
JJJJ Bühne - 15:00 Uhr - Die Reise 

zum Süßpol
Mitreißendes Clownstheater für alle Men-
schen ab 5 J. Eintritt: 5 €.  
Kulturcafe Groß-Gerau

JJJJ Bühne – 15:00 Uhr - Jim Knopf 
und Lukas der Lokomotivführer
Musical. Kinder/Erwachsene 8 € zzgl. VVK
Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Str. 
88, DA

JJJJ Vortrag - 9:30 Uhr -  
Infoveranstaltung für  
BerufsrückkehrerInnen
Um Berufsrückkehrer/innen über mögliche 
Problematiken bei der Arbeitssuche zu in-
formieren und ihnen Hilfestellung zu ge-
ben, bietet die Arbeitsagentur Darmstadt 
regelmäßig kostenlose Informationsveran-
staltungen an. Anm. nicht erf.!  Agentur für 
Arbeit Darmstadt, Groß-Gerauer Weg 7, 
Raum A 016 

FR 19. September
JJJJ Flohmärkte - 15:30 - 18:00 Uhr 

- Flohmarkt Rund ums Kind
Mit Kaffee, Kuchen, Würstchen und Ge-
tränken. Standgebühr 5,- eAnm. unter 
06157 86377 Kindergarten Goethestraße, 
Pfungstadt

JJJJ Erleben - 15:30 - 18:00 Uhr - Eis 
aus der Eismaschine!
Wir bereiten vier verschiedene Sorten Eis 
mit Hilfe einer Eismaschine zu. Alter: 6-12 
J. Kosten: 10,- € inkl. Material.
Schlösschen im Prinz-Emil-Garten

JJJJ Erleben - 18:30 - 22:00 Uhr - 
Abendwanderung auf den Spuren 
von „Batman und Co.“ 
Ausgerüstet mit Taschenlampen und einem 
Fledermaus-Detektor begeben wir uns auf 
eine Erkundungstour durch den abend-
lichen Wildpark. Für Kinder von 7 - 12 J. 
Anm. erf. Erlebniswildpark Alte Fasanerie

SA 20. September
JJJJ Flohmärkte - 9:00 - 12:00 Uhr - 

Herbst/Winterbasar Kindersachen 
Gut vorsort. Basar rund ums Kind mit 

Kinderbekleidung, Spielzeug, Büchern, Zu-
behör uvm. Schwangere ab 8.30 Uhr. Kin-
dergarten St. Johannes der Täufer, Hans-
Böckler-Str. 1A, Weiterstadt

JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:00 Uhr - 
Herbstkleiderflohmarkt
Anmeldefrist: 5. September 2014, Schwan-
gereneinlass um 13:30 Uhr mit Mutterpass
Hegelsberghalle, Griesheim

JJJJ Erleben - Großer Felsenmeer-
Familienspaß
Mit Märchentour, Schatzsuche und Römer-
führung. Verschiedene Uhrzeiten, für Kinder 
und Erw. Anm. bei Kobold Kieselbart,  
kieselbart@dblt.de oder Tel. 06254-
9403010. www.felsenmeerkobolde.de

JJJJ Erleben – 11:15 – 13:30 Uhr – 
Samstagsmaler
Endlich wieder im Landesmuseum! Um-
gang mit Kunst, Kultur- und Naturgeschich-
te unter Einsatz verschiedener künstlerisch-
praktischer Techniken. Das Angebot trägt 
bewusst keinen Kurscharakter. Anm. nur für 
jew. Termin. Einstieg jederzeit möglich. Für 
Kinder von 6-12 J. Kostenlos!
Hessisches Landesmuseum

JJJJ Bühne - 15:00 Uhr -  
Darmstädter Papiertheater: 
„Sieben auf einen Streich“
Nach Motiven des Märchens „Das tapfe-
re Schneiderlein“ der Gebrüder Grimm. Ein 
spannendes Papiertheatererlebnis für „coo-
le“ Helden und Heldinnen ab 5 J. Eintritt 
frei! Kartenvorbestellung im Schlösschen 
im Prinz-Emil-Garten

Anzeige



48 fratz 53/2014 Terminkalender

Bioversum Kranichstein
Kranichsteiner Str. 253 
64289 Darmstadt
Telefon 06151-971118-88
www.bioversum-kranichstein.de

Centralstation
Im Carree, Innenstadt 
64283 Darmstadt
Telefon 06151-3668899
www.centralstation-darmstadt.de

Eisenbahnmuseum 
DA-Kranichstein
Steinstr. 7 
64291 Darmstadt
Telefon 06151-377600
www.bahnwelt.de

Erlebniswildpark Alte Fasanerie
Fasaneriestr. 106 
63456 Hanau/Klein-Auheim
Telefon 06181-61833010 
www.erlebnis-wildpark.de

halbNeun-Theater
Sandstrasse 32
64283 Darmstadt
Tel. 06151 23330
www.halbneuntheater.de

Hessisches Landesmuseum 
Darmstadt (HLMD) 
Friedensplatz 1
64283 Darmstadt
Tel.  (06151) 16 57-000
www.hlmd.de

Außenstelle Kirschenallee 88
64293 Darmstadt
Museumspädagogik:
paedagogik@hlmd.de

Jagdschloss Kranichstein
Kranichsteiner Str. 261 
64289 Darmstadt
Telefon 06151-9711180
www.jagdschloss-kranichstein.de

Kikeriki Theater
Heidelberger Straße 131
64285 Darmstadt 
Telefon: 06151 - 964260
www.comedyhall.de

Klinikum Darmstadt
– Familienakademie – Grafenstr. 9  
Konferenzraum Logistikzentrum Geb. 85
Nähe Parkhaus Bleichstr.
64283 Darmstadt
www.klinikum-darmstadt.de

Kultur-Café Groß-Gerau
Bleichstraße 16  
64521 Groß-Gerau
Telefon 06152-53551
www.kulturcafe-gg.de

Kunsthalle Darmstadt
Steubenplatz 1 
64293 Darmstadt
Telefon 06151-891184
www.kunsthalledarmstadt.de
reichelt@kunsthalledarmstadt.de

Mehrgenerationenhaus 
(MGH) Darmstadt
Julius-Reiber-Str. 20-22 
64293 Darmstadt
Telefon 06151-295200
www.mehrgenerationenhaus–
darmstadt.de

Menschenskinder
Siemensstr. 3
64289 Darmstadt
Telefon 06151-3604595
www.menschenskinder-darmstadt.de

Museum Speyer
Historisches Museum der Pfalz Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
Telefon 06232-13 25 0
www.museum.speyer.de 

Neue Stadthalle Langen
Südliche Ringstraße 77
63225 Langen
www.neue-stadthalle-langen.de > 
Team

Naturschutzzentrum Bergstraße
An der Erlache 17 
64625 Bensheim
Telefon 06251-708793
www.naturschutzzentrum-berg strasse.de

PiPaPo-Kellertheater 
Am Wambolterhof 6  
64625 Bensheim
Telefon 06251-67740
www.kellertheater-bensheim.de

Römerkastell Saalburg
Archäologischer Park
Saalburg 1
61350 Bad Homburg
Telefon 06175-9374-0 
www.saalburgmuseum.de 

Schloss Alsbach
Odenwaldstraße 17
64665 Alsbach
www.schloss-alsbach.org

Schloss Auerbach
Außerhalb Bensheim 2 
64625 Bensheim-Auerbach
Telefon 06251-72923
www.schloss-auerbach.de

Schlösschen im Prinz-Emil-Garten
Heidelberger Str. 56 
64285 Darmstadt
Telefon 06151-63278
www.nbh-darmstadt.de

Schlossmuseum Darmstadt
Residenzschloss
Marktplatz 15
64283 Darmstadt
Telefon 06151-24035
www.schlossmuseum-darmstadt.de

Senckenbergmuseum
Forschungsinstitut und Naturmuseum
Senckenberganlage 25
60325 Frankfurt
Telefon 069-75 42-0
www.senckenberg.de

Staatstheater Darmstadt
Georg-Büchner-Platz 1 
64283 Darmstadt
VVK Telefon 06151-2811600 
www.staatstheater-darmstadt.de

Stadtbibliothek 
im Justus-Liebig-Haus
Gr. Bachgasse 2 
64283 Darmstadt
Telefon 06151-13 2759
www.stadtbibliothek.darmstadt.de

Streuobstwiesenzentrum 
Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt
Telefon 06151-53289 
www.streuobstwiesen-eberstadt.de

SzenenWechsel 
Frauen- und Familienzentrum
Hauptstr. 15 
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-86633
www.szenenwechsel-online.de

Technoseum
Landesmuseum f. Technik und Arbeit
Museumstr. 1 
68165 Mannheim
Telefon 0621-4298-9
www.technoseum.de 

Theater im Paedagog (TiP)
Pädagogstraße 5
64283 Darmstadt
Telefon 06151-6601306 
www.paedagogtheater.de

Theater Mollerhaus
Sandstr. 10 
64283 Darmstadt
VVK Telefon  06151-26540
www.theatermollerhaus.de

Zoo Vivarium Darmstadt
Schnampelweg 5
64287 Darmstadt
Telefon 06151-133391
vivarium@darmstadt.de
www.zoo-vivarium.de

VeRAnstALteR

JJJJ Bühne – 17:00 Uhr - Jim Knopf 
und Lukas der Lokomotivführer
Musical. Kinder/Erwachsene 8 € zzgl. VVK
Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Str. 
88, DA

JJJJ Feste - 12:00 - 18:30 Uhr - 
Woogsfest
Großes Familienfest mit vielen Attraktionen 
für Kinder, Aufführungen, Essen und Trin-
ken - Eintritt frei. Großer Woog, DA

JJJJ Lesung - 11:00 Uhr - 
Samstags-Vorlesen
Geschichten vom kleinen Raben Socke. 
Für Kinder ab 4 J. Eintritt frei! 
Stadtbibliothek im Justus-Liebig-Haus

JJJJ Sonstiges – 10:00 – 12:30 Uhr 
– Inspirationsseminar für Eltern
Schulanfang – Was wir Eltern tun können, 
damit es unserem Kind in der Schule gut 
geht. Alles rund um Hausaufgaben, Lernen, 
eigene Erwartungen uvm. Kinderhaus im 
Elisabethenstift, Stiftstr. 16, DA

SO 21. September
JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:30 Uhr 

- Kind und Kegel Basar
Für Baby- und Kindersachen. Mit Kaffee 
und Kuchen. Standgebühr 5 EUR und ein 
selbstgebackener Kuchen. Anm. unter: 
kindundkegel@gmx.de Ort: Bürgerhaus, 
Ober-Ramstädter-Str. 2-4, Nieder-Ramstadt

JJJJ Erleben - Dampfstraßenbahn 
von Darmstadt (Schloss) – Gries-
heim (Wagenhalle) und zurück
Infos zum Fahrplan www.bahnwelt.de 

JJJJ Erleben - 11:00 - 15:00 Uhr - 
Ferienspecial: Postkarten aus 
dem Leben
6-9 J. Kosten: 45 €. Was vermitteln uns 
Postkarten von den Absendern? Welche 
Geschichten erzählen sie? Anhand selbst 
geschriebener Postkarten versuchen wir, 
die aufgeschriebenen Erlebnisse in Szene 
zu setzen. TASK Schauspielschule, www.
kinderschauspielschule.de Rheinstraße 
99.3, Darmstadt 

JJJJ Entdecken - 11:00 Uhr - 
Familienführung
Kosten: Museumseintritt, Treffpunkt am T. 
rex im Sauriersaal. Senckenbergmuseum

JJJJ Erleben – 14:00 und 15:30 Uhr 
– Besucherlabor „Fliegen, 
Springen, Schwimmen“ 
Für Familien mit Kindern von 6 bis 10 J. 
Kosten: 2 € p. P. + Museumseintritt. Anm. 
erw. Bioversum

JJJJ Entdecken – 15:00 Uhr – 
Ausfl ug im Landesmuseum
Familienausfl ug zur Natur. Anm. und Infos 
im Hessischen Landesmuseum

JJJJ Bühne - 15:00 Uhr - 
„Sieben auf einen Streich“
Nach Motiven des Märchens „Das tapfe-
re Schneiderlein“ der Gebrüder Grimm. 
Ein spannendes Papiertheatererlebnis für 
„coole“ Helden und Heldinnen ab 5 J. Ein-
tritt frei! Kartenvorbestellung im Schlöss-
chen im Prinz-Emil-Garten

JJJJ Feste - 12:00 - 18:00 Uhr - 
Weltkindertag 2014
Großes Familienfest in der Darmstädter In-
nenstadt. Eintritt frei! Ökumenischer Eröff-
nungsgottesdienst um 11.30 Uhr. Thema: 
Jedes Kind hat Rechte! Mit vielen Ständen, 
Aktionen udn Erlebnisparcours für Kinder. 
Auch fratz wird wieder mit einem Stand 
auf dem Marktplatz vertreten sein! 
www.weltkindertag-darmstadt.de 
Innenstadt DA

DI 23. September
JJJJ Erleben - 16:00 - 18:00 Uhr - 

Feinschmecker-Pass – 
Kinderkochkurs
Im Kochkurs lernen wir gesunde, öko-
logisch und sozialverträglich hergestell-
te Nahrung kennen und schulen unseren 
Geschmack. Kosten: 10 € p. P. und Ter-
min (inkl. Material). Naturschutzzentrum 
Bergstraße
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MI 24. September
JJJJ Lesung - 15:00 Uhr - 

Vorlesen für Kinder
Für Kinder von 3-6 J. und ihre Eltern. Ein-
tritt frei! Schlösschen im Prinz-Emil-Garten

DO 25. September
JJJJ Bühne - 17:30 Uhr - 

Emil und die Detektive
Das neue Stück der Theatergruppe „Spiel-
Werk“ der Dreieichschule Langen, nach ei-
nem Kinderbuch von Erich Kästner. Eintritt: 
7/5 EUR. Neue Stadthalle Langen

JJJJ Erleben - 16:00 - 18:00 Uhr - 
Die Erlachfüchse
Erforscht werden die Zusammenhänge von 
Energieverbrauch, Mobilität und Ernährung 
mit gelebtem Naturschutz. Die Gruppe wird 
vom NABU unterstützt. Kosten: 
5 € pro Kind und Termin. Naturschutzzent-
rum Bergstraße

FR 26. September
JJJJ Erleben - 16:00 - 17:30 Uhr - 

Auf der Suche nach den kleinen 
Waldkobolden
Gibt es diese kleinen Waldbewohner wirk-
lich? Die Kinder lernen den Wald und seine 
Bewohner spielerisch mit allen Sinnen und 
von seiner märchenhaften Seite kennen. 
Für Kinder von 4 - 8 J. Anm. erf. Kosten: 8 
/6 e Erlebniswildpark Alte Fasanerie

JJJJ Erleben - FR 26. – SA 27. Sep-
tember - 17:30 - 10:00 Uhr - 
Kinderhotel im MGH
Übernachtungsangebot mit Aktionen für 
Kinder ohne ihre Eltern. Thema: Filzen. Kos-
ten: 25 €. Anm.: kinderhotel@mehrgene-
rationenhaus-darmstadt.de Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) Darmstadt

JJJJ Lesung - 19:30 - 21:00 Uhr - 
„Lesen bis die Sterne 
am Himmel stehen“ 
Buchvorstellungen im Cafe erlesen. 
Buchhandlung Stadmission und  www.mit-
mach-zirkus-halloechen.de 
Ort: Café Erlesen, Merckstr. 24, DA

SA 27. September
JJJJ Bühne – 10:30 und 15:00 Uhr 

- Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer
Musical. Kinder/Erwachsene 8 € zzgl. VVK
Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Str. 
88, DA

JJJJ Flomärkte - 10:30 - 12:30 Uhr 
- Herbst-Flohmarkt Firma Merck
An über 50 Ständen kann kinderwagen-
freundlich gestöbert und gekauft werden! 
Infos: www.fl ohmarkt-kitamerck.de
Betriebssporthalle Firma Merck (Parkplatz 
Maulbeerallee oder Frankfurter Str.), DA

JJJJ Flohmärkte - 9:00 - 11:30 Uhr - 
Vorsortierter Herbstbasar rund 
ums Kind
Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher, Kin-
derwagen uvm. Etikettenverkauf am 
12.09.2014 von 8 - 9.30 Uhr 
Pfarrzentrum St. Josef, Gabelsberger Str., 
DA-Eberstadt

JJJJ Flohmärkte - 9:30 - 12:00 Uhr 
- Herbstfl ohmarkt für Baby- und 
Kindersachen
Kaffee und Kuchen. Veranstalter: Kita der 

Paulusgemeinde, Anmeldung am 6.9. unter 
fl ohmarkt.paulusgemeinde@web.de 
Gemeindesaal und Hof der Ev. Paulusge-
meinde, Niebergallweg 20, Darmstadt

JJJJ Flohmärkte - 18:00 - 19:30 Uhr 
- Frauenfl ohmarkt
Ein Markt von Frauen für Frauen: Klamot-
ten, Taschen, Schuhe, Accessoires u.v.m. Sie 
wollen verkaufen? Ab 10.09. von 9 Uhr – 
16 Uhr unter 06151/ 52642 melden. Ge-
meindehaus ev. Christuskirchengemeinde, 
Heidelberger Landstraße 155, DA

JJJJ Entdecken – Großelterntag
Veranstaltung für Großeltern mit Enkeln 
von 4–6 J. Kinder haben freien Eintritt! 
Infos unter www.hlmd.de
Hessisches Landesmuseum

JJJJ Erleben - Dampfstraßenbahn 
von Darmstadt (Schloss) – Gries-
heim (Wagenhalle) und zurück
Infos zum Fahrplan www.bahnwelt.de 

JJJJ Erleben - 10:00 – 14:00 Uhr - 
Keltern
Den Lebensraum Streuobstwiese erkunden, 
Äpfel sammeln, keltern und Apfelgelee pro-
bieren. Für Kinder von 5 bis 12 J. Mitzu-
bringen: leere Flasche, Scheibe Brot oder 
Brötchen (unbelegt). Teilnahmegebühr: 8 

€. Anm. erf. Streuobstwiesenzentrum

JJJJ Erleben – 11:15 – 13:30 Uhr – 
Samstagsmaler
Endlich wieder im Landesmuseum! Um-
gang mit Kunst, Kultur- und Naturgeschich-
te unter Einsatz verschiedener künstlerisch-
praktischer Techniken. Das Angebot trägt 
bewusst keinen Kurscharakter. Anm. nur für 
jew. Termin. Einstieg jederzeit möglich. 
Für Kinder von 6-12 J. Kostenlos!
Hessisches Landesmuseum

JJJJ Entdecken - 15:00 - 17:00 Uhr - 
Mammutherden am Rhein
Vortrag für Familien über eine einzigartige 
Sammlung eiszeitlicher Fossilien aus den 
Kiesgruben im Ried. Kosten: Spendenbasis, 
Treffpunkt: NZB, zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Anm.: bis 3 Tage vorher.
Naturschutzzentrum Bergstraße

JJJJ Entdecken – 15:00 Uhr - 
Rundgang mit Museumsdirektor 
Dinkeltaler
Die Handpuppe ist wieder da und lädt die 
jüngsten Besucher ein, mit ihr das Museum 
zu entdecken. In kleinen Gesprächen und 
Aktionen widmen sie sich gemeinsam den 
außergewöhnlichen Dingen des Hauses. 
Hessisches Landesmuseum

JJJJ Feste - 10:30 - 14:00 Uhr - 
Tag der off enen Tür Freie 
Waldorschule Darmstadt
Viele Unterrichtsräume sowie Werkstätten 
können besichtigt werden. Fachlehrer ste-
hen für Fragen zur Verfügung. Klassen un-
terschiedlichen Alters bieten beim offenen 
Unterricht Einblicke in ihre Arbeit. Schüler 
und Lehrer führen durch das Schulgebäude 
und über das Gelände (Treffpunkt Foyer). 
www.waldorfschule-darmstadt.de 
Freie Waldorfschule, Arndtstraße 6, DA

JJJJ Feste - SA 27. – SO 28. Sep-
tember - jeweils 11:00 - 18:00 
Uhr - Felsenmeer-Erlebnistage
Kunterbuntes Programm mit Lichtshows, 
Theater, Führungen uvm. Infos unter
www.felsenmeerkobolde.de 

JJJJ Feste - 15:00 - 20:00 Uhr - 
Tag der off enen Sternwarte
Abends bei schönem Wetter Beobachtung 
des Sternenhimmels. Davor Programm mit 
Kurzvorträgen und Führungen, u. a. durch 
den Planetenweg, sowie Kinderaktivitäten. 
Die Sternführung um 20 Uhr ist in den Tag 
der offenen Sternwarte „integriert“. 
www.vsda.de  Volkssternwarte DA, Auf der 
Ludwigshöhe 196

JJJJ Vortrag - 9:00 - 18:00 Uhr - 
Schulung „Erste Hilfe bei Kinder-
notfällen“
Für Gruppen ab 10 Pers. sind auch sep. Ter-
mine buchbar. Anm. 06151/5050.
ASB, Pfungstädter Str. 165, DA-Eberstadt

JJJJ Lesung - 11:00 Uhr - 
Samstags-Vorlesen
Geschichten vom kleinen Raben Socke. 
Für Kinder ab 4 J. Eintritt frei!
Stadtbibliothek im Justus-Liebig-Haus

SO 28. September
JJJJ Flohmärkte - 14:00 - 16:30 Uhr 

- Basar „Rund ums Kind“ in der 
Waldkolonie
Spielzeug und Kinderbekleidung al-
ler Altersstufen. Parkmöglichkeiten im 
Hof - Kinderbetreuung - Kaffee und Ku-
chen. Veranstalter: Elterninitiative der Ev. 
Kita Löwenzahn. Erasmus-Kittler-Schu-
le, Außenstelle Paul-Gerhardt-Platz 5, 
DA-Waldkolonie

JJJJ Erleben - Dampfstraßenbahn 
von Darmstadt (Schloss) – Gries-
heim (Wagenhalle) und zurück
Infos zum Fahrplan www.bahnwelt.de 

JJJJ Erleben - 11:00 - 14:30 Uhr - 
Leinen los für die Waldpiraten
Die Ur-Ur-Ur-Enkelin eines berüchtigten 
Seeräubers ist auf der Suche nach dessen 
Piratenschatz. Könnt Ihr die Piratin unter-
stützen? Für Kinder von 6 - 9 J. Anm. erf. 
Kosten: 8 E Kind,   Erw. (inkl. Wildpark-
Eintritt). Erlebniswildpark Alte Fasanerie

JJJJ Erleben - 11:00 Uhr - Wilde 
Goose Tales with Geraldine and 
Brenda
„Earth Art: Painting with Autumns Co-
lours“. Programm für Kinder, die fl ießend 
Englisch sprechen. Kosten: 5 € pro Kind 
+ 3 € pro Kind Material, Begleitpersonen 
zahlen Museumseintritt. Anmeldung er-
wünscht. Bioversum

JJJJ Entdecken – 11:15 und 15:00 
Uhr - Jugendliche Museums-
guides
Junge Menschen im Alter von 15 - 18 
J. aus Darmstädter Schulen führen im-
mer am letzten So im Monat in kleinen 
Teams durch das Landesmuseum und zei-
gen Werke und Objekte aus allen Samm-
lungen aus ihrer Perspektive. Hessisches 
Landesmuseum

JJJJ Fest - 14:00 - 18:00 Uhr - 
Apfelfest – Leben auf der 
Streuobstwiese
Großes fest rund um die Äpfel. Experten 
beantworten Fragen zum Thema Obst-
baumschnitt, Sortenkennung oder Apfella-
gerung. Dann Äpfel ernten, waschen, durch 
die Mühle mahlen und pressen. Natur-
schutzzentrum Bergstraße

JJJJ Erleben - 14:00 und 15:30 Uhr - 
Besucherlabor „Papier schöpfen“
Für Familien mit Kindern von 6-10 J. Kos-
ten: 2 € p. P. + 1 €  Material p. P. + Muse-
umseintritt. Anm. erwünscht. Bioversum

JJJJ Erleben- 14:00 – 15:00 Uhr - 
„Führung mit dem Kranichsteiner 
Schlossgespenst“
Kindertheater für Kinder von 5 – 12 J. Kos-
ten: 5 € p. P. Anm. erforderlich. 
Jagdschloss Kranichstein

JJJJ Bühne - 15:00 Uhr - 
Die Pia-Nino-Band 
Musik zum Mitrocken für Kinder ab 4 J. 
VVK 7,50 €, TK 7,50 €. Einlass 14.30 Uhr. 
Centralstation

DI 30. September
JJJJ Erleben - 16:00 - 17:30 Uhr - 

Stop-Motion-Film drehen
Gemeinsam entwickeln die Jugendlichen 
ein Drehbuch, bauen Kulissen und Figu-
ren und fi lmen Bild für Bild. Anschließend 
Bearbeiten am PC und mit Musik und 
Texten unterlegen. Der Kurs läuft so lan-
ge bis der Film fertig ist. Alter: ab 12 J., 
Kosten: 30,- € inkl. Material. Anm.:  Tel. 
06151- 13613-10  oder -16  oder jugend-
keller@nbh-darmstadt.de   Schlösschen im 
Prinz-Emil-Garten

JJJJ Lesung - 15:30 - 17:30 Uhr - 
Letzten Mittwoch habe ich die 
Zukunft befreit
Lesung für Kinder im Alter von ca. 8 - 11 J. 
mit Antje Herden. Sie liest aus ihrem neuen 
Buch (erscheint August 2014) vor. Anm. erf. 
unter: buecherei-freunde@freenet.de. Kos-
tenlos. Gemeindebücherei Roßdorf, Darm-
städter Straße 66, Roßdorf

facebook.com/
fratzFamilienmagazin
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fratz-magazin.de
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mind. 40.000 Leser/innen.

Was können wir 
für Sie tun?

Sie möchten…

›››› eine Anzeige schalten?
Die Mediadaten 2014 mit aktueller Preisli-
ste (gültig seit 01.11.2013) finden Sie unter 
www.fratz-magazin.de
Hier sehen Sie auch den aktuellen Redakti-
onsplan mit den Themenschwerpunkten 
bis Februar/März 2015.

›››› im fratz Flyer, Prospekte, 
oder Postkarte beilegen? 

Der Preis für Beilagen beträgt 49 Euro net-
to je Tausend Exemplare. Sie können die 
gesamte Auflage belegen oder z.B. auch 
nur eine bestimmte Region (Darmstadt 
Stadtgebiet, Ried, Bergstraße...) nach Post-
leitzahlen auswählen. Die Mindestbele-
gung beträgt 5.000 Exemplare.

›››› online werben?
Die Preisliste für die Bannerwerbung auf 
www.fratz-magazin.de finden Sie eben-
falls in den aktuellen Mediadaten. Mo-
mentan haben wir rund 15.000 Besuche 
monatlich auf der Homepage. Gern bera-
ten wir Sie dazu auch persönlich und ma-
chen Ihnen ein individuelles Angebot.

›››› eine Kleinanzeige oder 
einen Veranstaltungshinweis 
verö� entlichen?

Am besten über die fratz-Homepage. 
Einfach kostenlos registrieren, einloggen 
und direkt eintragen. Die Daten der Home-
page sind die Basis der Printausgabe.

›››› fratz-Magazine in Ihrer 
Einrichtung, in Ihrer Praxis oder 
im Laden auslegen?

Kein Problem, Sie erhalten die Exemplare 
kostenlos und unverbindlich geliefert. 
Die Mindestabnahme beträgt 20 Exem-
plare. Anruf oder Mail genügt!

info@fratz-magazin.de
Tel. 0 61 51 / 9 51 61 97

(Sie erreichen uns telefonisch am besten 
wochentags zwischen 9 und 14 Uhr!)

INFO & SERVICE

Fotowettbewerb:
„Und, wie war euer 
Sommer so?“

Kaum sind wir mit dieser Ausgabe fertig geworden, 
denken wir auch schon an den nächsten fratz, Aus-
gabe Oktober/November. Den einen Monat verbindet 

man mit dem Attribut golden, den anderen mit grau. Grund 
genug also, sich bei letzterem an die sonnigen, schönen 
Momente des Sommers erinnern zu wollen. Das klappt na-
türlich am besten visuell, sprich: Entweder im „Kopfkino“ 
oder beim Betrachten von Bildern und  Urlaubsfotos. Und 
um genau die geht es: 

Schickt uns bitte eure schönsten 
Schnappschüsse und Bilder 
gegen den November-Blues 
bis zum 10.09.2014 per mail an:

info@fratz-magazin.de

Die schönsten drei veröffentlichen wir im kommenden 
Heft – zum Ausschneiden und an den Kühlschrank 
oder die Pinwand heften. Hauptsache, man behält 

die Bilder im Blick! Als Dankeschön gibt es dazu noch ein 
nettes Überraschungsgeschenk für die Gewinner von uns!

Bitte Absender mit Altersangabe (wg. des Geschenks!) 
nicht vergessen und die Bilder in einer druckfähigen Auf-
lösung von 300 dpi schicken  – Danke! Und bis dahin…

SCHÖNE  FERIEN!!! 

„Die aktive, mobile und 
zukunftsorientierte Familie 
liebt ihr regionales 
Familienmagazin.“

fratz ist Mitglied im bundes-

weiten FamilienMagazin

Netzwerk, einem Zusammen-

schluss von kostenlosen 

regionalen Familienmagazinen. 

www.familienmagazin.net

Ihr starker Werbepartner 
für die Zukunftszielgruppe 
Familie!



Marienhospital

Die Geburtsklinik
Kompetente Begleitung vor, 

während und nach der Geburt

Darmstadt

Martinspfad 72, 64285 Darmstadt, Tel. 06151– 4060,
www.marienhospital-darmstadt.de



Wiedereröffnung 13. September 2014 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt

www.hlmd.de

Enthüllung.
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